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Investition in Bildung

Die Stadt Ravensburg nimmt in 
den nächsten Jahren viele Millio-
nen Euro in die Hand, um in die 
Qualität ihrer Schulen zu investie-
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Sommerpause Amtsblatt

Die letzte Amtsblatt-Ausgabe vor 
der Sommerpause erscheint am 
1. August. 
Die erste Ausgabe nach der Pau-
se ist die vom 5. September
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Neue Radverbindung zum Schussenpark ist fertig
Direkte Verbindung zwischen Schwanen- und Escher-Wyss-Straße

Digitaler Service

Wer neu nach Ravensburg zieht 
oder innerhalb der Stadt die Woh-
nung wechselt, kann seine Wohn-
sitzanmeldung jetzt bequem on-
line erledigen� Seite 5

Triathlon im Flappachbad

Aufgrund des 41. Ravensburger 
Triathlons am Samstag, 1. Au-
gust, ist während des Wettkamp-
fes von 9 bis ca. 13.30 Uhr das 
Baden im Flappachbad für die 
Öffentlichkeit nicht möglich. Zu-
schauer sind herzlich willkommen
� Seite 5

Gute Nachrichten für Radfahrende und 
Fußgänger: Die neue Geh- und Radwe-
geverbindung zwischen Schwanenstra-
ße und Escher-Wyss-Straße ist seit dem 
15. Juli freigegeben. Damit entsteht eine 
direkte und sichere Verbindung in Rich-
tung Schussenpark.
Vor allem der neue Weg entlang der 
Gleise sorgt für mehr Übersichtlichkeit 
und reduziert Konflikte zwischen Ver-
kehrsteilnehmenden. Gleichzeitig wurde 
der Zubringer zwischen Schwanenstra-
ße und Meersburger Straße zur Fahr-
radstraße umgestaltet und mit einem 
durchgängigen Gehweg ergänzt. Fuß-
gängerinnen und Fußgänger profitieren 
damit ebenfalls von deutlich besseren 
Bedingungen.
 
Komplexe Umsetzung in engem 
Zeitfenster
Dem Bau gingen mehr als vier Jahre 
Vorbereitung und Abstimmung mit der 

Der neue Weg entlang der Gleise sorgt für 
mehr Übersichtlichkeit und reduziert Konflikte 
zwischen Verkehrsteilnehmenden.

In nicht einmal vier Monaten Bauzeit wurde 
die neue Radwegverbindung geschaffen. 
� Fotos: Stadt Ravensburg

Deutschen Bahn voraus. Besonders an-
spruchsvoll war die Umsetzung zentra-
ler Maßnahmen innerhalb einer kurzen 
Bahnsperrung von Mitte Mai bis Anfang 
Juni.

In diesem Zeitraum wurden unter ande-
rem eine Gashochdruckleitung sowie 
weitere Versorgungsleitungen (Strom 
und Wasser) verlegt und die Stadt-
bachverdolung saniert und verlängert. 
Die Flächen entlang der Gleise hinter 
Speicherhaus und Kiedaisch-Schule 
mussten freigeräumt werden sowie der 
Stadtbach abgefischt und umgeleitet 
werden.
 
Projekt planmäßig umgesetzt
Nach dieser langen Vorbereitungszeit 
starteten die Bauarbeiten im April 2026. 

Mitte Juli konnte die neue Verbindung 
planmäßig freigegeben werden.

Radverkehrskonzept
Mit der Maßnahme wird das Radver-
kehrskonzept des Gemeindeverbands 
Mittleres Schussental weiter umgesetzt, 
das 2021 als strategische Grundlage für 
die Radverkehrsförderung beschlossen 
wurde. Ziel des Konzepts ist es, Netz-
lücken zu schließen, die Sicherheit und 
Attraktivität des Radverkehrs zu erhö-
hen und wichtige Alltagsverbindungen 
schrittweise zu verbessern. Die Verbin-
dung ist Teil des Radgrundnetzes und 
gewinnt durch die städtebaulichen Ent-
wicklungen rund um Schussenpark und 
Bahnhof zusätzlich an Bedeutung. 

Die Stadt verbessert damit nachhaltig 
die Infrastruktur für den Rad- und Fuß-
verkehr und stärkt die umweltfreundli-
che Mobilität.

Der Zubringer zur Meersburger Straße ist 
jetzt eine Fahrradstraße mit durchgängigem 
Gehweg.
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Rutenfest: Schließzeiten  
Stadtverwaltung am 27. und 28. Juli

STADTNACHRICHTEN

Am Rutenmontag, 27. Juli, bleiben alle 
Ämter und Einrichtungen der Stadtver-
waltung sowie die Ortsverwaltungen 
Eschach, Schmalegg und Taldorf ge-
schlossen. Ebenfalls geschlossen sind 
die Jugendeinrichtungen – das Jugend-
haus Mitte, der Treff am Schussen-
damm und der Jugendtreff Weststadt. 
Das Flappachbad hat bei gutem Wetter 
von 13 bis 20 Uhr geöffnet. Das Hallen-
bad bleibt über das Rutenfest geschlos-
sen. Auch das Landratsamt, Standort 
Ravensburg, bleibt wegen des Ruten-
festumzugs ganztägig geschlossen. 
 
Rutendienstag
Am Rutendienstag gelten für die meisten 
Ämter, das Flappachbad, die Museen, 

die Stadtbücherei sowie für die Ortsver-
waltungen die üblichen Öffnungszeiten 
– bis auf folgende Ausnahmen: das Bür-
geramt im historischen Rathaus hat am 
28. Juli über Mittag von 12 bis 14 Uhr 
geschlossen und die Tourist Information 
im Lederhaus hat nur von 10 bis 12 Uhr 
geöffnet. Die Jugendeinrichtungen sind 
geschlossen – bis auf das Jugendhaus 
Mitte. Es hat am Rutendienstag von 13 
bis 18 Uhr geöffnet.

Die Stadt bietet eine Reihe von Dienst-
leistungen auch digital an.

Ein Überblick über die Online-Formulare 
ist zu finden unter www.ravensburg.de/
online-dienste.

Ordnungsamtsbestattungen
Die nächste Ordnungsamtsbestattung 
der Stadt Ravensburg findet am Frei-
tag, 31. Juli, um 10 Uhr auf dem 
Hauptfriedhof statt. Treffpunkt ist die 
Aussegnungshalle auf dem Hauptfried-
hof, es spricht Diakon Walter.

Beigesetzt werden:
Roland Schmid, 1958 - 2026
Ingeborg Ludwig, 1944 - 2026
Zita Käser, 1946 - 2026
Ruth Hermine Kohlhepp, 1942 - 2026

Die Friedhofsverwaltung der Stadt lädt 
herzlich alle ein, die den Verstorbenen 

auf ihrem letzten Weg die letzte Ehre er-
weisen möchten. Ihre Anwesenheit ist 
ein wertvoller Ausdruck des Respekts 
und der Verbundenheit.

Was ist eine Ordnungsamtsbestat-
tung?
Bei einer Ordnungsamtsbestattung 
werden Personen auf dem Hauptfried-
hof beigesetzt, die ohne Angehörige in 
Ravensburg verstorben sind. 

Die Gräber gehören der Stadt Ravens-
burg und werden auch durch die Stadt 
gepflegt.

Rauchfackeln und Konfettikanonen am 
Rutenfest verboten
Nach vermehrtem Abbrennen von 
Rauchfackeln und Bengalos am ver-
gangenen Rutenfreitag bittet die Stadt, 
darauf zu verzichten: Die starke Rauch-
entwicklung kann Brandmeldeanlagen 
auslösen und vermeidbare Feuerwehr-
einsätze verursachen.

Zudem ist der Einsatz von Konfettika-
nonen beim Festzug am Rutenmontag 
untersagt, da sich Pferde erschrecken 
und durch die Alufolienschnipsel rut-
schige Wege entstehen können.

Rutenfest: Verkehrsregelungen,  
Anreise und Parkmöglichkeiten
Aufgrund der Veranstaltungen des Ru-
tenfestes kommt es zu Straßensperrun-
gen, Parkeinschränkungen und Busum-
leitungen. Von Rutenfreitag, 24. Juli, bis 
Rutensamstag, 25. Juli, sind Marien-
platz und alle Innenstadtzufahrten ge-
sperrt, die Marienplatztiefgarage bleibt 
erreichbar. 
Auch Bach- und Burgstraße sind betrof-
fen. Rettungswege bleiben frei.
 
Rutensonntag: Schützenzug
Am 26. Juli ist die Umzugsstrecke 
Marktstraße, Kirchstraße, Frauentor-
platz, Schussenstraße und Kuppel- 
naustraße von 10 bis ca. 11.30 Uhr ge-
sperrt.
 
Rutenmontag: Festzug
Am 27. Juli kommt es ab 5 Uhr zu um-
fassenden Sperrungen. Die Innenstadt 
ist vollständig gesperrt, ebenso Schus-
sen-, Wilhelm-, Leonhard- und Wange-
ner Straße von 7.30 bis ca. 12.30 Uhr. 
Umleitungen sind eingerichtet.
 
Rutendienstag: Schützenzug und 
Feuerwerk
Am 28. Juli werden ab 11.30 Uhr Stra-
ßen zwischen Innenstadt und Kuppel-
nauplatz gesperrt. Abends kommt es 
rund um Ulmer Straße, Eywiesenstraße 
und Bleicherstraße zu weiteren Sper-
rungen.
 
Rutenvergraben
Am Samstag, 1. August, findet erstma-
lig bereits ab 14 Uhr auf der Veitsburg 
das Rutenvergraben statt. Die Veits-
burgstraße wird ab Samstagvormittag 
für den Verkehr gesperrt.
 
Bus- und Zugverkehr
Während des gesamten Rutenfestes 
fahren alle Linien den Busbahnhof an, 

die Innenstadt ist während des Ruten-
fests für den gesamten Busverkehr ge-
sperrt. Auf den Linien 1, 3, 4, 20 und 21 
gibt es Zusatzfahrten. Infos unter www.
stadtbus-rv-wgt.de.  

Zum Rutenfest setzt die Bodensee-
Oberschwaben-Bahn (BOB) abends 
und nachts Sonderzüge ein. Festgäste 
haben damit zahlreiche Möglichkeiten, 
zum Fest und auch nachts wieder nach 
Hause zu fahren.

Mehr Infos: www.bob-fn.de/rutenfest
 
Taxi-Standplätze
Diese werden in die Eisenbahnstraße 
verlegt.
 
Parkplätze
Mehrere Parkplätze sind gesperrt, dar-
unter Bechtergarten, Scheffelplatz und 
zeitweise der Oberschwabenhallen-
parkplatz. Parken rund um den Fest-
platz ist nicht erlaubt. 

Das Unternehmen Vetter stellt sein neu-
es Parkhaus an der Schützenstraße 
zeitweise der Öffentlichkeit zur Verfü-
gung. An Wochenenden ist die Nutzung 
grundsätzlich von Freitag, 18 Uhr, bis 
Sonntag, 22 Uhr, möglich. Zum Ru-
tenfest gelten erweiterte Zeiten: Von Ru-
tenfreitag bis einschließlich Rutensonn-
tag kann das Parkhaus im Rahmen der 
Wochenendregelung genutzt werden.
Zusätzlich öffnet es außerplanmäßig 
auch am Rutenmontag und Ruten-
dienstag jeweils von 18 bis 24 Uhr. 
Während der genannten Zeiträume 
stehen rund 800 der insgesamt 1.300 
Stellplätze kostenfrei zur Verfügung. 

Aktuelle Infos unter www.ravensburg.de

Rutenvergraben: Abschied vom Ruten-
fest auf der Veitsburg
Mit dem traditionellen Rutenvergraben 
endet am Samstag, 1. August, das Ra-
vensburger Rutenfest. Ab 14 Uhr sind 
Besucherinnen und Besucher auf das 
Veitsburg-Plateau eingeladen, um ge-
meinsam Abschied zu nehmen.
Den Beginn macht zum ersten Mal der 
Familiennachmittag um 14 Uhr mit Ru-
tentrommlern und Fanfarenzügen. Ab 
16 Uhr geben die Mehlsäcke ein Kon-
zert, gefolgt von der Musikkapelle St. 
Christina, die ab 17 Uhr spielt.
 
Abschied mit Trommeln
Im Laufe des Abends treffen nach und 
nach alle Trommlergruppen des Ruten-
festes auf der Veitsburg ein. Das ge-
meinsame Abschiedstrommeln zieht 
sich erfahrungsgemäß bis in die Nacht 
und endet meist gegen 1 Uhr. Für Ver-

pflegung ist gesorgt: Angeboten werden 
unter anderem Pizza, Würste, Haxen 
und Waffeln. Neben der traditionellen 
Rutenmaß gibt es auch alkoholfreie Ge-
tränke.
Damit klingt das Rutenfest in gewohn-
ter Weise gemeinschaftlich und stim-
mungsvoll aus.

Beim Rutenvergraben spielen alle Trommler-
gruppen nach und nach auf. 
� Foto: Siegfried Heiss

Mehlsack öffnet wieder nach dem  
Rutenvergraben
Über das Rutenfest bis hin zum Ruten-
vergraben bleibt der Mehlsack wegen 
des Böllerschießens geschlossen.
Ab Sonntag, 2. August, sind Besichti-
gungen wieder möglich. Während der 
Sommerferien öffnet der Mehlsack je-
weils Samstag bis Montag von 11 bis 
16 Uhr. Tickets und Gutscheine für eine 

Turmbesteigung sind in der Tourist In-
formation oder im Erlebnisshop unter 
www.ravensburg.de/erlebnisse erhält-
lich.
Aufgrund der Besucherbegrenzung von 
sechs Personen pro Besteigung wird 
eine vorherige Online-Reservierung 
empfohlen.
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Ordnungsamtsbestattungen

Rauchfackeln und Konfettikanonen am 
Rutenfest verboten

Rutenvergraben: Abschied vom Ruten-
fest auf der Veitsburg

Mehlsack öffnet wieder nach dem  
Rutenvergraben

Hohe Investitionen in den Bildungsstandort 
Ravensburg plant deutlichen Ausbau der Raumkapazitäten an den Schulen
Die Stadt Ravensburg nimmt in den 
nächsten Jahren viele Millionen Euro 
in die Hand, um in die Qualität ihrer 
Schulen zu investieren. Damit schafft 
die Stadt die notwendigen Räume und 
macht die Schulen fit für die Anforderun-
gen an eine zeitgemäße und bedarfsge-
rechte Bildung und Betreuung. Zum Teil 
stehen tiefgreifende Veränderungen an 
verschiedenen Schulstandorten in Ra-
vensburg an. Dies hat der Gemeinderat 
am 13. Juli auf den Weg gebracht.
 
Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp:   
„Dass die Schülerzahlen in Ravensburg 
steigen, ist eine sehr erfreuliche Ent-
wicklung. Wir werden als Schulträger 
die erforderlichen Räume in guter Quali-
tät zur Verfügung stellen.“
 
Ganztagsbetreuung für Grundschü-
ler
Allen voran wird die Stadt den An-
spruch nach dem vom Bundestag be-
schlossenen Ganztagesförderungsge-
setz (GaFöG) umsetzen. Das GaFöG 
schafft einen Rechtanspruch auf ganz-
tägige Betreuung und Förderung für 
Grundschulkinder ab dem Schuljahr 
2026/2027. Die Stadt muss hier zusätz-
liches Personal einstellen und die räum-
lichen Voraussetzungen für die Ganz-
tagesbetreuung schaffen. Es werden 
zusätzliche Betreuungsräume und Men-
sakapazitäten benötigt. Zudem kommt 
2026 ein außerordentlich geburtenstar-
ker Jahrgang in die Grundschulen. Die 
Schülerzahlen steigen demnach.
 
Steigende Schülerzahlen
An den weiterführenden Schulen wer-
den die Schülerzahlen ebenfalls deutlich 
ansteigen. Zudem wird in Baden-Würt-
temberg aufgrund der Entscheidung 
des Landtages das neunjährige Gym-
nasium (G9) wieder eingeführt. An den 
drei städtischen Gymnasien bedeutet 
das im Endausbau zahlreiche weite-
re Klassen, die Platz benötigen. Für 
die Realschule Ravensburg zeichnet 

sich demografisch bedingt ebenfalls 
ein Anstieg der Schülerzahlen ab. Die 
Gemeinschaftsschule und das Son-
derpädagogische Bildungs- und Bera-
tungszentrum an der Grundschule St. 
Christina (SBBZ) bleiben voraussichtlich 
stabil. Die Grundschule St. Christina 
wird zweizügig aufwachsen.
 
Investitionsschwerpunkt Bildung
Einer der ganz wesentlichen Investi-
tionsschwerpunkte in Ravensburg ist 
und bleibt in den kommenden Jahren 
die Bildung. Die Stadtverwaltung hat in 
den letzten Monaten intensiv an einer 
umfassenden Schulentwicklungspla-
nung gearbeitet. Unter Federführung 
des Amtes für Bildung, Soziales und 
Sport ist in Zusammenarbeit mit dem 
Amt für Architektur und Gebäudema-
nagement ein zukunftsweisendes Kon-
zept entstanden. Dabei wurden alle 

Aspekte im Detail untersucht. Heraus-
gekommen ist ein Vorschlag, der für die 
Schülerinnen und Schüler nachhaltig ist 
und Ravensburg für die Zukunft eine 
moderne und qualitativ hochwertige 
Bildungslandschaft sichert. Insbeson-
dere die Schulen in der Kernstadt sind 
im Fokus. In den Ortschaften sind die 
Grundschulstandorte schon seit länge-
rem im Blick. Dort wurden bzw. werden 
ebenfalls notwendige Räume für den 
Ganztagesanspruch geschaffen.
 
Schulrochade
Um alle Raumbedarfe zu erfüllen, 
kommt es bis ins Jahr 2035 zu Um-
zügen verschiedener Schulen, zu Sa-
nierungen und zu Neubauten. In einem 
ersten Schritt wird in der Nordstadt für 
die Grundschule Kuppelnau ein Neu-
bau entstehen, der im Jahr 2029 an den 
Start gehen soll. Durch den Auszug der 
Grundschule werden Räume im heuti-
gen Bestandsgebäude Kuppelnau frei. 
Nach einer Ertüchtigung dieser Räume 
kann der Teil der Gemeinschaftsschule 
am Standort Neuwiesen in das Kup-
pelnaugebäude einziehen. Dann ist sie 
etwa im Jahr 2031 mit dem Standort an 
der Kuppelnauschule räumlich vereint. 
Am Standort Neuwiesen wiederum wird 
dann eine Fläche für die Grundschule 
frei, die dann innerhalb des Geländes 
voraussichtlich im Jahr 2032 umziehen 
wird. 2033 dann soll das SBBZ an den 
Standort Neuwiesen umziehen. Sobald 
das SBBZ aus St. Christina ausgezogen 
ist, werden die Räume für die wachsen-
de Grundschule bis 2035 saniert. Mit 
dieser Schulrochade werden die Platz-
bedarfe erfüllt.
 
Interimsunterbringung
Dies geht allerdings nur mit Interimsun-
terbringungen: Am Standort St. Christi-
na wird es in den Jahren 2027 bis 2035 
ein Interim geben. An der Grundschule 
Neuwiesen wird der Hort bis zum Aus-
zug der Gemeinschaftsschule ein Inte-
rim bekommen. An den Gymnasien wird 

es einen Ergänzungsneubau für die zu-
sätzlich benötigten Klassen geben. Für 
die Realschule könnte der Erwerb der 
benachbarten Landwirtschaftsschule 
eine Option sein. Die Stadtverwaltung 
führt dazu derzeit Gespräche. Diese 
Fläche wäre für die Realschule eine in-
teressante Entwicklungsoption.
Die Streckung dieses großen Projekts 
über einen solch langen Zeitraum macht 
die Finanzierung möglich und lässt den 
Schulen ausreichend Zeit für die organi-
satorische Planung.

Die Grundschule St. Christina wird zweizügig 
aufwachsen.�  Fotos: Stadt Ravensburg

In der Nordstadt wird für die Grundschule 
Kuppelnau ein Neubau entstehen, der im 
Jahr 2029 an den Start gehen soll. Entwurf: 
Schaudt Architekten

Sobald die Gemeinschaftsschule in die Kup-
pelnauschule umgezogen ist, wird voraus-
sichtlich 2032 die Grundschule Neuwiesen 
innerhalb des Geländes umziehen, 2033 wird 
das SBBZ hier untergebracht.

Neubau der Grundschule Kuppelnau startet mit Abriss von 
Bestandsgebäuden im Sommer
Der Neubau der Grundschule Kuppel-
nau rückt näher: Voraussichtlich ab Au-
gust 2026 sollen auf dem zukünftigen 
Schulgelände die Abrissbagger anrol-
len. Ziel ist es, Platz für den modernen 
Schulneubau zu schaffen, der bis zu 
392 Schülerinnen und Schülern sowie 
rund 75 Beschäftigten Raum für einen 
Ganztagsbetrieb bieten soll.
 
Planungsprozess seit Jahren im 
Gange
Die Stadt Ravensburg treibt den Schul-
standort Kuppelnau bereits seit 2020 
konsequent voran. 
Nachdem zunächst eine Sanierung und 
Erweiterung des alten Gebäudes disku-
tiert worden war, fiel 2021 der Grund-

satzbeschluss für einen kompletten 
Neubau. Den Realisierungswettbewerb 
entschied 2024 das Team von Schaudt 
Architekten aus Konstanz zusammen 
mit w+p Landschaftsarchitekten aus 
Offenburg für sich. Beide Büros wurden 
im August 2024 mit der weiteren Pla-
nung beauftragt.

Abbruch von sechs Gebäuden ge-
plant
Bevor mit dem Bau begonnen werden 
kann, müssen die bestehenden Ge-
bäude auf dem Gelände weichen. Ins-
gesamt betrifft der Abriss sechs Grund-
stücke mit vier Wohnhäusern, einem 
Wohn- und Geschäftshaus sowie einem 
ehemaligen Verwaltungsgebäude des 

Landratsamts an der Parkstraße und 
Kuppelnaustraße. 
Zusätzlich werden mehrere Garagen, 
Werkstätten und Nebengebäude ent-
fernt. Maßnahmen zur bestmöglichen 
Berücksichtigung der Materialkreis-
läufe, einer sachgerechten Schadstoff-
entsorgung sowie den Belangen des 
Naturschutzes wurden berücksichtigt. 
Die Abbrucharbeiten dauern etwa zehn 
bis zwölf Wochen und sind für den Zeit-
raum von August bis November 2026 
angesetzt. 

Die Gesamtkosten für den Abbruch 
aller Bestandsgebäude betragen rund 
400.000 Euro. Das Rutenfest wird durch 
die Maßnahme nicht beeinträchtigt. 

Günstiger unter-
wegs: Digitale  
Tickets sparen 
deutlich
Zum 1. August steigen die bodo-Fahr-
preise um durchschnittlich 3,9 Prozent. 
Gleichzeitig wird das digitale Ticketan-
gebot ausgebaut, das spürbare Einspa-
rungen ermöglicht. Wer per eCard oder 
App fährt, zahlt rund 30 Prozent weniger 
als im Barverkauf, zudem gilt ein monat-
licher Preisdeckel von 72 Euro. Auch 
das CiCoBW-System bietet diesen Ra-
batt und eine automatische Bestpreis-
Abrechnung. Die ab 1. August gültigen 
und vollständigen Tarifbestimmungen 
finden sich ab dem Tag des Inkrafttre-
tens auf www.bodo.de.

Die Schülerzahlen der Realschule werden 
steigen.

Durch die Wiedereinführung von G9 werden 
die Gymnasien mehr Klassenräume benöti-
gen.
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Aktionstag in der Mittelöschstraße: 
Ideen und Mitmachangebote gefragt

Im Rahmen des Projekts „Zukunfts-
quartier Grüne Weststadt“ lädt die Stadt 
Ravensburg alle Bürgerinnen und Bür-
ger, Vereine, Initiativen, Einrichtungen 
und Akteure der Weststadt herzlich 
dazu ein, den Aktionstag am Freitag, 
18. September von 13 bis 18 Uhr, aktiv 
mitzugestalten.

Mittelöschstraße als Aktionsfläche
Der Aktionstag bietet die besondere Ge-
legenheit, die Mittelöschstraße für einen 
Tag neu zu denken und anders zu erle-
ben. Ein Teil der Straße wird an diesem 
Tag zu einem Ort für Begegnung, Kreati-
vität und Innovation. Kleine grüne Oasen, 
Aktionsflächen und Experimentierorte 
zeigen, wie öffentlicher Raum künftig ge-
staltet und genutzt werden könnte.
Ein besonderes Highlight des Aktions-
tags ist die Spezialradshow. Dort kön-
nen verschiedene Fahrräder für Men-
schen mit Mobilitätseinschränkungen 
ausprobiert werden. Ergänzt wird das 
Angebot durch weitere Aktionen rund 
ums Fahrrad und nachhaltige Mobilität, 
die zum Ausprobieren, Informieren und 
Mitmachen einladen.
Am Samstag, 19. September, findet 
außerdem der traditionelle Flohmarkt in 
der Galgenhalde statt, organisiert vom 
Rahlentreff. Alle sind herzlich eingeladen 
vorbeizukommen und zu stöbern.

Mitwirken gefragt
Für die Mitwirkung sind der Fantasie 
kaum Grenzen gesetzt: Ob kreative Mit-

machangebote, Informationsstände, 
kulturelle Beiträge, Spiel- und Bewe-
gungsangebote oder andere interaktive 
Formate – alle Ideen sind willkommen. 

Der Aktionstag lebt von der Vielfalt der 
Beiträge und dem gemeinsamen Enga-
gement für eine lebenswerte Weststadt.
Interessierte werden bei der Planung 
und Umsetzung ihrer Ideen gerne unter-
stützt. Wer sich beteiligen möchte, kann 
sich bis 31. Juli bei der Projektleiterin Dr. 
Manuela Wohlhüter melden: telefonisch 
unter 0751 82-3810 oder per E-Mail an 
manuela.wohlhueter@ravensburg.de.

Die Stadt Ravensburg freut sich auf 
zahlreiche Mitwirkende und einen ins-
pirierenden Aktionstag mit vielen span-
nenden Ideen für die Zukunft der Grü-
nen Weststadt.

Weitere Informationen 
zum Projekt 
„Zukunftsquartier Grüne Weststadt“ 
finden Sie unter www.ravensburg.
de/zukunftsquartier-gruene-west-
stadt.

Erinnerung muss gepflegt werden – 
Eurolys Camp 2026
Rivoli in der Nähe von Turin ist seit 1983 
Partnerstadt von Ravensburg. Ein prä-
gender Teil der Stadtgeschichte ist der 
Widerstand der Bevölkerung gegen die 
nationalsozialistische Besetzung am 
Ende des Zweiten Weltkriegs.
 
Erlebbare Geschichte
An jedem ersten Sonntag im Juli findet 
deshalb auf dem Colle del Lys eine Ge-
denkfeier statt. Seit 1996 wird rund um 
diese Gedenkfeier das internationale 
Camp „Eurolys“ durchgeführt. 

Junge Menschen aus Rivoli und seinen 
Partnerstädten setzen sich mit den The-
men Erinnerungskultur, Demokratie und 
Freundschaft auseinander. Geschichte 
wird für die Jugendlichen erlebbar ge-
macht, sie tauchen ganz ein in die Welt 
der Partisanen.

Ravensburger Schülerrat vor Ort
Auch dieses Jahr reisten mit Elisa, Jana, 
Jasmin und Helena vier Jugendliche des 
Ravensburger Schülerrats auf den Colle 
del Lys. Sie verbrachten ein intensives 
Wochenende mit Jugendlichen aus Ri-
voli, aus der gemeinsamen spanischen 
Partnerstadt Mollet del Vallès sowie aus 
weiteren Ländern.
Auf Wanderungen, in Diskussionsgrup-
pen und natürlich bei der Gedenkfeier 
begaben sie sich auf die Spuren der 
Partisanen.
 
Gegen das Vergessen
Während der nationalsozialistischen Be-
setzung Ende des Zweiten Weltkrieges 
führte eine Partisanenbrigade rund um 
den Gebirgspass Colle del Lys Sabo-
tageakte gegen Versorgungswege und 
Eisenbahnlinien aus. Als Gegenmaß-
nahme durchkämmten die Nationalso-
zialisten im Juni 1944 die Region. 26 
Partisanen fielen ihnen in die Hände, 

sie wurden gefoltert und schließlich er-
schossen.

Durch das Eurolys Camp beschäftigen 
sich die Jugendlichen intensiv mit der 
Geschichte und der Welt der Partisanen 
und setzen sich gegen das Vergessen 
ein. Passend dazu findet sich auf den 
diesjährigen Eurolys T-Shirts ein Zitat 
von Romano Vignolini, dessen Brüder 
als Partisanen auf dem Colle del Lys 
kämpften: „Erinnerung muss gepflegt 
werden, ein Volk ohne Erinnerung ist ein 
Volk ohne Zukunft.“
 
Neue Horizonte
Elisa, Jana, Jasmin und Helena sind 
sich einig: Das Camp hat ihnen neue 
Horizonte eröffnet, ihr Wissen zum Wi-
derstand gegen den Nationalsozialimus 
hat sich erweitert und sie kommen mit 
vielen neuen Freundschaften und Ein-
drücken zurück.
 
Die Stadt Ravensburg unterstützte die 
Teilnahme der vier Jugendlichen als Be-
gegnung zwischen den Partnerstädten 
über die internationalen Partnerschaften 
finanziell.

Bürgermeister Alessandro Errigo und weitere 
Vertreter der Stadt Rivoli mit den Jugend-
lichen aus Ravensburg und Mollet del Vallè
� Foto: Ufficio Stampa Cittá di Rivoli

Landschaftsplan und  
Flächennutzungsplan 2040:  
GMS startet Beteiligung
Die Verbandsversammlung des Ge-
meindeverbandes Mittleres Schussen-
tal (GMS) hat in der Sitzung am 2. Juli 
dem Vorentwurf zur Neuaufstellung des 
„Landschaftsplanes 2040” sowie dem 
Vorentwurf zur „Neuaufstellung des Flä-
chennutzungsplanes 2040” zugestimmt 
und die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gemäß § 3 Absatz 1 BauB 
(Baugesetzbuch) beschlossen.

Beteiligung der Öffentlichkeit
Die Planunterlagen können seit 20. 
Juli bis einschließlich 21. August 2026 
auf der Beteiligungsplattform https://
bw.bauleitplanung-online.de/plan/fnp-
lp-gms-2040 sowie auf dem digitalen 
Lesegerät im Technischen Rathaus der 

Stadt Ravensburg, Salamanderweg 22, 
EG, Foyer (behindertengerechter Zu-
gang an der Gebäudeseite rechts vom 
Haupteingang) eingesehen werden. 

Es wird Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung gegeben gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB (Baugesetzbuch).

Nähere Informationen
Weitere Informationen sind auch zu 
finden auf der Homepage des Ge-
meindeverbandes Mittleres Schuss-
ental unter https://gmschussental.de/
neuaufstellung-des-flaechennutzungs-
plans-2040-sowie-des-landschafts-
plans sowie unter https://gmschussen-
tal.de/flaechennutzungsplan.
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Triathlon im Flappachbad: Badebetrieb eingeschränkt
Aufgrund des 41. Ravensburger Triath-
lons des DAV am Samstag, 1. August, 
ist während des Wettkampfes von 9 bis 
ca. 13.30 Uhr das Baden im Flappach-
bad für die Öffentlichkeit nicht möglich. 
Ab 13.30 Uhr ist das Flappachbad wie-
der regulär geöffnet.

Straßensperrungen
Die Zufahrtswege Richtung Flappach-

bad sind für den Verkehr gesperrt. 
Die Straße nach Ittenbeuren zum Flap-
pachbad wird von der Wangener Straße 
aus voll gesperrt. 

Auch Radfahrer werden zwischen 9 und 
9.45 Uhr und ab 11 Uhr über den Rad-
weg entlang der B32 geführt.
Zudem wird die Verbindungsstraße 
Strietach/Kemmerlang/B 32 voll ge-

sperrt. Auch sämtliche Einmündungen 
der Waldwege zwischen Flappachbad 
und Ittenbeuren sind abgesperrt.

Badebus
Der Badebus (Linie 7A) fährt an diesem 
Tag erst ab 13.12 Uhr vom Bahnhof Ra-
vensburg ab.

Zuschauer sind beim Triathlon herzlich 

willkommen und erhalten freien Eintritt 
in das Flappachbad.

Weitere Informationen
gibt es online unter: 
www.ravensburger-triathlon.de.

Ravensburg investiert in Radinfrastruktur: Schulen bekommen neue Stellplätze
Die Zahl der Schüler steigt in Ravens-
burg seit Jahren und für den Schulweg 
nutzen immer mehr das Fahrrad. Die 
Stadt hat auf den Bedarf reagiert und 
insgesamt 690 neue Stellplätze an ihren 
Schulen installiert: Seit Mitte 2025 ist 
das durch das Land maßgeblich ge-
förderte Projekt „Radstellplätze an fünf 
Schulstandorten“ in Umsetzung.
An den Grundschulen Neuwiesen und 
St. Christina sowie an den drei städ-
tischen Gymnasien sind die Arbeiten 
bereits abgeschlossen. Hier stehen 
nun 618 teils überdachte und sichere 
Abstellplätze zur Verfügung – inklusive 
Lademöglichkeiten für E-Bikes an der 
großen Sporthalle, die ein Schülerpro-
jekt des Albert-Einstein-Gymnasiums 
angeregt hat. Noch sind etwa 30 Pro-
zent der Plätze frei.
 
Mehr als nur Platz
Die bisher insgesamt 542 neuinstallier-
ten Stellplätze bieten nicht nur Raum 
und durch teilweise Überdachung sogar 
Schutz vor Witterung, Vandalismus und 
Diebstahl, sondern fördern viel mehr ak-
tiv den umweltfreundlichen Schulweg.
 
Kosten und Installationsverlauf
Unterstützt wird die infrastrukturelle Maß-
nahme von dem Landesförderprogramm 

„Förderung kommunale Rad- und Fuß-
verkehrsinfrastruktur (LGVFG-RuF)“ und 
dem Bundessonderprogramm „Stadt 
und Land“ des BMDV. Die Gesamtkos-
ten von etwa 690.000 Euro werden mit 
rund 75 Prozent bezuschusst. Somit 
liegt der Aufwand für die Stadt bei rund 
170.000 Euro.

Überdachter Doppelstockparker für 80 Fahr-
räder am Campus Gymnasien.

32 überdachte Stellplätze an den Gymnasien 
teilweise mit Ladestationen für E-Bikes.

Zehn Stellplätze am Haus C der GS Neuwie-
sen.� Fotos: Stadt Ravensburg

Zehn überdachte Stellplätze am Altbau 
SBBZ St. Christina.

82 Stellplätze entlang der Arkaden am AEG/
Spohngymnasium.

Nach konstruktiven Vorgesprächen 
mit Eltern- und Schulvertreterinnen 
und -vertretern, startete die Planungs-
phase der Installation bereits im Jahr 
2023. Der Realisierungsstart folgte 
dann im Jahr 2025 mit den baurecht-
lichen Genehmigungsverfahren und teil-
weise notwendigen Abstimmungen mit 
dem Landesdenkmalamt. Geplant ist 
die Fertigstellung des Projekts an den 
verbliebenen Standorten Grundschule 
Weststadt und Realschule noch im lau-
fenden Jahr 2026.   

Digitaler Service: Wohnsitzanmeldung jetzt bequem online erledigen

Wer neu nach Ravensburg zieht oder 
innerhalb der Stadt die Wohnung wech-
selt, kann seine Wohnsitzanmeldung 
jetzt bequem online erledigen. Mit der 
elektronischen Wohnsitzanmeldung 
(eWA) bietet die Stadt einen modernen 
Online-Service an, der den Behörden-
gang in vielen Fällen überflüssig macht. 
Die An- oder Ummeldung ist in knapp 
15 Minuten erledigt – komplett digital.
 
Praktisch in der Urlaubszeit
Gerade wenn Bürgerämter durch die 
Urlaubszeit nur eingeschränkt erreich-
bar sind, bietet der Online-Service eine 
praktische Alternative. Die Anmeldung 
ist jederzeit und von überall aus mög-
lich – unabhängig von Öffnungszeiten.
 
So funktioniert’s
Für die Nutzung benötigen Sie:
• �Einen Personalausweis mit aktivier-

ter Online-Ausweisfunktion oder eine 
eID-Karte

• �Die AusweisApp auf Smartphone oder 
Computer

• Eine BundID

Die Anmeldung erfolgt über das Online-
Portal wohnsitzanmeldung.gov.de.
Nach erfolgreicher Eingabe werden 
die Daten digital an die Meldebehörde 
übermittelt. Die Aktualisierung der Ad-
ressdaten läuft weitgehend automati-
siert. Nach der Bestätigung durch das 
Bürgeramt muss nur noch die Adresse 
in Onlinedienst vom Bürger aktualisiert 
werden. Das ist das Startsignal für die 
Bundesdruckerei zum Versand der neu-
en Adressettiken für den Personalaus-
weis und Reisepass.
 
Was ist die BundID?
Die BundID ist das zentrale Nutzerkon-
to für digitale Verwaltungsleistungen in 
Deutschland. Mit einem Zugang können 
sich Bürgerinnen und Bürger bei zahl-
reichen Online-Diensten von Bund, Län-

dern und Kommunen sicher anmelden. 
Die BundID dient als digitale Identität 
und erleichtert die Nutzung von Online-
Verwaltungsangeboten.
 
Einfach registrieren
Die Einrichtung einer BundID ist kos-
tenfrei und unkompliziert unter www.
id.bund.de möglich. Für die Wohnsitz-
anmeldung muss die höchste Sicher-
heitsstufe mit der Online-Ausweisfunk-
tion des Personalausweises ausgewählt 
werden. Nach der Registrierung kann 
die BundID auch für weitere Verwal-
tungsleistungen genutzt werden.
 
Digitaler Service entlastet alle
Mit der elektronischen Wohnsitzanmel-
dung geht die Stadt Ravensburg einen 
weiteren Schritt in Richtung digitale Ver-
waltung. Die Bürgerinnen und Bürger 
sind eingeladen, den neuen Online-Ser-
vice zu nutzen. Jede digital erledigte 
Wohnsitzanmeldung verkürzt Wartezei-

ten, reduziert den Verwaltungsaufwand 
und schafft in den Bürgerämtern zu-
sätzliche Kapazitäten für Anliegen, die 
weiterhin eine persönliche Vorsprache 
erfordern.
 

Mehr Infos
Das Online-Formular 
„Wohnsitz anmelden“ ist auf der 
städtischen Homepage unter www.
ravensburg.de/onlinedienste verlinkt. 

Weitere Informatio-
nen gibt es eben-
falls auf der Web-
site + QR-Code
Bei Fragen steht 
das Bürgeramt per 

E-Mail unter 
buergeramt@ravensburg.de 
oder telefonisch unter 
0751 82-1400 zur Verfügung.
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Tobias Koller übernimmt Spitze der Technischen Werke Schussental

Bei den Technischen Werken Schuss-
ental (TWS) beginnt ein neues Kapitel: 
Tobias Koller hat zum 1. Juli 2026 die 
Geschäftsführung übernommen. Er 
folgt auf Dr. Andreas Thiel-Böhm, der 
Ende Juli nach 25 Jahren im Amt in den 
Ruhestand verabschiedet wird. Damit 
steht Tobias Koller an der Spitze der 
Technische Werke Schussental GmbH 
& Co. KG und bildet gemeinsam mit 
Helmut Hertle die Geschäftsführung der 
Tochtergesellschaft TWS Netz GmbH. 
Der 52-jährige Diplom-Verwaltungswirt 
bringt langjährige Erfahrung in der kom-
munalen Energie- und Versorgungs-
wirtschaft mit. „Die TWS ist ein starkes 
Unternehmen mit klarer regionaler Ver-
ankerung und großen Zukunftsaufga-
ben. Mir ist wichtig, die Menschen und 
Strukturen kennenzulernen und ein tie-
fes Verständnis für die Themen vor Ort 
zu entwickeln“, sagt Tobias Koller.
Der Wechsel von Andreas Thiel-Böhm 
auf Tobias Koller wurde gut geplant: 
Einen Monat lang arbeiten beide noch 
parallel zusammen, um zentrale Projek-

te, strategische Weichenstellungen und 
Unternehmensprozesse zu übergeben. 

„Andreas Thiel-Böhm hat die TWS über 
viele Jahre mit großem Verantwortungs-
bewusstsein geführt und das Unter-
nehmen sicher auf die kommenden 
Aufgaben vorbereitet“, sagt Aufsichts-
ratsvorsitzender Dirk Bastin. „Mit Tobias 
Koller haben wir einen erfahrenen Nach-
folger gefunden, der die kommunale 
Energiewirtschaft sehr gut kennt und 
zugleich den Blick nach vorn richtet. Ich 
bin überzeugt, dass er gemeinsam mit 
dem Team die richtigen Impulse für die 
großen Transformationsaufgaben dieser 
Zeit setzen wird.“
 
Orientierung geben, Zukunft gestal-
ten
Tobias Koller ist seit 1998 in der Ener-
giebranche tätig. Nach zehn Jahren bei 
den Stadtwerken Aalen, zuletzt als Be-
reichsleiter, hat er seit 2008 die Stadt-
werke Giengen als Alleingeschäftsführer 
geführt. Darüber hinaus verantwortete 

er weitere kommunale Energie- und Inf-
rastrukturdienstleister.
Für seine neue Aufgabe bei der TWS 
sieht Tobias Koller besonders die Ver-
bindung aus Strategie, Kultur und regi-
onaler Verantwortung als entscheidend 
an. „Digitalisierung, Stromerzeugung 
aus erneuerbaren Quellen, Wärmever-
sorgung sowie starke regionale Partner-
schaften sind zentrale Zukunftsthemen. 
Die TWS ist dafür hervorragend aufge-
stellt“, sagt Tobias Koller. „Die Energie-
wende beginnt bei den Menschen. Wir 
schaffen Orientierung durch klare Ziele, 
Verlässlichkeit und eine offene Kommu-
nikation. Ich freue mich darauf, gemein-
sam mit den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der TWS unseren Beitrag zu 
leisten und die Region für die Zukunft 
stark zu machen.“
Die Gesellschafter der TWS – die Städte 
Ravensburg und Weingarten sowie die 
EnBW – hatten Tobias Koller bereits im 
November 2025 als neuen Geschäftsfüh-
rer bestellt. Zum 1. Juli übernahm er nun 
die operative Verantwortung bei der TWS.

Die Verbindung zur Region ist für To-
bias Koller nicht nur beruflich bedeut-
sam. Auch persönlich fühlt er sich dem 
Schussental seit Langem verbunden: 
Als Kind lebte er einige Jahre in Ravens-
burg. Für seine neue Aufgabe ist er nun 
gemeinsam mit seiner Partnerin in die 
Gegend gezogen. „Das Schussental ist 
eine starke Region mit hoher Lebens-
qualität, engagierten Menschen und 
großem Gestaltungspotenzial. Ich freue 
mich darauf, hier anzukommen – beruf-
lich und persönlich“, sagt Tobias Koller.

Tobias Koller, der neue Geschäftsführer der 
TWS.� Foto: TWS

Gemeinsam fürs Radfahren: Landkreis Ravensburg zieht Zwischenbilanz
Der Landkreis Ravensburg bedankt 
sich bei den Bürgerinnen und Bürgern 
für die rege Beteiligung am Radver-
kehrskonzept: Rund 2.000 Hinweise 
sowie etwa 9.100 Zugriffe auf die Pro-
jektwebsite zeigen großes Interesse an 
sicheren Radwegen und konkreten Ver-
besserungen vor Ort. 

Auf Basis dieser Beiträge hat das Stadt- 
und Verkehrsplanungsbüro Kaulen 
Maßnahmenvorschläge erarbeitet, die 
nun weiter abgestimmt werden.

Wichtige Rückmeldungen
Im Rahmen einer sechswöchigen On-
line-Beteiligung konnten im vergan-
genen Jahr Erfahrungen, Hinweise zu 
Gefahrenstellen und Vorschläge für 
Netzergänzungen eingereicht werden. 
Diese Rückmeldungen wurden fachlich 
gesichtet, auf ihre Machbarkeit geprüft 
und ausgewertet. 
Aus den Rückmeldungen sowie ergän-
zenden Vor-Ort-Befahrungen hat das 
Planungsbüro streckenbezogene Maß-
nahmenvorschläge und konkrete Lö-

sungen für Kreuzungs- und Querungs-
bereiche entwickelt. Parallel wurden 
mögliche Standorte für Radabstellan-
lagen, Bike+Ride-Angebote und poten-
zielle Mobilitätsstationen untersucht. 

Das landesweite RadNETZ BW ergänzt 
das Radverkehrskonzept des Kreises 
mit weiteren Maßnahmenvorschlägen.
 
Weitere Schritte
Die erarbeiteten Maßnahmenvorschlä-
ge werden aktuell von Kommunen, 

Verkehrsbehörden, Trägern öffentlicher 
Belange und beteiligten Verbänden ge-
prüft, um eine bessere Einschätzung 
der Umsetzbarkeit zu erhalten. Im 
Herbst soll das Radverkehrskonzept 
dann im Kreistag beschlossen werden.

Die Stadt Ravensburg ist an der Aus-
arbeitung beteiligt und konzentriert sich 
weiterhin auf die Umsetzung des Rad-
verkehrskonzepts des Gemeindever-
bandes Mittleres Schussental.

Energieagentur informiert: Änderungen 
bei der Bundesförderung für effiziente 
Gebäude (BEG)

Der Haushaltsausschuss des Deut-
schen Bundestages hat einer Reihe 
von Änderungen an der Bundesförde-
rung für effiziente Gebäude (BEG) zu-
gestimmt. Betroffen ist insbesondere 
die Förderung für den Heizungstausch, 
die reduziert wird. Darüber hinaus wer-
den auch bei den anderen Einzelmaß-
nahmen und den Tilgungszuschüssen 
für Sanierungen zum Effizienzhaus bzw. 
Effizienzgebäude Reduzierungen statt-
finden.

Noch gute Fördermöglichkeiten
Wer in den kommenden Monaten eine 
energetische Sanierung oder den Aus-

tausch seiner Heizungsanlage plant, 
sollte die weiteren Entwicklungen auf-
merksam verfolgen und eine zeitnahe 
Umsetzung prüfen, um von den derzeit 
noch guten Förderbedingungen profitie-
ren zu können.

Mehr Infos 
Über den weiteren Verlauf sowie aktu-
elle Informationen informiert die Ener-
gieagentur Oberschwaben gGmbH 
fortlaufend auf ihrer Internetseite unter 
www.ea-obs.de. Zudem können Sie 
einen persönlichen und kostenfreien 
Beratungstermin unter 0751 7647070 
vereinbaren.

Gästezeitung als Empfehlungslektüre 
für den eigenen Besuch

Die aktuelle Ausgabe der Gästezeitung 
„Stadturlaub in Ravensburg“ inspiriert 
zu einem abwechslungsreichen Kurz-
urlaub in der historischen Türmestadt. 
Auf zwölf bilderreichen Seiten bietet sie 
einen Überblick über das facettenreiche 
Angebot mit zahlreichen Tipps für die 
Freizeitgestaltung in Ravensburg und 
zu ausgewählten Ausflugszielen in der 
Umgebung. Weiter gibt es Einblicke in 
die Ravensburger Stadthotels, die sich 
idealerweise als Ausgangspunkt für 
einen Städtetrip mit kurzen Wegen und 
besonderem Flair anbieten.

Kleine Aufmerksamkeit 
Erhältlich ist die Gästezeitung für eine 
Schutzgebühr von einem Euro in der 

Tourist Information Ravensburg am Ma-
rienplatz. Sie eignet sich auch als kleine 
Aufmerksamkeit für Freunde und Be-
kannte, die etwa zum Rutenfest nach 
Ravensburg kommen und die Stadt nä-
her kennenlernen möchten.

Die aktuelle Gästezeitung gibt zahlreiche 
Tipps für Freizeitgestaltung und Ausflüge. 
� Foto: Marius Hartinger
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Jetzt bewerben: Ausbildung und Dua-
les Studium bei der Stadt Ravensburg

Gästezeitung als Empfehlungslektüre 
für den eigenen Besuch

Wer in Ravensburg lebt, kennt die Stadt 
als lebendigen Ort, als ein Zusammen-
spiel aus historischen Gassen, grünen 
Inseln, modernem Flair und aktivem 
Miteinander. Was vielen nicht bewusst 
ist: Hinter all dem steckt eine Stadtver-
waltung, die jedes Jahr Menschen aus-
bildet – und ihnen damit den Start in ein 
Berufsleben ermöglicht, das abwechs-
lungsreicher kaum sein könnte.
 
Ab dem 1. September 2027 bietet die 
Stadt Ravensburg wieder zahlreiche 
Ausbildungs- und Studienplätze an. Die 
Bandbreite reicht von klassischen Ver-
waltungsberufen über technische Be-
rufe, wie etwa im Bau- oder IT-Bereich, 
bis hin zu sozialen Berufen. Wer hier an-
fängt, erlebt eine Arbeitswelt direkt am 
Puls der Stadt.

Ein Team, das zusammenhält
Die Stadt legt großen Wert darauf, dass 
sich die Nachwuchskräfte gut aufge-
hoben fühlen. Das zeigt sich im Alltag: 
Kolleginnen und Kollegen nehmen sich 
Zeit, erklären Abläufe, begleiten Projek-
te und geben Raum, um Neues auszu-
probieren. Viele Azubis berichten, dass 
sie sich schnell als Teil eines großen 
Ganzen fühlen – als jemand, der etwas 
beitragen kann. 

Auch das Miteinander im Azubi‑ und 
Studiteam spielt eine wichtige Rolle. 
Gemeinsame Aktionen, kleine und gro-
ße Projekte, eine Einführungswoche 
und der Austausch über Fachbereiche 
hinweg sorgen dafür, dass aus vielen 
Einzelnen ein echtes Team wird.
 
Ein Schritt, der Türen öffnet
Eine Ausbildung oder ein duales Studi-
um bei der Stadt Ravensburg bedeutet 
nicht nur einen sicheren Start ins Be-
rufsleben. Es bedeutet auch, die eigene 
Stadt aus einer neuen Perspektive ken-
nenzulernen – und aktiv mitzugestalten. 
Viele ehemalige Auszubildende bleiben 
der Stadt treu und übernehmen später 
verantwortungsvolle Aufgaben in den 
unterschiedlichsten Bereichen.
 
Jetzt bewerben
Wer Lust hat, Teil dieses Teams zu wer-
den, kann sich bis zum 1. Oktober 
2026 für den Ausbildungs- und Studi-
enstart am 1. September 2027 bewer-
ben. Folgende Berufe stehen zur Wahl:

Ausbildungsplätze ab 01.09.2027

Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)

Kaufleute für Büromanagement 
(m/w/d)

Kaufleute für Tourismus und Freizeit 
(m/w/d)

Bachelor of Science, Wirtschafts-
informatik (m/w/d)

Anerkennungspraktikum Jugend- 
und Heimerzieher/in in der offenen 
Jugendarbeit (m/w/d)

Straßenwärter/in (m/w/d)

Fachangestellte/r für Bäderbetriebe 
(m/w/d)

Erzieher/in, Sozialpädagogische As-
sistenz, Jugend- und Heimerzieher/in 
(m/w/d) in praxisintegrierter Ausbil-
dungsform (PIA) im Hort

Anerkennungspraktikum Jugend- 
und Heimerzieher/in bzw. Erzieher/in 
(m/w/d) im Hort

Fachinformatiker/in für Systeminteg-
ration (m/w/d)

Studienplätze ab 01.09.2027

Digital Business Management (B.A.) 
(m/w/d)

Sozialwirtschaft (B.A.) (m/w/d)

Bauingenieurwesen Öffentliches 
Bauen (B.Eng.) (m/w/d)

Freizeitwirtschaft (B.A.) (m/w/d)

BWL Messe-, Kongress-, Eventma-
nagement (B.A.) (m/w/d)

Medien- und Kommunikationswirt-
schaft (B.A.) (m/w/d)

Möglichkeiten zur beruflichen 
Orientierung im Schuljahr 
2026/2027

BOGY/BORS/Schülerpraktikum 
(m/w/d)

Freiwillige im FSJ oder BFD (m/w/d)

Nähere Informationen 
zu den einzelnen Ausbildungsberu-
fen sowie den Link zum Bewerber-
portal gibt es unter: 
www.ravensburg.de/ausbildung

Lösung gegen Müllberge: Extra-Behäl-
ter für Pizzakartons
Sperrige Abfälle wie Pizzakartons brin-
gen herkömmliche Mülleimer schnell 
an ihre Grenzen – die Stadt Ravens-
burg hat darauf mit speziellen Sammel-
behältern reagiert. Besonders an stark 
frequentierten Orten wie dem Veitsburg-
hang sollen diese für mehr Sauberkeit 
sorgen. Pizzakartons, Getränkedosen 
und Fast-Food-Verpackungen füllen die 
Abfalleimer in der Ravensburger Innen-
stadt häufig in kurzer Zeit – vor allem an 
beliebten Treffpunkten wie dem Veits-
burghang oder der Mittelöschstraße. 
Wo reguläre Behälter überquellen, bie-
ten spezielle Sammelboxen für sperrige 
Abfälle eine praktische Ergänzung. Die 
Stadt setzt damit ein sichtbares Zeichen 
gegen Vermüllung und für gepflegte 
Grün- und Aufenthaltsflächen.
 
Beliebte Orte, große Herausforde-
rung
Der Veitsburghang und die Mittelösch-
straße sind bei vielen Bürgerinnen und 
Bürgern als Treffpunkte geschätzt. Ge-
rade dort fällt jedoch regelmäßig Abfall 
an, der nicht in die üblichen Mülleimer 
passt. Sind diese erst einmal überfüllt, 
wird weiterer Müll oft daneben abgelegt 
– mit spürbaren Folgen für das Stadtbild 
und die Aufenthaltsqualität.
 
Die Lösung: Sammelbehälter für 
sperrige Abfälle
An stark frequentierten Standorten wur-
den deshalb zusätzliche, großzügig 

dimensionierte Sammelbehälter aufge-
stellt, die speziell für Pizzakartons und 
vergleichbare Abfälle konzipiert sind. Sie 
sollen verhindern, dass Müll achtlos ab-
gestellt wird. Die klare Erwartung: Wer am 
Veitsburghang oder an anderen beliebten 
Orten isst, entsorgt größere Verpackun-
gen in den dafür vorgesehenen Behältern.
 
Sauberkeit als Gemeinschaftsauf-
gabe
Die Stadt appelliert an die Verantwor-
tung aller Bürgerinnen und Bürger. Nur 
wenn alle mithelfen, bleiben Ravens-
burgs beliebte Orte dauerhaft sauber 
und attraktiv

Sammelbehälter für Pizzakartons am Veits-
burghang� Foto: Stadt Ravensburg

Neues Ravensburg Memory  
jetzt erhältlich
Ab sofort ist das neue Türme Memory 
Ravensburg erhältlich. Die kompakte 
Ausgabe des Stadt-Memorys umfasst 
48 Kärtchen, ist damit handlicher als 
frühere Versionen und kostet 8,99 Euro. 
Die Bilder zeigen Sehenswertes aus Ra-
vensburg.
 
Geeignet als Mitbringsel oder Rei-
sespiel
Die Tourist Information der Stadt Ra-
vensburg hat die Fotomotive in Auftrag 
gegeben. Das Design ist in einem ele-
ganten Dunkelblau gehalten und richtet 
sich bewusst an alle Altersgruppen. Je-
der Packung liegt eine deutsch-engli-
sche Broschüre mit Beschreibungen der 
Motive bei, sodass das Memory auch für 
Gäste der Stadt als Souvenir passend 
ist. Durch das kleinere Format passt das 
Spiel gut in jeden Koffer und eignet sich 
als kleines Mitbringsel oder Reisespiel.
 
Interessantes zum Memory
1959 kam das Gedächtnisspiel des 
Schweizer Diplomaten William Hur-
ter erstmals in den Handel und wurde 
schlagartig zum Erfolg: Die Startauflage 
des original memory® war so schnell 
verkauft wie kein Spiel zuvor. Inzwischen 
suchen weltweit mehr als 80 Millionen 
Menschen Bildpärchen mit Tierbabys, 

Traktoren, Kunstgemälden oder Kino-
helden. Allein in Deutschland besitzen 
90 Prozent aller Familien den Klassiker 
aus Ravensburg und auch international 
ist das Pärchensuchen ein voller Erfolg. 
Der Grund dafür liegt auf der Hand: Nur 
bei memory® sind die Kleinsten die 
Größten. Kinder können sich besser 
merken, wo die erste Zitrone lag und wo 
die Gummibärchen.

Verkaufsstandorte
Erhältlich ist das Türme Memory Ravens-
burg ab sofort in der Tourist Information 
im Lederhaus am Marienplatz, bei Spiel-
waren Fischinger in der Kirchstraße, dem 
Museum Ravensburger, dem Ravens-
burger Spieleland oder im Online-Sou-
venir Shop der Tourist Information unter 
www.ravensburg.de/tourismus
 

Gäste beim Spielen in der Tourist Information 
� Foto: Emma Bentele
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Der Gemeinderat hat am 13.07.2026 den Bebauungsplan „Zwischen Albers-
felder Straße und Am Reutehof“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
gem. § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m. § 74 Landesbauordnung (LBO) 
als Satzung beschlossen. Maßgebend für den Bebauungsplan sind der Lageplan 
1:500 vom 30.09.2025/20.02.2026 sowie die Textlichen Festsetzungen und ört-
lichen Bauvorschriften mit Planzeichenerklärung vom 30.09.2025/20.02.2026 und 
die Begründung vom 30.09.2025/20.02.2026. 

Mit dieser Bekanntmachung treten der Bebauungsplan „Zwischen Albersfelder 
Straße und Am Reutehof“ und die örtlichen Bauvorschriften hierzu gem. § 10 Abs. 
3 BauGB in Kraft.
 
Der Bebauungsplan einschließlich der Begründung mit Umweltanalyse wird im 
Technischen Rathaus, Stadtplanungsamt, Salamanderweg 22 in 88212 Ravens-
burg, während der Öffnungszeiten des Technischen Rathauses kostenlos zu jeder-
manns Einsichtnahme bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft 
erteilt. Rechtsverbindliche Auskünfte und Mehrfertigungen bzw. Auszüge in Papier-
form oder in digitaler Form erhalten Sie gegen Gebühr beim Bürgerservice Bauen 
im Foyer des Technischen Rathauses, Tel.: 0751 82-3400, bauen@ravensburg.de.

Unbeachtlich werden nach § 215 Abs. 1 BauGB 
1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 

bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften 
2. �eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 

Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans und 

3. �nach 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs
4. beachtliche Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung des Bebauungs-
planes schriftlich gegenüber der Stadt Ravensburg unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Ist diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung (GemO) oder auf Grund der GemO zu Stande gekommen, so gilt 
sie gemäß § 4 Abs. 4 GemO ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zu Stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. Zudem gilt dies nicht, wenn die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschrift gegenüber der Stadt Ravensburg unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch geltend gemacht 
worden ist.
Auf die Vorschriften von § 44 Abs. 3, Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB über die 
fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ansprüche über die in §§ 39 bis 42 BauGB 
bezeichneten Vermögensnachteile und über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen wird hingewiesen.
 
gez. Dirk Bastin, Bürgermeister

CDU

CDU-Fraktion stärkt 
Sport, Kultur, Stadt-
entwicklung und Ober-
schwabenschau
In der Gemeinderatssitzung vom 13. 
Juli 2026 hat der Gemeinderat Ravens-
burg ein umfangreiches Beschlusspa-
ket verabschiedet, das Investitionen in 
die Sport- und Kulturinfrastruktur so-
wie Fragen der Stadtentwicklung am 
Standort Oberschwabenhalle regelt. Die 
CDU-Fraktion hat diesem Paket nach 
sachlicher und intensiver Beratung zu-
gestimmt. Viele Stunden der Diskussion 
und Abwägung gingen dieser Entschei-
dung voraus, da die finanziellen und 
strukturellen Auswirkungen für die Stadt 
erheblich sind.
Kern des Beschlusspakets ist aus Sicht 
der CDU-Fraktion die Sicherung von 
Schulsport und Kultur. Die Oberschwa-
benhalle soll zu einer Vier-Feld-Sport-
halle umgenutzt werden, um den seit 
Jahren bestehenden Mangel an Hallen-
kapazitäten für den Schulsport zu be-
heben. Dieser Mangel wird sich durch 
steigende Schülerzahlen, die Rückkehr 
zu G9 und den gesetzlichen Anspruch 
auf Ganztag in der Grundschule weiter 
verschärfen. Die Umnutzung vorhan-
dener Bausubstanz ist dabei dem Neu-
bau vorzuziehen, um keine zusätzlichen 
dauerhaften Lasten für den städtischen 
Haushalt zu schaffen. Der gefasste 
Grundsatzbeschluss macht den end-
gültigen Sachbeschluss ausdrücklich 
von belastbaren Kostenberechnungen, 
einer unabhängigen Kostenprüfung und 
einem praxistauglichen Musterbele-
gungsplan abhängig.
Gleichrangig zur Sportfrage steht für 
die CDU-Fraktion die Sicherung des 
kulturellen Angebots. Das Theater Ra-
vensburg, die Zehntscheuer und das 
Kapuziner Kreativzentrum sind feste Be-
standteile des kulturellen Lebens in Ra-
vensburg und tragen zur Bedeutung der 
Stadt als Oberzentrum bei. Sport und 
Kultur stehen dabei nicht in Konkurrenz 
zueinander – beide gehören zum Profil 
einer lebendigen Stadtgesellschaft. Mit 
den „Städtischen Bühnen“ am ehema-
ligen Kino Frauentor wird eine verläss-
liche Perspektive für die Kulturakteure 
geschaffen und zugleich ein funktions-
fähiger Interimsstandort für die bevor-
stehende Sanierung des Konzerthauses 
gesichert. Die Entscheidung, geeignete 
Räume zu mieten, statt neu zu bauen, 
vermeidet zusätzliche Abschreibungen 

und ist in der aktuellen Haushaltslage 
der verantwortungsvolle Weg.
Die ebenfalls beschlossene Beauf-
tragung eines Freiflächenkonzepts für 
den Oberschwabenhallen-Platz ist ein 
positiver Nebeneffekt des Gesamtpa-
kets, nicht dessen Hauptbestandteil. 
Die CDU-Fraktion wird das Konzept an-
hand der weiterhin bestehenden Bedar-
fe – insbesondere Parkmöglichkeiten 
für Beschäftigte der Nordstadt sowie 
Besucher der Eis- und Oberschwaben-
halle – sorgfältig prüfen.
Die CDU-Fraktion hat darüber hinaus 
mit zwei eigenen Anträgen wesentliche 
Ergänzungen zum Beschluss durchge-
setzt. Mit dem ersten Antrag wurde die 
Möglichkeit des Baus einer Zwei-Feld-
Schulsporthalle am Standort Raue-
negg ausdrücklich als Handlungsop-
tion sichergestellt. Damit gewährleisten 
wir, auf zukünftige Entwicklungen des 
Sportflächenbedarfs flexibel und zeit-
nah reagieren zu können. Insbesonde-
re mit Blick auf die Ausgestaltung des 
Ganztagprogramms an Schulen könn-
ten schon bald mehr Flächen für Bewe-
gung, Sport und Spiel an den jeweiligen 
Schulstandorten erforderlich sein. Eine 
bedarfsgerechte Versorgung der Real-
schule Ravensburg bleibt damit auf der 
politischen Agenda.
Mit dem zweiten Antrag wurde die Ver-
waltung beauftragt, eine Konzeptaus-
schreibung für einen begrenzten Mes-
se- und Veranstaltungsbetrieb sowie 
für eine mögliche Durchführung der 
Oberschwabenschau umzusetzen. Da-
mit erhält die Oberschwabenschau eine 
konkrete Perspektive für ihr weiteres 
Bestehen. Es geht nicht um einen Ab-
schied von der Messe, sondern um die 
Entwicklung tragfähiger Strukturen un-
ter veränderten Rahmenbedingungen.
Der Beschluss des Gemeinderats ver-
bindet die Erfüllung der Pflichtaufgabe 
Schulsport mit dem Erhalt kultureller 
Infrastruktur und sichert zugleich Hand-
lungsspielraum für die Oberschwaben-
schau und künftige Schulbauvorhaben. 
Die CDU-Fraktion hat dabei konsequent 
das Gesamtinteresse der Stadt vertre-
ten: Verlässlichkeit für Schulen, Vereine 
und Kultureinrichtungen bei gleichzeitig 
verantwortungsvollem Umgang mit den 
finanziellen Mitteln der Stadt Ravens-
burg. Es war ein langer Weg bis zur Zu-
stimmung – aber es war der richtige.
 
Antje Rommelspacher, 
Fraktionsvorsitzende CDU-Fraktion
Christoph Sitta, 
stv. Fraktionsvorsitzender

Beiträge der FraktionenAmtliche Bekanntmachung
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CDU Stadtverband  
Ravensburg

Einladung Sommer-
programm und Som-
mertour 
Ihre Landtagsabgeordnete und Vorsit-
zende Antje Rommelspacher sowie die 
Ravensburger CDU Verbände und ihre 
Vorstände laden Sie und Ihre Freunde 
zum öffentlichen Sommerprogramm 
2026 unter dem Motto „WIR ÖFFNEN 
TÜREN“ ein. Auch in diesem Jahr ge-
stalten wir für Sie wieder ein abwechs-
lungsreiches Sommerprogramm, das 
interessante Einblicke in Kultur, in Unter-
nehmen und Stadtteile, in unsere reiche 
oberschwäbische Naturlandschaft und 
in unser politisches Engagement bie-
tet. Über 35 Jahre Sommerprogramm - 
Danke allen Gästen und Mitgliedern für 
die langjährige Unterstützung.
Unser Grundsatz lautet: „Wir sind bei 
den Menschen vor Ort!“ Und dies nicht 
nur in Zeiten der Wahlwochen – son-
dern ganzjährig. Das Sommerpro-
gramm bedeutet aber auch, dass wir 
einmal außerhalb des politischen Tages-
kalenders und Wettbewerbes – in der 
entspannten Atmosphäre der Urlaubs- 
und Ferienwochen – bei interessanten 
Exkursionen und Besichtigungen ein-
ander begegnen. Auch das ist ein Ziel 
unseres Sommerprogrammes: „Die Be-
gegnung, die Gespräche und das Mitei-
nander zwischen Mitgliedern, Freunden 
und Gästen.”
Nach den einzelnen Veranstaltungen 
sind wie immer gemeinsame Einkehr-
möglichkeiten vorgesehen. Alle unsere 

Veranstaltungen sind öffentlich, brin-
gen Sie also interessierte Menschen 
und Freunde dazu mit. Seien Sie uns 
alle herzlich willkommen. Wir freuen uns 
mit Ihnen auf das Sommerprogramm 
2026 und die Begegnung mit Ihnen. 
Das vollständige Sommerprogramm mit 
allen zwölf Veranstaltungen erscheint fi-
nalisiert im Juli und geht Ihnen per Mail, 
per Flyer und durch öffentliche Bekannt-
machung zu.

Ihre Landtagsabgeordnete und Ihre Vor-
sitzenden des Stadtverbandes und der 
Ortsverbände Ravensburg, Eschach, 
Taldorf und Schmalegg
•	 CDU Stadtverband Ravensburg Antje 

Rommelspacher, MdL und Vorsitzen-
de

•	 CDU Ortsverband Ravensburg, Chris-
toph Lüdtke, Vorsitzender

•	 CDU Ortsverband Eschach, Glenn 
Fugel, Vorsitzender

•	 CDU Ortsverband Taldorf, Klaus Kohl-
mann, Vorsitzender

•	 CDU Ortsverband Schmalegg, Daniel 
Denzler

•	 August Schuler, Koordinator Som-
merprogramm und MdL i. R.

Folgende zwölf Veranstaltungen sind 
terminiert:
•	 Donnerstag, 6. August um 18 Uhr: 

Schützengilde Ravensburg 1469 
e.V. „Geschichte und Entwicklung 
des ältesten Vereins in Ravensburg“, 
Führung mit Oberschützenmeister 
Michael Maurer - Treffpunkt: Schüt-
zenhaus, Höll 38, 88212 Ravensburg

•	 Dienstag, 11. August um 18 Uhr: 
Technisches Hilfswerk THW Orts-
verband Weingarten „Bevölkerungs-
schutz - 70 Jahre im Einsatz für die 

Menschen“, Führung mit der OV-Lei-
terin Nathalie Brandes - Treffpunkt: 
Weltestraße 9, 88250 Weingarten 
(Gewerbegebiet Welte-Nord)

•	 Mittwoch, 12. August um 18 Uhr: 
Firmengruppe Burk „Haustechnik - 
Kreisläufe für die Zukunft“, Führung 
mit Geschäftsführer Florian Burk 
- Treffpunkt: Werk 1, Schmalegger 
Straße 21, 88213 Ravensburg-West-
stadt

•	 Donnerstag, 13. August um 18 Uhr: 
Ortsverband Taldorf „Der Riesenhof - 
eine sozialpsychiatrische Einrichtung 
der Bruderhaus-Diakonie“ Führung 
durch die Wohnanlagen, Gärtnerei 
und Hofladen - Treffpunkt: Riesen 1, 
88213 Ravensburg (zwischen West-
stadt und Bavendorf)

•	 Dienstag, 18. August um 18 Uhr: 
„Historisches Speicherhaus in der 
Bahnstadt - eine denkmalgerechte 
Sanierung zu einem modernen Büro- 
und Verwaltungs-Standort“, Führung 
Teil 2 mit Amtsleiter AGM Dieter Ka-
tein (Amt für Architektur und Gebäu-
demanagement) - Treffpunkt: Escher-
Wyss-Straße 2, 88212 Ravensburg

•	 Donnerstag, 20. August um 18 Uhr: 
Verein der Kleintierfreunde e.V. „Der 
Kleintierzoo an der Schlierer Straße 
- seit vier Jahrzehnten ein beliebtes 
Ausflugziel für Familien“, Information 
und Führung mit dem Vorsitzenden 
Thorsten Rundel - Treffpunkt: Gast-
haus Kiesgrube, Schlierer Straße 31, 
88212 Ravensburg

•	 Dienstag, 25. August um 17.30 Uhr: 
Ortsverband Tettnang „Reisefreude 
und Mobilität - täglich für die Men-
schen unterwegs“, Präsentation und 
Führung durch ein oberschwäbisches 

Verkehrsunternehmen - Treffpunkt: 
Busunternehmen Strauss, Oberhofer 
Straße 6, 88069 Tettnang

•	 Donnerstag 27. August um 17.30 
Uhr: Ortsverband Ravensburg „Wan-
derung durch die Erdgeschichte des 
Hölltobel mit Albvereins-Wanderführer 
August Schuler“ Treffpunkt: Werner-
hof Ravensburg (Zunftheim Schwarze 
Veri Zunft e.V.), Meersburger Straße 
81, 88213 Ravensburg

•	 Mittwoch 2. September um 18 Uhr: 
„Heilig-Geist-Spital (HGS) Ravens-
burg - „Denkmal, Spital, Heilfürsorge 
und aktuelle Stadtbücherei“, Führung 
durch HGS-Geschäftsführer Ralph 
Zodel - Treffpunkt: Heilig-Geist-Spital, 
Bachstraße 57, 88212 Ravensburg

•	 Donnerstag 3. September um 17.30 
Uhr: Ortsverband Eschach „Wande-
rung rund um Gornhofen - Landwirt-
schaft und Landschaft im Einklang“ 
- Treffpunkt: Kirche Sankt Walburga 
und Sankt Ottilia Gornhofen, Dorf-
brunnenstraße 19, 88214 Eschach-
Gornhofen

•	 Dienstag, 8. September um 18 Uhr: 
Oststadt Ravensburg „Die Oststadt Ra-
vensburg - ein dynamischer Wohnungs-
bau-Schwerpunkt“, kommunalpolitische 
Exkursion mit Bürgermeister Dirk Bastin 
durch einen Stadtteil in Transformation - 
Treffpunkt: Café Bezner, Holbeinstraße 
32, 88212 Ravensburg

•	 Donnerstag, 10. September um 
18 Uhr: Ortsverband Schmalegg 
„Wasser ist Leben - Information 
und Besichtigung des Trinkwasser-
Hochbehälter Schmalegg mit dem 
TWS-Wassermeister“ - Treffpunkt: 
Restaurant LaLa‘s am Golfplatz, Oka-
treute 1, 88213 Schmalegg

STADTGESELLSCHAFT

Politik

Gesellschaft, Soziales und Umwelt

ADFC Kreisverband Ra-
vensburg

Radtour Kempten - 
Lindau auf alten Bahn-
trassen
Am Sonntag, 2. August bietet der 
ADFC Ravensburg eine Radtour im All-
gäu an (73 km). Treffpunkt ist der Bahn-
hof Ravensburg um 7.25 Uhr.
Anreise von Ravensburg nach Kempten 
mit dem Zug. Von Kempten bis Weitnau 
folgt die Radtour der früheren Bahntras-
se nach Isny, die die Steigung in langge-
zogenen Bögen überwindet (Schotter-
weg). Dabei können wir das Panorama 
von Adelegg und Alpen genießen. Von 
Weitnau über Röthenbach (Mittagspau-
se) bis Oberhäuser müssen wir ohne 
Bahntrasse durchs hügelige Allgäu fah-

ren. Danach folgt die Radtour wieder ei-
ner alten Bahnstrecke nach Scheidegg. 
Von dort geht es nur noch bergab, erst 
steil nach Möggers und dann gemütlich 
an der Leiblach zum Bodensee. Mit der 
Bahn geht es von Lindau wieder zurück 
nach Ravensburg. Anmeldung bis zum 
31. Juli beim Tourenleiter Martin Hulin, 
0751 552515 oder martin.hulin@adfc-
bw.de.

Ambulante Hospizgruppe 
Ravensburg e.V.

Begleitung 
und Bera-
tung

Begleitung und Beratung für Schwer-
kranke und Sterbende Menschen und 
deren Angehörige, Freunde.
Persönliche Sprechzeiten: Montag 
8 - 12 Uhr und die anderen Werktage 
nach telefonischer Absprache.
Telefon: 0751 95129900 oder 0170 
4933294, hinterlassen Sie uns gerne 
eine Nachricht auf den AB falls wir nicht 
direkt erreichbar sind.
www.hospizgrupperavensburg.info
hospiz@hospizgrupperavensburg.info
Spendenkonto:
Kreissparkasse Ravensburg, 

IBAN DE 25 6505 011000794045 10;
BIC SOLADES 1 RVB

Bridge-Club-Ravensburg 
e.V. 

Denk- und Spielspaß
Der Bridgeclub feiert Sommertur-
nier und kündigt neuen Anfängerkurs 
an: Ein rundum gelungenes Fest des 
Denksports feierte der Bridgeclub 
Ravensburg bei seinem diesjährigen 
Sommerturnier. In entspannter, aber 
konzentrierter Atmosphäre schenkten 
sich die Teilnehmenden nichts, wobei 
der Spaß am gemeinsamen Spiel stets 
im Vordergrund stand. Das Turnier bot 
zudem den perfekten Rahmen, um 
einen Meilenstein zu feiern: Eine vier-
monatige Schulung für Einsteiger wurde 
erfolgreich beendet. Die Kursteilnehme-
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rinnen meisterten die anspruchsvolle 
Ausbildung mit Bravour und verstärken 
die Spielrunden des Clubs mit frischem 
Wissen und strategischem Geschick: 
Außerdem wurde noch einen Turnier-
abend für Berufstätige etabliert.
Wer nun selbst Lust bekommen hat, in 
die faszinierende Welt des Bridgespiels 
einzutauchen, muss nicht lange warten. 
Ab Oktober startet der Bridgeclub 
Ravensburg eine neue Schulung. 
Der Kurs richtet sich gezielt an Anfänger 
sowie an alle, die ihre Kenntnisse auf-
bauen möchten.
Details befinden sich unter www.bcra-
vensburg.de. Interessierte können sich 
bei Delia  Pop, Vorsitzende des Clubs, 
unter Tel: 0176 47221033 ; E-Mail: vor-
stand@bcravensburg.de melden.

Roberta Eckardt, Cornelia Ringel, Helga Lo-
rinser, Delia Pop (Vorstand), Elise Kool

BUND Ravensburg-Wein-
garten

Exkursion zum Stillen 
Bach
Eine Führung mit Günter Tillinger
Der über 1000 Jahre alte Stille Bach 
gehört zu den ältesten Kanalsystemen 
Deutschlands – ein einzigartiges Doku-
ment mittelalterlicher Wasserbautech-
nik. Auf dem Weg durch eine idyllische 
Naturlandschaft gibt die Führung einen 
Einblick in den Jahrhunderte währenden 
Ausbau, in die ausgeklügelte Regulie-
rung und die bis heute währende Nut-
zung dieses Gewässers.
Termine: 
Sonntag, 26. Juli, 10 Uhr
Sonntag, 16. August, 10 Uhr
Sonntag, 11. Oktober, 14.30 Uhr
Dauer: circa 2 Stunden
Treffpunkt:  Eingang Freibad, Nessen-
reben 3, Weingarten
Kosten: Erwachsene 5 Euro, Kinder bis 
einschließlich 11 Jahre kostenfrei
Keine Anmeldung nötig.

Diakonisches Werk Ober-
schwaben Allgäu Boden-
see 

Gedenken an verstor-
bene Drogenkonsu-
mierende 
Am Dienstag, 21. Juli, dem bundes-
weiten Gedenktag für verstorbene 
Drogenkonsumierende, findet an der 
Bahnhofsmission am Stadtbahnhof 
Friedrichshafen eine gemeinsame Ge-
denkaktion statt. 
Die Veranstaltung erinnert an Men-

schen, die infolge ihres Konsums psy-
choaktiver Substanzen – einschließlich 
Alkohol – verstorben sind. Gleichzeitig 
setzt sie ein Zeichen für Mitgefühl, Ent-
stigmatisierung und Solidarität mit Be-
troffenen und ihren Angehörigen. 
Der Gedenktag macht auf die oftmals 
verborgenen Schicksale suchtkranker 
Menschen aufmerksam und verdeut-
licht die Bedeutung von Prävention, 
Beratung und niedrigschwelligen Hilfs-
angeboten. Suchterkrankungen können 
jede und jeden treffen – ein offener und 
wertschätzender Umgang mit dem The-
ma ist deshalb von großer Bedeutung. 
Begleitend zur Gedenkveranstaltung 
wird in der Aktionswoche täglich über 
die Social-Media-Kanäle an verstorbe-
ne Künstlerinnen und Künstler erinnert, 
deren Leben von einer Suchterkrankung 
geprägt war. Mit der Veröffentlichung ei-
nes ihrer Musikstücke soll an ihr Leben 
und Wirken erinnert werden. Darüber 
hinaus wird es innerhalb der Diakonie 
eine Schweigeminute geben, um ge-
meinsam innezuhalten und der Verstor-
benen zu gedenken. 
An der Aktion beteiligen sich Hanna 
Joos, Leiterin der Bahnhofsmission 
Friedrichshafen, Kerstin Roth-Frenzel 
vom Streetwork des ZfP Südwürttem-
berg sowie Christine Krieger, Leiterin 
der Suchthilfe und Prävention der Dia-
konie Oberschwaben Allgäu Boden-
see, gemeinsam mit Mitarbeitenden der 
Psychosozialen Beratungsstelle (PSB) 
Friedrichshafen. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, sich dem Ge-
denken anzuschließen und gemeinsam 
ein Zeichen der Anteilnahme, des Res-
pekts und der Hoffnung zu setzen. 

Die Brückenbauer - Städ-
tepartnerschaftsverein 
Ravensburg e.V.

DDR-Zeitzeugen der 
Partnerstadt in Ra-
vensburg
Seit 1990 verbindet Ravensburg und 
Coswig eine Städtepartnerschaft. In de-
ren Rahmen besuchen regelmäßig Zeit-
zeugen die Ravensburger Gymnasien, 
um über ihr Leben in der DDR zu berich-
ten. So organisierte Gaby von Lepel, für 
Coswig im Städtepartnerschaftsverein 
„Die Brückenbauer“ zuständig, wieder 
die durch den Städtepartnerschaftsver-
ein und den Förderverein „Spohnfreun-
de“ unterstützten Begegnungen. Die 
schulische Koordination übernahmen 
die Geschichtslehrer Armin Koch und 
Florian Kapfer vom Spohn-Gymnasium.
So auch am 9. und 10. Juli: Ilona Rau 
und Jürgen Gottschalk berichteten den 
Neuntklässlern des Spohn- und Albert-
Einstein-Gymnasiums von ihren sehr 
unterschiedlichen Lebenswegen. Wäh-
rend sich Ilona Rau selbst als „normale 
DDR-Bürgerin“ bezeichnet, geriet der 
Sieb- und Grafikdrucker Jürgen Gott-
schalk mit seiner regimekritischen „Mail-
art“ ins Visier der Stasi. Er wurde inhaf-
tiert und später von der Bundesrepublik 
freigekauft.

Bereitwillig beantworteten sie die im Ge-
schichtsunterricht vorbereiteten Fragen. 
Diese bezogen sich auf Schule und All-
tag in der DDR, etwa: „Hatten Sie einen 
Trabi, und wenn ja, wie lange mussten 
Sie auf ihn warten?“. Ebenso ging es um 
die Bedeutung der Bundesrepublik als 
Bezugspunkt sowie um politische Fra-
gen, beispielsweise zur Rolle der Stasi 
oder zum Bau der Berliner Mauer. Und 
auch der Blick auf die DDR aus heutiger 
Perspektive spielte eine Rolle: „Was war 
damals besser als heute in der BRD? 
Und welches sind Ihre schönsten Er-
innerungen?“. Spannend war, dass die 
Fragen häufig zu unterschiedlichen Ant-
worten und Perspektiven führten. Dass 
es das „typische Leben in der DDR“ 
nicht gab, war die zentrale Erkenntnis.
Ergänzt wurden die Schulbesuche 
durch eine öffentliche Abendveranstal-
tung in Kooperation mit der Volkshoch-
schule Ravensburg. Zur Begrüßung 
verlas Gaby von Lepel eine Zusammen-
fassung der Entstehung der Städtepart-
nerschaft, verfasst von Siegfried Maier, 
damals wesentlich daran beteiligt. Ein-
drucksvoll war Ilona Raus Bericht über 
ihre Tätigkeit bei der Stasi-Unterlagen-
Behörde nach der Wiedervereinigung. 
Zahlreiche persönliche Erinnerungen 
und Gespräche der Besucher rundeten 
den Abend ab.
Neben Coswig pflegt Ravensburg 
Städtepartnerschaften mit Montélimar 
(Frankreich), Rivoli (Italien), Rhondda 
Cynon Taf (Wales), Varaždin (Kroatien) 
sowie Mollet del Vallès (Spanien). Wei-
tere Informationen unter www.die-brue-
ckenbauer-rv.de

Foto: Stadt Ravensburg

Förderverein Burghalden-
torkel e.V.

Rutensamstag - Wein-
verkauf für das Hospiz
Der Förderverein Burghaldentorkel e.V. 
und die Ehrenamtlichen im Weinberg 
bieten am Samstag, 25. Juli im Rah-
men eines Sonderverkaufs auf dem 
Wochenmarkt den Ravensburger Raue-
negg Spätburgunder an: leuchtend rot, 
feines Barrique, gehaltvoll. Zum Ver-
kauf kommen die Jahrgänge 2024 und 
2025. 
Der Reinerlös geht wieder an die Hos-
pizstiftung Schussental. Wir freuen uns 
auf Ihre Unterstützung und auf die Ge-
spräche mit Ihnen. 
Das Rutenfest genießen und Gutes tun!

Freiwilligenagentur

Kontakt
Freiwilligenagentur im Rathaus
Marienplatz 26
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 82-1212
E-Mail: freiwilligenagentur@ravensburg.de

Schließzeiten Ruten-
fest
Am Montag, 27. Juli, und Dienstag, 28. 
Juli, bleibt die Freiwilligenagentur ge-
schlossen.

Schließtage im August
Die Freiwilligenagentur Ravensburg, die 
Ticket-Tafel, das Projekt Spiegelbild und 
der Wahl-Oma/Opa-Service mit Baby-
sitter-Vermittlung, haben vom 10. Au-
gust bis 21. August geschlossen. 
Ab 24. August ist das hauptamtliche 
Team wieder zu den Sprechzeiten 
montags bis freitags, 10 bis 13 Uhr und 
donnerstags von 14 bis 16 Uhr erreich-
bar. Die erste Sprechstunde der Ticket-
Tafel findet am Dienstag, 25. August von 
14 bis 16 Uhr statt. Die erste Sprech-
stunde des Wahl-Oma/Opa-Service ist 
wieder am Mittwoch, 2. September von 
14 bis 16 Uhr.

Konversationstreffen
Italienisch-Konversationstreffen am 
Donnerstag, 30. Juli von 16.30 bis 
18 Uhr in der Bäckerei Mayer, Garten-
str. 29.
Zu dem Konversationstreffen sind alle 
Interessierten herzlich willkommen, die 
sich mit Gleichgesinnten treffen und 
über aktuelle Themen und darüber hi-
naus austauschen wollen. Eine gute 
Kenntnis der Sprache sollte mitgebracht 
werden. Die Teilnahme ist kostenlos.

Witwen-Stammtisch 
im August
Der Witwen-Stammtisch der Freiwilli-
genagentur Ravensburg trifft sich am 
Samstag, 1. August ab 10 Uhr in der 
Bäckerei Hausmann (im Möbelhaus 
Rundel). Es sind alle interessierten Frau-
en eingeladen um sich näher kennenzu-
lernen, zu plaudern und sich auszutau-
schen. Der Stammtisch ist offen für alle 
verwitweten Frauen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen sind zu finden 
unter www.ravensburg.de/witwen-
stammtisch

Lions Club Ravensburg

Trödelmarkt in der  
alten Schmiede
Zogenfeldstraße 1, 88214 Ravensburg
Öffnungszeiten im August/Septem-
ber
Samstag, 1. August von 10 - 14 Uhr,.
Dienstag, 4. und 18. August von 9 – 12 
Uhr,
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Donnerstag, 6. und 20. August von 14 
– 17 Uhr,
Dienstag, 1. und 15. September von 9 
– 12 Uhr,
Donnerstag, 3. und 17. September von 
14 – 17 Uhr sowie
Samstag, 5. September von 10 - 14 
Uhr.

Hier findet sich für kleines Geld Ge-
brauchtes, gut Erhaltenes und Schö-
nes. Angeboten werden u. a. Geschirr, 
Gläser, Besteck, Tisch- und Bettwä-
sche, Haushaltsgeräte, Lampen, Spiel-
zeug, Fahrräder, Antiquitäten, Bilder.

Mehrgenerationenhaus 
Gänsbühl

Kontakt
Herrenstraße 43, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 3909
mgh.rv-gaensbuehl@stiftung-liebenau.de

Vernissage am 31. Juli
Das Mehrgenerationenhaus Gänsbühl 
lädt am Freitag, 31. Juli, von 18 bis 
20 Uhr zur Vernissage einer Ausstellung 
mit Werken der Künstlerin Regina Braun 
(14.07.1937 - 09.06.2026) ein.
In den vergangenen 20 Jahren schuf 
Regina Braun mehr als 400 Gemälde in 
Öl und Aquarell. Ihre Werke zeigen vor 
allem Motive aus der Natur, stimmungs-
volle Landschaften und Eindrücke ihrer 
näheren Umgebung.
Die Ausstellung ist vom 31. Juli bis 21. 
August im Großen Raum sowie im Flur 
des Mehrgenerationenhauses Gäns-
bühl, Herrenstraße 43 in Ravensburg, 
zu sehen. Der Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Alle Kunst-
interessierten sowie Freundinnen und 
Freunde der Naturmalerei sind herzlich 
eingeladen.

Angebote
Stunde der Stille
Offenes Meditationsangebot, jeden 
zweiten und vierten Dienstag im Monat 
von 18 bis 19.15 Uhr. Kostenfrei und 
ohne Anmeldung

TANDEM PLUS
Offenes Angebot für Erziehende mit 
einer sozialpädagogischen Fachkraft, 
jeden Donnerstag von 9 bis 11 Uhr. 
Kostenfrei und ohne Anmeldung

Offener Spielekreis
Spielekreis für Kleinkinder bis zu 3 Jah-
ren, jeden Dienstag von 11 bis 13 Uhr. 
Kostenfrei und ohne Anmeldung

Tänze aus aller Welt 
Offene Frauengruppe jeden Montag von 
10 bis 11 Uhr und Mittwoch von 19 bis 
20 Uhr

Frauenselbsthilfegruppe Krebs 
Jeden dritten Montag im Monat von 
18.30 bis 20 Uhr

Yoga Krebspatientinnen
Jeden Dienstag von 14.30 bis 16 Uhr 

Qi Gong Krebspatientinnen
Jeden Dienstag 16.30 bis 18 Uhr

Fahrrad/Kleingeräte-Reparatur 
Jeden Donnerstag von 14 bis 16 Uhr, 
ohne Anmeldung 

Offener Treff Regenbogenfamilien 
Jeden dritten Dienstag im Monat von 
15.30 bis 17.30 Uhr, kostenfrei und 
ohne Anmeldung

Neu: Singkreis für Jung und Alt
Jeden zweiten und vierten Mittwoch im 
Monat von 15 bis 16 Uhr. Eingeladen 
sind alle, die gerne gemeinsam singen 
möchten. Notenkenntnisse oder mu-
sikalische Vorerfahrungen sind nicht 
erforderlich. Entscheidend ist allein die 
Freude am gemeinsamen Musizieren.
Kostenfrei und ohne Anmeldung

Mehrgenerationenhaus 
Rahlentreff

Kontakt
Absenreuterweg 24/2, 88213 Ravens-
burg
Tel.: 0751 359018810
mgh.rv-rahlentreff@stiftung-liebenau.de

Kino im Rahlentreff: 
„Samia“
Freitag, 31. Juli um 18 Uhr
Die somalische Läuferin Samia Yusuf 
Omar wird bei den Olympischen Spielen 
2008 bekannt, als sie als letzte Läuferin 
ins Ziel kommt. Sie erlebt danach auf 
der Suche nach einem besseren Leben 
eine Odyssee, die im Jahr 2012 tragisch 
im Mittelmeer endet.
Für Knabbereien und Getränke ist 
gesorgt, freier Eintritt.
Im Anschluss an den Film besteht die 
Möglichkeit sich bei einem gemütlichen 
Hock, über den Film auszutauschen.

Kaffee und Vortrag: 
Die Tagespflege
Ein Entlastungsangebot für pflegende 
Angehörige: Mittwoch, 29. Juli, 14.30 
Uhr 
Die Tagespflege fördert soziale Kon-
takte, erhält die Selbstständigkeit und 
trägt dazu bei länger  in den eigenen 
vier Wänden leben zu können. Darü-
ber hinaus unterstützt sie Angehörige 
im Alltag und ist für sie ein wertvolles 
Entlastungsangebot in der Pflege. Irina 
Rehaag, Pflegedienstleitung der Tages-
pflegen Bodensee-Oberschwaben der 
Bruderhaus Diakonie betreut die Tages-
pflege in der Lumper Höhe und möchte 
dieses Angebot  bekannter machen und 
auf alle  Fragen rund um die Organisa-
tion der Tagespflege (Finanzierung …) 
eingehen. Der Eintritt ist frei – es ist kei-
ne Anmeldung erforderlich!

Angebote
Französisch
Montags, 11 - 12 Uhr: Fortgeschrittene; 
dienstags, 9 - 10 Uhr: Anfänger; ohne 
Anmeldung  
Betreuungsgruppe Regenbogen
Montags, 14 - 17 Uhr
Aktivierendes Angebot für ältere und 

auch demenziell erkrankte Menschen 
und Entlastungsangebot für Angehöri-
ge. 
Ehrenamtliche Mitarbeiter werden ge-
sucht, bei Interesse gerne melden. 

Gedächtnistraining
Sommerpause im August Start nach 
den Ferien am Mittwoch, 9. September 
von 10 - 11 Uhr, ohne Anmeldung
Spielerisches Training mit dem Ziel das 
Gedächtnis zu fördern, Fähigkeiten zu 
nutzen und soziale Kontakte zu stärken.
Elke Vogler, Tel. 0751 79103422

Pflegestützpunkt
Dritter Mittwoch im Monat, Die Sprech-
zeit am 15. Juli von 14 – 16 Uhr muss 
leider entfallen.
Nächste Beratung vor Ort im Rahlen-
treff: Mittwoch, 18. August von 14 bis 
16 Uhr
Beratung in allen pflegerischen Angele-
genheiten.
Nicole Restle, Tel. 0751 85-3321, Katja 
Hestner, Tel. 0751 85-3320

Eltern-Kind Kaffee mit Samiya
Wöchentlich donnerstags, 15 – 17 Uhr, 
ohne Anmeldung
Kontakt: Tel. 0173 4027267

Frauenlachclub
Donnerstags, 18 Uhr, Anmeldung je-
weils bis Vorabend.
Regelmäßiges Treffen für Frauen, um 
gemeinsam zu lachen, Glückshormone 
zu fördern und Energie zu tanken. Kein 
Verein, keine Verpflichtung zur Teilnah-
me.
30. Juli von 18 bis 19 Uhr
Monika Löhle, Tel. 0751 793150

Unterstützung bei Hausaufgaben 
für Kinder der Klassen 1 bis 4 (Grund-
schule) 
Sommerpause: Start nach den Som-
merferien am 18. September von 13.30 
bis 15 Uhr ohne Anmeldung, kostenfrei

Reparaturtreff und Digitalberatung
Im August Sommerpause: nächster Ter-
min: 11. September von 16 bis - 19 Uhr, 
ohne Anmeldung, kostenfrei
Reparatur kleiner Elektrogeräte, digitale 
Beratung rund um Smartphone, Tablet 
und Co.

Spieletreff
Erster Freitag im Monat, 7. August, drit-
ter Freitag im Monat, 21. August, 18 - 
19.30 Uhr, freier Eintritt
Offener Spieltreff für Jung und Alt. Ger-
ne dürfen eigene Spiele mitgebracht 
werden.

Trauergruppe für Suizid-Hinterblie-
bene
Jeden ersten Montag im Monat, Mon-
tag, 3. August, 19.30 Uhr  
Kontakt: Anita Wodarz, Tel.: 0751 
5576837

Mehrgenerationenhaus 
Weinbergstraße

Kontakt
Weinbergstraße 11, 88214 Ravensburg

Tel.: 0751 2077
mgh.rv-weinbergstrasse@stiftung- 
liebenau.de

Angebote
Line Dance - Schnupperkurs für 
Einsteiger
Jeden Freitag, 17.30 bis 18.30 Uhr, An-
meldung erwünscht
Warum Line Dance? Line Dance fördert 
die Konzentration, Koordination und 
das Denkvermögen, indem es neue 
Verknüpfungen im Gehirn anregt – eine 
ideale Vorbeugung gegen Demenz. 
Zudem stärkt es Herz und Kreislauf-
system, verbessert die Ausdauer und 
macht Gelenke, Muskeln und Sehnen 
beweglich. Und das Beste: Es macht 
einfach riesigen Spaß!
Toni Stengel, Tel. 0171 7777670
 
Im August ist Sommerpause bei der 
Digitalberatung
Nächste Beratung: 
Erster Samstag im Monat, 5. Septem-
ber, 10 bis 13 Uhr

Geboten werden Beratung zu Apps und 
Einstellungen, Persönliche 1:1-Bera-
tung, Hilfe im alltäglichen Umgang mit 
digitalen Geräten, Kauf- und Vertrags-
beratung. Themen können sein: Ver-
meidung potenzieller Fallstricke im Um-
gang mit digitalen Geräten, Individuelle 
Unterstützung bei Problemstellungen 
wie Ersteinrichtung von Laptop, Smart-
phone oder Tablet.
Immer am ersten Samstag im Mehr-
generationenhaus Weinbergstraße und 
am zweiten Freitag im Monat im Mehr-
generationenhaus Rahlentreff findet 
eine digitale Sprechstunde statt, bei der 
Bürgerinnen und Bürger sich zu digita-
len Angelegenheiten beraten zu können.
Darüber hinaus suchen wir auch frei-
willige Helferinnen und Helfer für unsere 
Digitalberatung, die Lust haben, Bürge-
rinnen und Bürger zu beraten, um die 
Chancen der Digitalisierung zu nutzen. 
Melden Sie sich gerne bei uns! Wir freu-
en uns über zahlreiche Freiwillige. Sie 
arbeiten bei freier Zeiteinteilung in einem 
tollen Team!
 
Overeaters Anonymus
Freitags wöchentlich, 19 Uhr bis 20.30 
Uhr

Menschen mit Essproblemen wie Über-
gewicht, Magersucht, Bulimie und Ano-
rexie sind zu wöchentlichen Treffen im 
Mehrgenerationenhaus Weinbergstraße 
11 in Ravensburg eingeladen. Wir üben 
Zwang, Kontrolle abzubauen und uns 
mit unserer ureigenen gesunden Stim-
migkeit zu verbinden. Hierzu konzent-
rieren wir uns auf unsere persönlichen 
körperlichen, seelischen und spirituellen 
Fragestellungen und richten uns nach 
dem bekannten 12-Schritteprogramm. 
Das Mindestalter beträgt 18 Jahre.
Kontakt: Tel. 01522 7835206

Wir freuen uns auf Ihr Kommen zu den 
Angeboten des MGH Weinbergstraße. 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit bei 
uns melden!
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Familie, Jugend und Senioren

Quartiersarbeit Oststadt 
BruderhausDiakonie

Kontakt
Oststadtquartier
Lumper Höhe 2, 88212 Ravensburg
oststadt.quartier@bruderhausdiakonie.
de 
0151 44149766 oder 0151 27773118

Angebote
Oststadt Stammtisch im Café Bez-
ner
Alle Anwohner und Anwohnerinnen der 
Oststadt sind herzlich eingeladen!
Der nächste Stammtisch findet am 
Mittwoch, 5. August ab 19.30 Uhr im 
Café Bezner (Holbeinstr. 32) statt. Kom-
men Sie vorbei um sich einfach nett zu 
unterhalten, neue Kontakte zu knüpfen 
oder neue Ideen zu entwickeln. Es gibt 
ein Getränke- und Snackangebot.

Kindersommerspaß im Oststadt-
Quartier
Am Freitag, 7. August von 14.30 - 
17.30 Uhr findet der Kindersommer-
spaß in der Lumper Höhe 2 statt. Es 
wird ein buntes Kinderprogramm mit 
Straßenkreide, Rollenrutsche usw. ge-
ben. Auch Kaffee und Snacks werden 
angeboten. Bei Regen fällt die Veran-
staltung aus.

Kanga-Trail
Mittwochs, 9.30 - 10.30 Uhr, Anmel-
dung empfohlen, aber auch spontan 
vorbeikommen oder Schnupperstunde 
ist möglich.
Frische Luft, Bewegung und das Baby 
in der Trage mit dabei. Die Einheiten 
starten am Oststadt-Quartier und füh-
ren in die nahegelegenen Waldflächen 
der Oststadt.
Anmeldung und weitere Informationen: 
Sarah Ziebold unter: www.mitsarahfit.
de

Yoga
Dienstags, 17.45 - 18.45 Uhr Slow Yoga 
(Anfänger): Ruhe und Entspannung - 
sanfte Bewegung, tiefe Entspannung 
und Stressabbau.
Dienstags, 19 - 20 Uhr Hatha Yoga (An-
fänger): Kraft und Balance - Stärkung 
des Körpers, Verbesserung der Beweg-
lichkeit und innere Ruhe.
Anmeldung: Isabel Kapahnke, isabel.
yoga@web.de
Bitte beachten: Kein Yoga am 28. Juli, 
25. August, 1. und 8. September

Auszeitcafé für pflegende Angehö-
rige
Letzter Mittwoch im Monat von 14.30 
- 17 Uhr, nächster Termin am 29. Juli, 
ohne Anmeldung
Angebot: Kaffee, Tee, Kuchen. Ein offe-
nes Ohr für Ihre Anliegen, aber auch Be-
ratung in pflegerischen Fragen. Gerne 
können Sie ihren Angehörigen mitbrin-
gen. Es findet eine Betreuung während 
des Cafés in der Tagespflege statt.
Kontakt: irina.rehaag@bruderhausdia-
konie.de, Tel.: 0751 95069630

Stadtbücherei

Digitale Bücherei? - 
Was ist das?
Filme schauen, Hörbuch hören, Bü-
cher und Zeitung lesen, auch wenn die 
Bücherei zu hat? Mit unserer digitalen 
Bücherei stehen Ihnen eine Vielzahl an 
Medien online zur Verfügung – egal wo 
und wann. Schnuppern Sie am Sams-
tag, 8. August von 12 bis 13.30 Uhr 
unverbindlich in unsere digitalen Ange-
bote rein. ​​​​​​​
Die Veranstaltung wird vom „Digi.Kom-
pass“ geleitet, dem Supportteam für 
Fragen rund um die digitalen Angebote 
der Stadtbücherei. Für alle Interessier-
ten. Die Veranstaltung ist kostenlos. An-
meldung über eveeno.com
 

TelefonSeelsorge Ravens-
burg 

Sorgen 
kann man 
teilen 24/7

Die TelefonSeelsorge bietet hilfesuchen-
den Menschen qualifizierte und ver-
trauliche Seelsorge und Beratung an, 
vorurteilsfrei und offen. Das Angebot 
der Telefonseelsorger besteht im Zu-
hören und Klären, im Ermutigen und 
Mittragen, in der Unterstützung bei Ent-
scheidungsfindung und im Hinweis auf 
spezifische Hilfsangebote. Sie macht 
Mut zum Leben und stärkt Menschen 
in ihrem Glauben und Hoffen. Sie ist 
Rund-um-die-Uhr 24/7, kostenfrei über 
Telefon 0800 111 0 111 oder 08000 
111 0 222 , Mail und Chat unter www.
telefonseelsorge-ravensburg.de er-
reichbar. Wenn Sie ehrenamtlich bei uns 
mitarbeiten möchten, informieren Sie 
sich bitte über unsere Homepage.

Treffpunkt Nachhaltigkeit 
Ravensburg 

Pro Action Café bringt 
Engagierte zusammen
Wie gelingt ein gutes Zusammenleben 
in unserer Stadt und darüber hinaus? 
Mit dieser Leitfrage lud der Treffpunkt 
Nachhaltigkeit am 8. Juli, zum Pro Ac-
tion Café in die Stadtwerkstadt Ravens-
burg ein. Rund 15 haupt- und ehren-
amtlich Engagierte aus Ravensburg und 
dem Landkreis kamen zusammen, um 
Erfahrungen auszutauschen, Ideen zu 
entwickeln und neue Kooperationen an-
zustoßen. Moderiert wurde der Abend 
von Tarkan Altunbas vom Kreisjugend-
ring Ravensburg.
Das Pro Action Café bietet Raum für 
Austausch und gemeinsames Weiter-
denken. Im Mittelpunkt stehen die The-
men der Teilnehmenden und die Frage, 
wie daraus konkrete Projekte entstehen 
können.
In der ersten Austauschrunde wurden 
unter anderem Einsamkeit und so-
ziale Teilhabe, Bildung für nachhaltige 
Entwicklung, der Umgang mit Smart-

phones sowie die bessere Vernetzung 
bestehender Angebote diskutiert.
Daraus entstanden drei Thementische: 
Unter dem Titel „Weg vom Smart-
phone – Smart Start“ wurde die Idee 
einer smartphonefreien Grundschulzeit 
und eines altersgerechten Umgangs mit 
digitalen Medien entwickelt. Beim The-
ma „Kinderwald“ entstand die Vision 
eines Naturraums, in dem Kinder spie-
len, forschen und nachhaltiges Han-
deln erleben können. Am dritten Tisch 
ging es um den Auf- und Ausbau des 
Netzwerks der Ravensburger Familien-
zentren in Verbindung mit dem Projekt 
„Spielwiese“, das bereits gemeinsam 
mit Mach Mut e. V. und bunt kickt gut 
am Blauen Platz umgesetzt wird. Ziel ist 
es, wohnortnahe Begegnungsorte für 
Familien zu schaffen und bestehende 
Angebote besser zu vernetzen.
Die offene Atmosphäre machte deutlich, 
wie viel Potenzial in der Zusammen-
arbeit verschiedener Akteurinnen und 
Akteure steckt. Die Projektverantwort-
lichen erhielten wertvolle Rückmeldun-
gen, neue Impulse und knüpften Kon-
takte für die weitere Zusammenarbeit. 
Das Pro Action Café zeigte einmal mehr, 
dass nachhaltige Veränderungen dort 
entstehen, wo Menschen ihre Ideen tei-

len und gemeinsam Verantwortung für 
das gesellschaftliche Miteinander über-
nehmen.
Der Treffpunkt Nachhaltigkeit ist ein Ko-
operationsprojekt des Umweltamtes 
der Stadt Ravensburg, der Bürgerstif-
tung Kreis Ravensburg, der Freiwilligen-
agentur Ravensburg, der Stadtbücherei 
Ravensburg und des Kapuziner e. V. mit 
Unterstützung des Kreisjugendrings Ra-
vensburg und d7.dialog.kultur.
Die Veranstaltung wurde im Rahmen 
des Förderprogramms „Nachbar-
schaftsgespräche“ der Allianz für Betei-
ligung e. V. ermöglicht.

Rund 15 haupt- und ehrenamtlich Engagier-
te kamen zusammen, um Erfahrungen aus-
zutauschen, Ideen zu entwickeln und neue 
Kooperationen anzustoßen. 
� Foto: Treffpunkt Nachhaltigkeit

Seniorentreff

Wochenprogramm
Montag, 27. Juli
Rutenmontag: Die Begegnungsstätte 
ist geschlossen.

Dienstag, 28. Juli
10.45 Uhr: Western- und Countrytanz
14 Uhr: Gesellschaftsspiele in festen 
Gruppen

Mittwoch, 29. Juli
9.15 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
10 Uhr: Erlebnistanz
10 Uhr: Kurzwandern
10 Uhr: Spanisch für Fortgeschrittene
11 Uhr: Spanisch für Anfänger
14 Uhr: Boule
14 Uhr: offener Spieletreff

Donnerstag, 30. Juli
9.15 Uhr: Italienisch für Fortgeschritte-
ne
10 Uhr: PC- und Handyberatung (mit 
Anmeldung)
10 Uhr: Englisch für Fortgeschrittene
10 Uhr: Nordic-Walking
10 Uhr: Holzwerken
11 Uhr: Französisch für Fortg. Anfänger
11 Uhr: Italienisch mit Vorkenntnissen
14.30 Uhr: Aktiv-Gymnastik im Sitzen

Freitag, 31. Juli
14 Uhr: Sommerfest
Sollte die Wetterprognose schlecht sein, 
wird zwei Tage vorher entschieden, ob 
das Sommerfest stattfindet oder nicht. 

Bei einer Absage gibt es keinen Ersatz-
termin.
Die Begegnungsstätte ist vormittags 
geschlossen.

 

Stadtbücherei 

Erst basteln - dann 
spielen
Sommer, Sonne und ganz viel Spaß: 
Am Dienstag, 4. August, von 10 bis 
12 Uhr, basteln wir gemeinsam hüb-
sche Blumengirlanden, Lesezeichen 
und Fächer. Im Anschluss wird ein Spiel 
gespielt.
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren. Die Ver-
anstaltung ist kostenlos. Anmeldung er-
forderlich über eveeno.com

Sommerpause Sams-
tagsgeschichten
Am Samstag, 25. Juli ist das letzte Mal 
Vorlesen vor den Sommerferien. Wäh-
rend der Ferien pausieren die Sams-
tagsgeschichten. Der nächste Termin 
findet statt am 19. September.
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Kultur

Museumsgesellschaft

Museumsgesellschaft 
auf Exkursion
Alt-Stadtarchiv Dr. Peter Eitel führte die 
Mitglieder und Freunde der Museums-
gesellschaft unlängst zu den Schätzen 
und Merkwürdigkeiten in den Kirchen 
der Ravensburger Altstadt. Er bezog 
sich in dieser spanenden Exkursion 
auf Besonderheiten und Ausgefallenes.  
Los ging es in der Karmeliterkirche, 
besser bekannt als Ev. Stadtkirche. Bei 
den einzigartigen Reformationsfenstern 
wurde dem staunenden Publikum das 
Fenster mit Henne und Ei für Johannes 
Brenz vorgestellt. Dieser soll der Sage 
nach in seinem Versteck, in dem er sich 
vor seinen Feinden 14 Tage verborgen 
hielt, täglich von einer Henne besucht 
worden sein, die ihm ein Ei hinlegte und 
ihn so vor dem Hungertod bewahrte. In 
der Gesellschaftskapelle wurde natür-
lich das Epitaph des Kaufmanns Henggi 
Humpis, einem der Mitbegründer der 
Großen Ravensburger Handelsgesell-
schaft, bestaunt. Im Humpishaus der 
Museumsgesellschaft gibt es leider nur 
eine sehr viel kleinere Fotografie dieses 
stattlichen Grabsteins zu sehen.

Weiter ging es zur Liebfrauenkirche um 
die berühmten Glasfenster zu bewun-
dern. Die Details konnten aufgrund der 
Höhe und Entfernung nur durch die vor-
sorglich mitgebrachten Ferngläser er-
kannt werden. Das Bildprogramm der 
sog. Apostelfenster in der Liebfrauenkir-
che zeigt die Unterweisung und die 
Auslegung des kath. Glaubensbekennt-
nisses. Das 1895 restaurierte Chorge-
stühl lud müde Teilnehmer zu einer klei-
ne Verschnaufpause ein bevor es weiter 
ging zur St. Jodok Kirche.
Das gotische Sakramentshaus aus Ror-
schacher Sandstein mit original eisernen 
Tabernakel-Türen zeigt die Marienkrö-
nung, die wahrscheinlich erst 1450 dem 
Wandtabernakel hinzugefügt wurde.
Das Fresko mit dem „Feiertags-Chris-
tus“ stellt bildlich dar was an Feiertagen 
nicht erlaubt war und versetzte manche 
in Erstaunen.
Weiter ging es mit der vierten und letzten 

Station, der Kapelle im Spital zum Hei-
ligen Geist. Nach der Erläuterung des 
Wandbilds mit dem Jüngsten Gerichts 
durch Peter Eitel, zeigte er das absolute 
Highlight der Führung, den wohl ältes-
ten Spitalschrank aus dem Jahr 1643. 
Dem Historiker war schon sehr lange 
bewusst, um welch wertvolles Stück es 
sich bei diesem Schrank mit der klassi-
schen Taube handelt.  
Ingrid Staudacher, die Vorsitzende der 
Museumsgesellschaft, bedankte sich 
am Ende der Exkursion bei Dr. Peter Ei-
tel für seine wie immer kompetente und 
bestens vorbereitete Führung. Beim an-
schließenden Gaststättenbesuch hatten 
die Teilnehmer die Gelegenheit zum 
weiteren Austausch und Fachsimpeln.
 

KAPUZINER - Raum für 
Kunst, Kultur und Soziales 
e.V.

Tango Events und 
Wohnzimmer Open-
Air-Kino
Kontakt
KAPUZINER – Raum für Kunst, Kultur 
und Soziales e.V., Kapuzinerstr. 27a, 
88212 Ravensburg, Tel. 0751 15313, 
hallo@kapuziner.info, www.kapuziner.
info. Termine und Tickets auf der Web-
site im Veranstaltungskalender.

Sommerpause bei manchen Veran-
staltungen
Achtung: Manche unserer regelmäßigen 
Angebote gehen in die Sommerpause. 
Bitte schaut stets vorab in den Veran-
staltungskalender.

Kapuzinersommer 2026
Das KAPUZINER lädt 2026 zu einem 
vielseitigen Sommerprogramm für Kul-
turbegeisterte, Kinder und Jugendliche, 
Tanzfans und kreative Köpfe ein. Vom 
31. Juli bis 2. August steht beim „Tan-
gosommer intensiv“ drei Tage lang der 
Tango Argentino im Mittelpunkt. 
Am 15. August bringt das argentinische 
Ensemble TANGORRA mit traditionel-
len Tangowurzeln, modernen Arrange-
ments sowie DJ-Sets von DJ Fran und 
DJ ChristophX echtes Buenos-Aires-
Flair nach Ravensburg. Tickets sind nur 
an der Abendkasse erhältlich.
Für Kinder und Jugendliche bietet der 
KAPUZINERSOMMER ein abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm: In der 
Kreativwoche vom 3. bis 7. August wird 
gemalt, gebastelt, getöpfert und ge-
staltet. Hinzu kommen zwei Workshops 
„Graffiti Zeichnen“ sowie die Theater-
woche vom 10. bis 14. August, in der 
Acht- bis 14-Jährige eigene Rollen, 
Szenen und Geschichten entwickeln.
Und zum Vormerken: Vom 20. bis 
22. August wird der Innenhof zum 
„Wohnzimmer – Open-Air-Kino“. Statt 
Blockbustern, 3D-Effekten und gro-
ßer LED-Wand gibt es handverlesene 

Überraschungsfilme in Originalsprache 
mit Untertiteln, gemütliche Sofas und 
entspannte Kinoabende unter freiem 
Himmel. Welche Filme gezeigt werden, 
bleibt bis zum Beginn geheim. 
Sommer Tango intensiv 
Fr., 31. Juli bis So., 2. August
Workshops können vorab online ge-
bucht werden. Tickets für die Milongas 
gibt es an der AK.
TANGORRA live
Fr., 15. August
Wohnzimmer - Secret Cinema Club 
- Open-Air-Kino
Do., 20. August - Sa., 22. August
Weitere Informationen, das vollständi-
ge Programm und Tickets gibt es unter 
www.kapuziner.info.

Offene Angebote - kostenlos, ohne 
Anmeldung
Tangozimmer - Auswärts
Di., 29. Juli, 19 bis 22.30 Uhr
Radzimmer
Di., 29. und Do., 30. Juli, 18 bis 21 Uhr
Offene Fahrradwerkstatt mit Hilfe zur 
Selbsthilfe bei kleineren Reparaturen.

Kurse mit Anmeldung auf kapuziner.
info
Kreatives Schreiben
Mi., 29. Juli, 19 bis 21 Uhr
Aktzeichnen
Mi., 29. Juli, 19 bis 21 Uhr
Tüftelei Ravensburg
Mi., 29. Juli, 15 bis 16.30 Uhr
Kinder-Kreativ-Werkstatt (6 – 10 Jahre): 
Einstieg jederzeit. Anmeldung: kurse@
kapuziner.info. Ein Angebot des KAPU-
ZINER mit der Kinderstiftung Ravens-
burg.

„Sommer Tango intensiv“ bildet den Auftakt 
zu einer ganzen Reihe von Tango-Events im 
Sommer und Herbst im KAPUZINER. 
� Bild: Judith Berger

Kulturamt Stadt  
Ravensburg

Rathauskonzert mit 
dem Musikverein 
Schmalegg e. V.
Den Musikverein Schmalegg e. V. dür-
fen wir auch in diesem Jahr herzlich 

bei den Rathauskonzerten begrüßen. 
Mit viel Leidenschaft und Engagement 
pflegt die Musikkapelle die klassische 
Blasmusik und setzt immer wieder neue 
musikalische Akzente. Davon können 
Sie sich gerne am Donnerstag, 30. 
Juli um 19.30 Uhr auf dem südlichen 
Marienplatz selbst überzeugen.

Informationen über alle Konzerte gibt 
es im Veranstaltungskalender der Stadt 
Ravensburg unter www.ravensburg.
de/rathauskonzerte. Auskünfte erhal-
ten Sie auch bei der Tourist Information 
Ravensburg, Marienplatz 35 im Leder-
haus, Telefon 0751 82-2828.
Anlässlich des Rathauskonzertes wird 
der südliche Marienplatz am Donners-
tag, den 30. Juli in der Zeit von 17 – 22 
Uhr für den Rad-, den Liefer- und den 
Taxiverkehr gesperrt.
Gute Unterhaltung mit dem Musikverein 
Schmalegg wünscht Ihnen das Kultur-
amt.

Der beste Virenschutz 
sitzt vor dem Monitor
Christoph Andriessens (Kinder-Uni): 
Schutz im WWW

Prof. Dr.-Ing. Christoph Andriessens hat bei 
der Kinder-Uni Wissen und praktische Tipps 
vermittelt, wie man sich im Internet schützen 
kann.� Foto: Christoph Stehle

Sie machen sich viele Gedanken über 
Netz-Sicherheit, die fast 50 Mädchen 
und Jungs der Kinder-Uni. Das haben 
ihre Fragen während und nach der Vor-
lesung am 10. Juli von Christoph An-
driessens an der Hochschule Ravens-
burg-Weingarten (RWU) gezeigt.
Prof. Dr.-Ing. Andriessens lehrt an der 
RWU Elektrotechnik und Informatik mit 
den Schwerpunkten Software-Engi-
neering und IT-Sicherheit. Möchte man 
im immer komplexeren Internet sicher 
unterwegs sein, muss man sich zu-
rechtfinden können. Andriessens wählte 
dafür das anschauliche Bild einer Stadt: 
Jedes Haus ist ein Computer, und die 
Straßen dazwischen sind die unter-
schiedlich stark genutzten Verbindun-
gen. Für Kommunikation braucht es 



Seite 14 	� WIR in Ravensburg, 25. Juli 2026

de Sichtweisen und neue Zugänge zur 
Sammlung des Kunstmuseums. Tau-
chen Sie ein in die Gedankenwelt der 
jungen Ausstellungsmacher:innen und 
entdecken Sie die Sammlung Selinka 
mit neuen Augen!

Workshop ZEITFRAGEN FÜR KIDS, Kunst-
museum Ravensburg, 2026, Foto: Wynrich 
Zlomke

Museum Humpis-Quartier

Führungen
Samstag, 1. August 
15 Uhr: Führung: Rundgang durch´s 
Quartier

Anmeldung für Füh-
rungen unter mhq@
ravensburg.de, 0751 
82-2664 oder per 
Online-Buchung auf 
der Homepage

Neuer Ravensburger 
Kunstverein e. V. 

Rutenfest: Party im 
Innenhof des „Mötte“
Rutensamstag, 25. Juli bis Ruten-
dienstag, 28. Juli, Möttelinstraße 17
Am Rutenfest könnt Ihr wieder ausgie-
big an fünf Abenden in Folge im Innen-

hof des NRVK, bei schlechtem Wetter 
Indoor, abtanzen bis sich die Balken bie-
gen. Getränke mit und Alkohol gibt es 
an der Außen- und Innenbar, während 
ein herrliches DJ-Line Up feinste Tanz-
musik um die Ohren haut: Guud Vibes, 
FX Farmer & Friends, am Montag Alex 
Niess und Jochen Praefke, am Dienstag 
bis zum Feuerwerk Mondfisch. Wäh-
renddessen gibt es die Fotoausstellung 
„WM 2010“ von Wynrych Zlomke zu 
bestaunen. Am Rutenmontag findet am 
Nachmittag auch wieder das traditionel-
le und beliebte Kinderprogramm statt.

5 tolle
Tage!
Rutenfest im 
MÖTTELIN
AUSSTELLUNG
WM 2010 
Fotografien von Wynrych Zlomke

BASTELN & SPIELEN FÜR KINDER
Rutenmontag ab 13:30 Uhr

NRVK
Möttelinstraße 17, Ravensburg

TEL +49 (0)751 764 21 91  ·  MAIL info@nrvk.de
www.nrvk.de  ·   �  nrvk.de

High5

5 Tage

DJs
ab 19:30

  NEUER
 RAVENSBURGER

KUNSTVEREIN
Rutenfreitag 24. Juli
> DJ Space Cowboy
2-Tone, Western, Ska, 
Cumbia, 60er, Blues, Punk
 
Rutensamstag, 25. Juli
> DJ Guud Vibes
1970er bis heute
 
Rutensonntag, 26. Juli
> FxFarmer & Friends
Funk, Classics, House, Bass
 
Rutenmontag, 27. Juli
> DJs Niess & Praefcke
Funk, Soul, Reggae, 
Hip Hop, Indie & Punk
 
Rutendienstag, 28. Juli
> DJ Mondfisch
House, Disco, French Touch

Ruten-Chillout bis 23 Uhr

5 TageEintritt frei!Fr- Di ab 19:00Mo ab 13:30

Theater Ravensburg e.V.

Die letzten beiden 
Open Air Vorstellungen
Samstag, 1. August um 20 Uhr - Sur-
fen durch die Wechseljahre im Innen-
hof des Theaters. Die Sängerin Sabine 
Essich und die Schauspielerin Jutta 
Klawuhn nehmen sich in ihrem neuen 

Programm erneut der „Wechseljahre“ 
an und machen sich einen Spaß daraus: 
witzige, freche und nachdenklich-komi-
sche Lieder und Texte rund ums Klimak-
terium. Nach ihrem Erfolg mit „Hitzefrei-
Lieder und Texte für die Menopause 
zwischendurch“ sind die zwei Künst-
lerinnen nun reif für die Weltmeister-
schaft im Hitze-Wellenreiten. Wehe dem 
Klimakterium, diese beiden Menomut-
tis schlagen zurück! Sie entdecken die 
„zweite Lebenshälfte“ neu. Wie ist das, 
wenn Falten und Altersflecken sich aus-
breiten, die Hitze einem nur so um die 
Ohren fliegt und die Hormone verrückt 
spielen? Älter werden hat viele Vorteile. 
Man muss nur drauf kommen. Klawuhn 
präsentiert Texte voll tropischer Aben-
teuer, Essich produziert dazu glühende 
menopausale Schallwellen.
Sonntag, 2. August um 20 Uhr - Mit 
„Alte Liebe” schließen wir unser Open-
Air-Programm. Schnoddrig-stichelnd, 
berührend und hochkomisch kämpfen 
sich Lore und Harry durch ihren Ehe-All-
tag, um schließlich ihre alte Liebe zuein-
ander neu zu entdecken.
Bei schlechter Witterung findet die Vor-
stellung im Theatersaal statt.
Tickets an allen Reservix-Vorverkaufs-
stellen, der Tourist Information am Mari-
enplatz oder jederzeit online auf https://
theater-ravensburg.de/tickets.

Foto: Theater Ravensburg

Adressen und Absender, weshalb jede 
Wohnung über das Transmission Con-
trol Protocol (TCP) mit Host und Port 
identifizierbar ist. Da sich Kriminelle (Ha-
cker) perfekt auskennen, rät Andries-
sens: Software und Virenschutz immer 
aktuell, individuelle Passwörter, Wichti-
ges verschlüsseln (Kryptographie). Oder 
im Bild: Prüfen, wen man ins Haus lässt. 
Denn der beste Virenschutz sitzt vor 
Monitor oder Display. Die Kinder-Uni ist 
ein Projekt der Städte Ravensburg und 
Weingarten mit den drei Hochschulen.

Kunstmuseum Ravensburg

Zeitfragen für Kids
Das Kunstmuseum Ravensburg lädt 
Familien, Kinder und alle Interessierten 
herzlich zur kostenfreien Eröffnung der 
Kinderausstellung „Zeitfragen für Kids. 
Sammlung Selinka aus Kinderaugen” 
am Sonntag, 9. August, um 11.30 
Uhr ein.
Die Ausstellung ist im Rahmen eines 
partizipativen Projekts entstanden und 
eröffnet einen besonderen Blick auf die 
Sammlung Selinka des Kunstmuseums 
Ravensburg: Im Mittelpunkt stehen die 
Perspektiven von Kindern sowie ihre 
Gedanken, Ideen und Geschichten 
zu ausgewählten Sammlungswerken. 
Spielerisch lädt die Ausstellung dazu 
ein, Kunst neu zu entdecken und eige-
ne Gedanken zu den Werken zu entwi-
ckeln.
Zur Kindervernissage erwartet die jun-
gen Besucher/-innen ein abwechs-
lungsreiches Programm mit fantasievol-
len Geschichten und Kreativstationen 
rund um die Sammlung Selinka. Hier 
darf nicht nur geschaut, sondern auch 
gestaltet, gefragt und entdeckt werden.
Die Ausstellung von und für Kinder 
schafft für Jung und Alt überraschen-

Sport

Sportkreis Ravensburg

Erste Hilfe 
Sport 

Dienstag, 6. Oktober, 17 - 20.15 Uhr
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband 
Ravensburg e.V., Ulmer Str. 95, 88212 
Ravensburg
Sport ist eine beliebte und weit verbrei-
tete Freizeitaktivität, die ständig neue 
Anhänger für sich begeistern kann. Lei-
der kommt es dabei immer wieder zu 
Verletzungen und Unfällen. Es sollten 
daher in jedem Sportverein Personen 
speziell auf Erste Hilfe bei Notfällen im 
Sport abgestimmte Ausbildung erhalten 
haben, um im Falle eines Unfalles/einer 
plötzlichen Erkrankung rasch erkennen 
und kompetent handeln zu können.
Der Kurs „Erste Hilfe Sport Ergänzung“ 

richtet sich an alle Sportbegeisterten, 
die nicht auf die Erlangung von Übungs-
leiter- und Trainerlizenzen aus sind, aber 
dennoch ihr Wissen bezüglich typischen 
Verletzungen und Notfällen im Sportbe-
reich erweitern wollen, um in solchen 
Situationen kompetent handeln zu kön-
nen. Es werden keinerlei Vorkenntnisse 
benötigt, jedoch wird empfohlen, über 
ein aktuelles Erste-Hilfe Grundwissen zu 
verfügen.

Inhalte
•	 Störung lebenswichtiger Funktionen
•	 Bewusstlosigkeit; Reanimation
•	 Vermeidung von Sportunfällen
•	 Versorgung von Sportunfällen
•	 Viele praktische Übungen
•	 … und noch vieles mehr

Teilnehmer: Für interessierte Jugend-
leiter/in, Jugendbetreuer/in, Übungslei-
ter/in, Trainer/in usw.

Referent:  Patrick Hermann (DRK-Aus-
bilder)
Teilnahmegebühr: 15 Euro pro Person

Anmeldeschluss:  29. September  
(max. Teilnehmerzahl von 12 Personen)
Anzahlung: Überweisung der Teilnah-
megebühr von 15 € bis zum 29. Sep-
tember. (Verwendungszweck: Erste-Hil-
fe-Kurs 2026)
Die Ausschreibung ist auf www.sport-
kreis-ravensburg.de -> Bildung einseh- 
und online buchbar.

RedRave Social Running 
Club

Gemeinsames 
Lauftraining in 
Ravensburg 

Jeden Dienstag um 18.15 Uhr. Treff-
punkt beim Saray Imbiss in der Grü-
ner-Turm-Straße 24 in Ravensburg. 
Um 18.30 Uhr starten wir mit einem 
Warm-Up-Kilometer zum roten Platz 
des Spohn-Gymnasiums. 

Dort folgt eine kleine Mobility-Session 
und ein Lauf-ABC. Anschließend wer-
den 25 Minuten lang Intervalle in indivi-
duellem Tempo gelaufen. Im Anschluss 
findet ein Stabi-Training mit kräftigen-
den Übungen und Dehnungen statt, be-
vor es im Cooldown-Tempo zurück zum 
Treffpunkt den Saray Brothers geht. Gu-
tes Training - Gute Gesellschaft!

Die Teilnahme ist ohne Anmeldung und 
kostenlos. Weitere Informationen sind 
unter Instagram @red.rave.sport oder 
www.taplink.cc/redrave verfügbar.
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Berufsbildungswerk Adolf 
Aich

Auszubildende pflegen 
Kriegsgräber in Italien
„Dass so junge Menschen für eine Sa-
che gestorben sind, beschäftigt einen 
sehr“, sagt Lisa. Was die Auszubilden-
de des Liebenau Berufsbildungswerks 
Adolf Aich (BBW) nach den erlebnisrei-
chen Tagen in Costermano am Garda-
see zusammenfasst, teilten in diesem 
Jahr so viele junge Menschen wie nie 
zuvor: Mit 35 Auszubildenden mit För-
derbedarf aus verschiedenen Ausbil-
dungsbereichen stellte das BBW einen 
neuen internen Rekord in der Zusam-
menarbeit mit dem Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge auf. Die Teil-
nehmenden des Projekts „Arbeit für den 
Frieden“ reisten in zwei Gruppen.
Im Mai und Juni reisten die Auszubil-
denden zum deutschen Kriegsgräber-
friedhof Costermano, um die Grabanla-
gen zu pflegen und sich am historischen 
Ort mit der Geschichte des Zweiten 
Weltkriegs auseinanderzusetzen. Be-
gleitet wurden sie dabei neben ihren 
Ausbilderinnen und Ausbildern im BBW 
auch von Karina Maier vom Volksbund 
Kriegsgräberfürsorge, die die Jugend-
lichen bereits im Vorfeld im BBW in Ra-
vensburg auf die Fahrt vorbereitet hatte 
und ihnen die Teilnahmezertifikate per-
sönlich vor Ort überreichte.
Zwischen Friedhofspflege, einer von 
den Auszubildenden mitgestalteten Ge-
denkveranstaltung zum Jahrestag des 
Kriegsendes und Ausflügen in die Regi-
on wurde die Fahrt für die Jugendlichen 
zu einer eindrücklichen Erfahrung aus 
praktischer Arbeit, historischem Lernen 
und persönlicher Reflexion über Verant-
wortung, Frieden und Erinnerung. Wei-
tere Fahrten anderer Ausbildungszwei-
ge sind bereits für September geplant.

Musikschule Ravensburg 
e.V.

Bring Musik ins Ram-
penlicht: Spenden-
kampagne
Musik verbindet Menschen, schafft Be-
gegnungen und bereichert das kulturelle 
Leben einer Stadt. Damit Musik künftig 
noch häufiger dort erklingen kann, wo 
Menschen zusammenkommen, haben 
die Musikschule Ravensburg e. V. und 
ihr Förderverein die Crowdfunding-
Kampagne „Bring Musik ins Rampen-
licht“ gestartet.
Ziel der Kampagne ist die Anschaffung 
einer mobilen Bühne. Sie soll künftig auf 
dem neu gestalteten Holzmarkt vor der 
Musikschule, bei Festen, Schulveran-
staltungen, Benefizkonzerten und vielen 

weiteren Veranstaltungen im gesamten 
Verbandsgebiet der Musikschule zum 
Einsatz kommen.
Mit einer eigenen Bühne kann die Mu-
sikschule ihre Veranstaltungen flexibler 
planen und durchführen. Vor allem aber 
entstehen neue Auftrittsmöglichkeiten 
für Kinder und Jugendliche. Öffentliche 
Konzerte geben jungen Musikerinnen 
und Musikern die Gelegenheit, Bühnen-
erfahrung zu sammeln, ihr Können zu 
präsentieren und gemeinsam mit dem 
Publikum  musikalische Momente zu er-
leben.Für die Anschaffung der mobilen 
Bühne werden rund 65.000 Euro benö-
tigt. Jede Spende, unabhängig von ihrer 
Höhe, trägt dazu bei, dieses Projekt 
Wirklichkeit werden zu lassen und das 
kulturelle Leben in der Region nachhal-
tig zu stärken.

Unterstützen können Sie das Projekt auf 
zwei Wegen:
Crowdfunding-Kampagne: www.go-
fundme.com/f/bring-musik-ins-ram-
penlicht
Weitere Informationen sowie Spenden-
möglichkeiten über den Förderverein: 
www.musikschule-ravensburg-e-v.de/
crowdfunding

Jede Unterstützung hilft, Musik sichtbar 
zu machen und jungen Talenten eine 
Bühne zu geben. Musik gehört mitten 
ins Leben! Helfen Sie mit, sie ins Ram-
penlicht zu bringen.

Die Musikschule Ravensburg sammelt Spen-
den für die Anschaffung einer Bühne. 
� Foto: Musikschule Ravensburg

Scannen Sie diesen QR-Code, um eine 
Spende für die Kampagne zu leisten: Bring 
Musik ins Rampenlicht!
� Grafik: Musikschule Ravensburg

Bildung

Sommerpause 
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 32, 33, 34 und 35 Sommerpause.
Letzte Veröffentlichung: 
Abgabeschluss: 

01.08.2026 
23.07.2026, 08:00 Uhr

Nächste Veröffentlichung: 05.09.2026
Abgabeschluss: 31.08.2026, 08:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

Wasserentnahmen weiterhin  
untersagt

Weitere Meldungen

Der Landkreis Ravensburg verlängert 
das Verbot zur Entnahme von Wasser 
aus Seen und Flüssen vorerst bis zum 
31. August 2026. Das bedeutet, dass 
es verboten ist, Wasser zu eigenen 
Zwecken aus einem Bach, Fluss oder 
See zu entnehmen. 

Das Entnahmeverbot betrifft auch dieje-
nigen Personen und Unternehmen, die 
eine behördliche Erlaubnis haben, Was-
ser aus einem oberirdischen Gewässer 
zu entnehmen, um beispielsweise Fel-
der zu bewässern. 
Das Verbot gilt auch dann, wenn an 
den jeweiligen Entnahmestellen noch 
vermeintlich ausreichend Wasser vor-
handen ist. Vom Verbot ausgenommen 

sind lediglich das Tränken von Vieh so-
wie das Schöpfen mit Handgefäßen. Es 
wird, insbesondere an kleinen Gewäs-
sern, gebeten, auch darauf zu verzich-
ten.

Aufgrund nur geringer Niederschläge 
und anhaltender Trockenheit führen vie-
le Bäche und Flüsse im Landkreis Ra-
vensburg weiterhin sehr wenig Wasser. 
Durch die niedrigen Wasserstände wird 
die Gewässerökologie beeinträchtigt, 
Fische, Kleinlebewesen und Wasser-
pflanzen leiden zudem unter ansteigen-
den Gewässertemperaturen.

Die Allgemeinverfügung ist verfügbar 
unter www.rv.de/bekanntmachungen.
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WICHTIGE KONTAKTE UND SERVICE-INFORMATIONEN

Die nächste Ausgabe erscheint am 01.08.2026

NOTRUFE

Feuerwehr- und Rettungsleitstelle des DRK
Notrufnummer� 112

ARZT

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)� 116117 
Anruf ist kostenlos

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage� 9 - 19 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Ravensburg, Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage� 9 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst� 0761 120 120 00

APOTHEKE

Tag aktuell
www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Samstag, 25. Juli 	 Rathaus-Apotheke Oberhofen 
	 Ravensburg � 0751 6527550

Sonntag, 26. Juli 	 Apotheke am Frauentor 
	 Ravensburg � 0751 22121

Montag, 27. Juli 	 Zeppelin-Apotheke 
	 Ravensburg � 0751 22588

Dienstag, 28. Juli 	 Apotheke am Goetheplatz 
	 Ravensburg�  0751 23860

Mittwoch, 29. Juli 	 Apotheke in Oberzell 
	 Ravensburg � 0751 67896

Donnerstag, 30. Juli 	 Müller‘s Apotheke 
	 Weingarten � 0751 76463641

Freitag, 31. Juli 	 Hochberg-Apotheke 
	 Ravensburg � 0751 96866

TIERARZT

Samstag/Sonntag, 25./26. Juli 
Kleintierpraxis Baienfurt � 0751 56040808
Telefonische Anmeldung erforderlich!

REDAKTIONSSCHLUSS

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Redaktionssystem: CROSS 7
Redaktionsschluss Montag: 10 Uhr
Sie haben keinen Zugang zu CROSS 7?
Dann schreiben Sie eine E-Mail an: � amtsblatt@ravensburg.de

ABFALLWIRTSCHAFT

ABFALL APP
Landkreis Ravensburg

Nachbarschaftshilfe�  0751 36360119
E-Mail: nbh@sozialstation-schussental.de 

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Ravensburg e.V.
Mühlbruckstraße 22/1, 88212 Ravensburg� 0751 24578
Web: www.lebenshilfe-ravensburg.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Mitte
Einsatzleitung: Sabine Jaek � 0172 722 7703
E-Mai: jaek@nbh-rv.de 

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-Süd
Einsatzleitung: Christin Fonfara� 0172 7228435
E-Mai: fonfara@nbh-rv.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe Seelsorgeeinheit RV-West 
Einsatzleitung: Ursula Bauer� 0172 722 7749
E-Mail bauer@nbh-rv.de

SONSTIGES

Störungsfallnummer Stadtverwaltung Ravensburg

Straßenschäden, Unfälle� 0160 97201108 

Wasserversorgungsgruppe Wolketsweiler

Notrufnummer� 07504 1893

TWS Netz Störungsannahme: 

Gas-, Wasser-, Stromnetz, Straßenbeleuchtung� 0800 804 2000

DRK-Hausnotrufservice� 0751 560610

Johanniter-Hausnotrufservice

Isabell Rogg� 0751 36149 0

Malteser-Hausnotrufservice� 0751 366130

Ambulante Hospizgruppe Ravensburg

Hospizlich-palliative Beratung und Begleitung

Trauerbegleitung

Eisenbahnstraße 40, 88212 Ravensburg� 0751 95129900

E-Mail: hospiz@hospizgrupperavensburg.info

Kirchliche Sozialstation Schussental

Betreuungsgruppen für demenziell veränderte Menschen

Markdorfer Straße 43, Bavendorf� 0751 36360116 oder 0751 22434

E-Mail: betreuung@sozialstation-schussental.de

Die Zieglerschen Behindertenhilfe - Ambulante Dienste

Charlottenstr. 41, 88212 Ravensburg� 0151 18236607

ambulante.dienste-rv@zieglersche.de

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.

Fax: 0751 5606149�  0751 56061-0

E-Mail: info@dkr-rv.de Web: www.drk-rv.de

Frauen- und Kinderschutzhaus      �  0751 16365 

Frauenberatungsstelle� 0751 23323 

www.frauen-und-kinder-in-not.de
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Ravensburg ist Teil des Oberzentrums in 
der Region Bodensee-Oberschwaben. 
Damit kommt ihm auch die Funktion zu, 
über die örtlichen Bedarfe hinaus für die 
Region Wohnraum zu schaffen. In den 
nächsten 15 bis 20 Jahren soll dieser un-
ter anderem durch die Erweiterung des 
Gebiets westlich von Torkenweiler/Si-
ckenried geschaffen werden. Diese Auf-
gabe hat der Regionalverband der Stadt 
Ravensburg im kürzlich fortgeschrie-
benen Regionalplan als sogenanntes  
Ziel der Raumordnung mit auf den Weg 
gegeben. Um diesem Ziel gerecht zu 
werden, hat der Gemeinderat in seiner 
Sitzung vom 11. Mai nach Vorberatung 
im Ortschaftsrat Eschach und im Tech-
nischen Ausschuss die Vorkaufsrechts-
satzung für den Wohnbauschwerpunkt 
„Sickenried“ beschlossen.
 
Grundsatz: Flächen 
nur mit Sicherung
Bereits 1995 legte der Gemeinderat fest 
– und bestätigte dies 2008 erneut –,  
dass Bebauungsplanverfahren für Neu-
baugebiete grundsätzlich erst einge-
leitet werden, wenn die Stadt über alle 
Flächen für Bauland, Erschließung und 
ökologischen Ausgleich verfügt oder 
vertragliche Regelungen hierzu getroffen  
sind. Auch Lösungen für den Eigenbe-
darf bisheriger Grundstückseigentümer 
sollen in angemessener Weise berück-
sichtigt werden.
 
Vorkaufsrecht soll 
Entwicklung ermöglichen
Zur Umsetzung dieser Grundsätze nutzt 
die Stadt eine Vorkaufssatzung nach § 
25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB. Sie verleiht der 
Stadt ein besonderes Vorkaufsrecht an 
(un‑)bebauten Grundstücken im festge-
legten Geltungsbereich, damit bei Ver-

kauf die geordnete städtebauliche Ent-
wicklung gesichert werden kann. Dieses 
Recht kommt immer erst dann zum Tra-
gen, wenn ein Verkauf ohnehin im Raum 
steht, wenn der bisherige Eigentümer 
also ohnehin verkaufen will. Über einen 
solchen Verkaufsvorgang wird die Stadt 
im Rahmen dessen Vollzugs informiert 
und kann über die Ausübung des Vor-
kaufsrechts entscheiden. Die Ausübung 
des Rechts wird jeweils einzelfallbezo-
gen geprüft; die Stadt muss binnen drei 
Monaten nach Eingang eines Kaufver-
trags entscheiden. Entscheidungen 
werden, soweit Wertgrenzen und Um-
stände es erfordern, den gemeinderät-
lichen Gremien vorgelegt.
 
Regionale Planung und Flächenbedarf
Die Maßnahme stützt sich auf den Re-
gionalplan Bodensee‑Oberschwaben, 
der Vorranggebiete für den Wohnungs-
bau ausweist und diese vor Planungen 
schützt, die die vorgesehene Nutzung 
beeinträchtigen könnten. In Sickenried 
ist hier im Regionalplan ein Standort mit 
rund 30 Hektar vorgesehen. Dieses Vor-
ranggebiet wird vollständig in die Neu-
aufstellung des Flächennutzungsplans 
übernommen.
 
Bruttoflächen berücksichtigen 
mehr als nur Wohnen
Neben reinen Wohnbauflächen müssen 
auch Grün- und Freiräume, technische 
und soziale Infrastruktur, Erschließungs- 
und Entwässerungsflächen sowie 
Ausgleichsflächen für Umwelt- und 
Artenschutz gesichert werden. Diese 
zusätzlichen Flächen schlagen in der 
Regel mit rund 30 bis 50 Prozent zur 
Wohnbaufläche hinzu; die Vorkaufs-
rechtssatzung umfasst deshalb die ge-
samten Bruttoflächen.

Geltungsbereich Sickenried/
Torkenweiler: landschaftliche 
Eingliederung
Die Abgrenzung des Wohnbauschwer-
punkts Sickenried/Torkenweiler verläuft  
im Norden entlang des Straßenan-
schlusses der Tettnanger Straße auf die 
Friedrichshafener Straße. Im Westen 
grenzen die Flächen an die Heckenstruk-
tur der Flurstücke „Oberer Esch“ und  
„Fidazhofer Brühl“, die in eine Ortsrand-
eingrünung integriert werden und als 
landschaftsgestaltender Übergang zum 
Außenbereich dienen sollen. Im Süden 
folgt die Grenze den Vorgaben des 
Regionalplans an vorhandenen Wirt-
schaftswegen und Flurgrenzen. Im Os-
ten schließt das Gebiet an die Bebau-
ung entlang der Tettnanger Straße an; 
Teile der Tettnanger Straße werden hier-
bei für die Erschließung genutzt werden.

Rechtsfolgen und Inkrafttreten
Abgeschlossene Kaufverträge im Sat-
zungsbereich werden geprüft, bei Ver-
kauf entscheidet die Stadt im Einzelfall 
über die Ausübung des Vorkaufsrechts. 

Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft; sie 
liegt im Technischen Rathaus, Stadtpla-
nungsamt, Salamanderweg 22, 88212 
Ravensburg, zur Einsicht aus. 

Zudem kann die Satzung auf der Home-
page der Stadt Ravensburg unter 

www.ravensburg.de/
Bürgerservice&Ver-
waltung/Stadtverwal-
tung/Stadtrecht ein-
gesehen werden.
 

Ravensburg plant in der Zukunft großflächige Wohnraumentwicklung im Süden
Gemeinderat beschließt Vorkaufsrechtssatzung und sichert Flächen für zukünftige Wohnbau-Schwerpunkte

Flächenvorschlag 26.02.2026

Sickenried
Wohnbauschwerpunkt

Vorkaufsrechtssatzung
Nord

    M. 1:5000
Maßstab im Original

Stadt
Ravensburg

0 100 200 300 m

Gefertigt: 26.02.2026 / Plannummer: 536261
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Am Mittwoch, 16. September, laden die 
Seniorengemeinschaften der Ortschaft 
und die Ortsverwaltung Eschach zum 
traditionellen Jahresausflug ein.

Der Bus startet an der ersten Haltestelle 
um 13 Uhr. Die Teilnehmer fahren dieses 
Jahr nach Aulendorf. Nach der Ankunft 
gibt es Kaffee und Kuchen. Anschlie-
ßend wird die Schlossbrauerei besich-
tigt. Eine Bierverkostung ist hierbei in-
klusive. Seinen Ausklang findet der Tag 
bei einem gemeinsamen Vesper. Die 
Rückkehr in Eschach ist gegen 19.30 
Uhr vorgesehen.

Pro Person wird für Busfahrt, Kaffee und 
Kuchen, Führung inklusive Verkostung 

Blumen- und Gartenfreunde 
Weißenau e.V. 

Gartenfest in der Klein- 
gartenanlage Mariatal
Am Samstag, 1. August, und am 
Sonntag, 2. August, feiern die Blumen-  
und Gartenfreunde Weissenau ihr Gar-
tenfest in der Gartenanlage Mariatal. 
Beginn ist am Samstag um 15 Uhr und 
am Sonntag um 11 Uhr.
Wie jedes Jahr bieten wir Ihnen Kaffee 
und Kuchen sowie Leckeres vom Grill. 
Familien mit Kindern sind herzlich will-
kommen und können sich bei unserer 
Kinderbetreuung vergnügen.
Das Fest findet bei jeder Witterung statt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Christlicher Familienkreis 

Einladung zur Berg-
messe am 5. September
Der Bezirk Bodensee der Katholischen 
Arbeitnehmerbewegung lädt wieder zur 
Bergmesse ein. Das Ziel ist der Dreifal-
tigkeitsberg bei Spaichingen. Zustiegs-
möglichkeit in Weißenau, am Samstag, 5. 
September, gegenüber Möbel Rundel um 
7.35 Uhr (Reisebus Firma Strauss). Mit-
tagessen im Restaurant Hütte auf dem 
Klippeneck. Kosten für die Fahrt Mitglie-
der 30 Euro, Nichtmitglieder 33 Euro.
Anmeldung möglichst bis 16. August 
bei Familie Spitzmüller, Tel. 0751 
5069606. Der Fahrtpreis ist auf das 
Konto des KAB-Bezirks Bodensee, 
IBAN: DE62 6505 0110 0101 1207 86 
bei der Anmeldung zu überweisen.
Diese Fahrt ist ein offenes Angebot, 
auch Nichtmitglieder sind willkommen.

Heimat- und Kinderfest-
kommission Weißenau e.V. 

Drei Tage ausgelas-
sene Stimmung beim 
Weißenauer Kinderfest
Eine Riesengaudi hatten die Kinder der 
Kinderkrippe Pfiffikus beim Festzug des 
Weißenauer Kinder- und Heimatfests. 
Die kleinsten Festzugsteilnehmer hatten 

sich als Gärtner und als Zwerge verklei-
det. Einige der Kinder hatten auf dem 
Festwagen „Zwerge im Klostergarten“ 
Platz genommen und warteten ge-
spannt darauf, dass Hubert Wetzel sei-
nen aus den 1950er-Jahren stammen-
den, türkisfarbenen Hanomag-Traktor 
startete. Ein kräftiger Ruckler, dann eine 
dunkle Rauchwolke – schon setzte sich 
das Gespann in Bewegung und rollte 
am Münster vorbei Richtung Torbo-
gen. Vorneweg liefen die anderen Hort-
kinder zusammen mit ihren Eltern und 
den Pfiffikus-Erzieherinnen um Leiterin 
Lena Wetzler und verteilten unermüd-
lich Äpfel an die Kinder am Wegesrand. 
Bei herrlichem Wetter zog die bunte 
Truppe der kleinen Gärtner und Zwerge 
zusammen mit über 70 anderen ver-
schiedenen Gruppen durch Weißenau. 
Zu sehen gab es liebevoll geschmückte 
Festwagen und Kutschen, die von her-
ausgeputzten Rössern und detailgetreu 
restaurierten historischen Traktoren ge-
zogen wurden. Dazu Musikkapellen, 
Fanfarenzüge und Trommlergruppen, 
bunt kostümierte Kindergartenkinder 
und Schüler aus der Ortschaft sowie 
Reiter in historischen Gewändern. Eine 
knappe Dreiviertelstunde konnten die 
zahlreichen Zuschauer das bunte Trei-
ben bestaunen und dabei so manchem 
Verwandten oder Bekannten zuwinken. 
Die Länge des Festzugs sei für die Grö-
ße von Weißenau überaus beachtlich, 
meinte ein begeisterter Zuschauer aus 
dem Stuttgarter Raum.

Die Kinder der Kinderkrippe Pfiffikus nahmen 
als kleine Gärtner und Zwerge verkleidet am 
Festzug teil. � Foto: Frank Vollmer.

Am Sonntag waren rund 3.000 Be-
sucher auf dem Festplatz
Heiß war es während des Festzugs vor 
allem den Kostümträgern. Aber auch 
so mancher Festzugsbesucher kam 
ins Schwitzen und war sichtlich froh 

darüber, dass im Anschluss ein kühles 
Bier im Schatten der Kastanien des 
Festplatzes auf ihn wartete. Nach dem 
Festzug am Sonntag seien etwa 3.000 
Besucher in den Biergarten gekommen, 
schätzt Fabian Maier vom Bewirtungs-
team der Kinderfestkommission. Dank 
des neuen Orderman-Bewirtungssys-
tems, einem mobilen digitalen Funksys-
tem zum Bestellen der Getränke, seien 
die Bedienungen dem großen Ansturm 
aber jederzeit gut gewachsen gewesen. 
Insgesamt habe man während der drei 
Festtage wohl rund 2.500 Liter Bier 
ausgeschenkt, so Fabian Maier.

Borussia Oberschwaben 
holt den Eschach-Pokal
Bereits zum 35. Mal wurde in diesem 
Jahr das traditionelle Kinderfest-Fuß-
ballturnier ausgetragen: 12 Mann-
schaften traten an, unterteilt in zwei 
Gruppen. Am Ende sicherten sich die 
in schwarz-gelben Trikots spielenden 
Kicker von „Borussia Oberschwaben“ 
den Eschach-Pokal. Zweiter wurde der 
„FC International“, der dritte Platz ging 
ans „Team Kugelblitz“. Bereits während 
der ersten Partie mussten die Sanitä-
ter ran, nachdem sich ein Spieler des 
„Teams Holzfuß“ ernsthaft am Fußge-
lenk verletzt hatte. Der Unglücksrabe 
befinde sich allerdings bereits wieder 
auf dem Wege der Besserung, hieß es 
seitens der Veranstalter.
Auf sehr gute Resonanz stieß auch der 
Flohmarkt am Festsamstag. Angesichts 
der hochsommerlichen Temperaturen 
seien viele Händler erfreut über die an-
genehm schattigen Standplätze gewe-
sen, berichtet Uwe Lorinser vom Orga-
nisationsteam des Flohmarkts.
Glücksnummern der Festabzeichen 
stehen fest
Am Dienstag nach dem Kinderfest fand 
im Rathaus in Oberhofen die Auslo-
sung der Glücksnummern der diesjäh-
rigen Festabzeichen statt. Zusammen 
mit dem Schirmherrn des Kinderfests, 
Ortsvorsteher Thomas Faigle, zogen 
Gerlinde Krombein und Wolfram Miller 
von der Heimat- und Kinderfestkom-
mission die Glücksnummern. Der 1. 
Platz, ein 300-Euro-Gutschein für den 
Europapark Rust, gewinnt die Nummer 
0166. Über einen Einkaufsgutschein im 
Wert von 200 Euro der Stadt Ravens-

burg kann sich der Besitzer des Festab-
zeichens 0796 freuen. Ein Gutschein für 
einen Thermalbadbesuch im Wert von 
100 Euro entfällt auf die Nummer 0197. 
Die Gewinner werden gebeten, sich 
möglichst rasch bei Gerlinde Krombein 
zu melden, entweder per E-Mail an fest-
abzeichen.kinderfest@gmail.com oder 
telefonisch unter 0751 1805553.

Sehr gelungenes Heimat- 
und Kinderfest
„Es war auch dieses Jahr wieder ein 
durch und durch gelungenes Heimat- 
und Kinderfest“, fasst Kommissionsvor-
stand Rainer Ade seine Eindrücke zu-
sammen. Sein Vorstandskollege Klaus 
Maier denkt derweil schon ans kommen-
de Jahr: „Nach dem Fest ist vor dem 
Fest“, meint er lachend. „Und daher freu-
en wir uns über jeden, der bereit ist, bei 
der Organisation und Durchführung des 
Festes mitzuarbeiten – und sei es nur für 
ein paar Stunden.“ Interessierte können 
sich per E-Mail an vorstand.kinderfest@
gmail.com beim Vorstand der Heimat- 
und Kinderfestkommission melden.

Kinderchor Weißenau

1.000 Euro für das Ge-
burtshaus Hebammerei
Mit zwei Aufführungen des Singspiels 
„Die Vogelhochzeit“ von Rolf Zuckowski 
begeisterte der Kinderchor Weißenau am 
Samstag und Sonntag, 25. und 26. Ap-
ril, zahlreiche große und kleine Besucher. 
Der Magdalenensaal in Weißenau ver-
wandelte sich dazu in einen Konzertsaal 
mit Bühne, Band und bunten Sitzkissen.
Die Chorkinder im Alter von fünf bis zehn 
Jahren präsentierten die Geschichte 
rund um die Geburt und das Flüggewer-
den eines Vogelkükens mit viel Freude 
am Gesang und liebevoll einstudierten 
Tanzelementen. Durch die Geschichte 
führte Erzählerin Anna-Lena Helme.

Ortsver-
waltung 
Eschach
Tettnanger Straße 363 
88214 Ravensburg
Telefon: 0751 7608-0
ortsverwaltung-eschach@ 
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8 – 12 Uhr, 
Mo. – Mi.:	 14 – 16 Uhr, 
Do.:	 14 – 17.30 Uhr

Einladung zum Senioren-Sommerausflug
und Vesper ein Selbstkostenbeitrag in 
Höhe von 30 Euro erhoben, der direkt 
im Bus durch die Seniorengemeinschaf-
ten in bar eingesammelt wird.

Eine verbindliche Anmeldung bis spä-
testens 31. August ist über die Escha-
cher Ortsverwaltung unter Telefon 0751 
760832 erforderlich. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.

Weitere Informationen gibt die Ortsver-
waltung Eschach auf Anfrage.

Vereine und Organisationen
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SCHMALEGG

ORTSNACHRICHTEN

Ortsver-
waltung 
Schmalegg
Schenkenstr. 10
88213 Ravensburg-Schmalegg
Tel. 0751 82-1901
ortsverwaltung-schmalegg@
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi.: 	 8 - 12 Uhr
Do.: 	 14 - 17.30 Uhr
Freitag	 geschlossen
Termine nach Vereinbarung.

Bürgeramt Schmalegg vom 17. bis 28. August geschlossen   
Urlaubsbedingt bleibt die Ortsverwaltung Schmalegg in den 
Sommerferien vom 17. bis 28. August geschlossen.

Für Anliegen, die das Bürgeramt betreffen, wenden Sie sich 
bitte an die Stadtverwaltung Ravensburg und an das Bürgeramt 
der Ortschaft Eschach.

Öffnungszeiten Bürgeramt  
Ravensburg
Mo und Di	 08 - 16 Uhr
Mi und Fr	 08 - 12 Uhr
Do	 08 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten Bürgeramt Eschach
Mo bis Fr	 08 - 12 Uhr
Mo bis Mi	 14 - 16 Uhr
Do	 14 - 17.30 Uhr

Ebenso können Sie die Onlinedienste 
der Stadt Ravensburg 
unter www.ravensburg.de nutzen.

Musikverein  
Schmalegg live auf  
dem Marienplatz 

Kulturgenuss unter freiem Himmel: 
Im Rahmen der beliebten Rathaus-
konzerte spielt der Musikverein 
Schmalegg am Donnerstag, 30. Juli 
um 19.30 Uhr auf dem südlichen 
Marienplatz in Ravensburg. Besu-
cherinnen und Besucher können 
sich auf ein abwechslungsreiches 
Programm und beste Unterhaltung 
freuen. Interessierte sind herzlich 
eingeladen, den Musikverein bei 
sommerlicher Atmosphäre mitten in 
der Stadt zu genießen.

Sanierung von Einlaufschächten in 
Schmalegg

Der Bauhof Schmalegg sanierte defekte Straßenschächte für mehr Verkehrssicherheit und 
eine höhere Tragfähigkeit.� Foto: Ortsverwaltung Schmalegg

Der Bauhof hat in den vergangenen 
Wochen wichtige Reparaturarbeiten im 
Ortsgebiet Schmalegg durchgeführt. Im 
Rahmen der gesetzlichen Verkehrssi-
cherungspflicht wurden mehrere defek-
te Straßen- und Einlaufschächte instand 
gesetzt.

Die Maßnahmen im Überblick:
•	 Gefahrenbeseitigung: Beschädigte 

und abgesackte Schachtabdeckun-
gen wurden vollständig repariert.

•	 Erneuerung: Stark beschädigte Bau-
teile wurden gegen neue Elemente 
ausgetauscht.

•	 Tragkraft: Der Einbau moderner, be-
lastbarerer Materialien erhöht die 
Tragfähigkeit der Schächte deutlich.

•	 Sicherheit: Die Maßnahme verhindert 
künftige Straßenschäden und sichert 
den Verkehrsfluss.

Durch die höhere Belastbarkeit sind die 
Schächte nun optimal für den schweren 
Durchgangs- und landwirtschaftlichen 
Verkehr gerüstet. Der Bauhof dankt den 
Verkehrsteilnehmern für das Verständ-
nis während der kurzzeitigen Behinde-
rungen.

Fahrradstraße in der Ringgenburg- 
straße: Das gilt für den Kfz-Verkehr
Die Ringgenburgstraße in Richtung 
Sportplatz ist offiziell eine Fahrradstra-
ße. Diese Maßnahme stärkt den um-
weltfreundlichen Radverkehr. Sie erhöht 
zudem die Sicherheit für unsere Sportler 
und Schüler. 

Wichtige Regeln für Kfz-Fahrer:
•	 Radverkehr hat Vorrang: Radfahre-

nde dürfen das Tempo vorgeben. Sie 
dürfen ausdrücklich nebeneinander 
fahren. 

•	 Maximal Tempo 30: Für alle Fahr-
zeuge gilt eine Höchstgeschwindig-
keit von 30 km/h. Das gilt auch für 
Autos und Motorräder. 

•	 Geduld beim Überholen: Autofah-
rer dürfen Radler nur mit einem Min-
destabstand von 1,5 Metern überho-
len. Die Radfahrenden dürfen dabei 
nicht behindert werden. 

•	 Erhöhte Bremsbereitschaft: Kfz-
Fahrer müssen ihr Tempo bei Bedarf 
weiter drosseln. Der Radverkehr darf 
weder gefährdet noch behindert wer-
den. 

Verhalten für alle anderen Verkehrs-
teilnehmer
•	 Inlineskater und E-Scooter: E-

Scooter dürfen die Fahrradstraße 
nutzen. Für Inlineskater gelten die 
allgemeinen Regeln für Fußgänger. 
Ausnahme: Ein Zusatzschild erlaubt 
die Nutzung auf der Fahrbahn. 

Die Ortsverwaltung bittet alle Bürgerin-
nen und Bürger um gegenseitige Rück-
sichtnahme. So bleibt der Weg zum 
Sportplatz für alle sicher.
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Kath. Kindertagesstätte 
Carlo Steeb

Abschiedsgottes-
dienst der Vorschul-
kinder
Am 8. Juli feierten wir gemeinsam mit 
unseren Vorschulkindern und ihren 
Familien einen stimmungsvollen Ab-
schiedsgottesdienst in der St.-Nikolaus-
Kirche in Schmalegg. Der Gottesdienst 
wurde gemeinsam mit Pastoralreferen-

tin Angelika Böhm gestaltet und stand 
ganz im Zeichen des Abschieds und 
des Neubeginns. Mit großer Freude 
sangen die Kinder die Lieder, die sie 
zuvor fleißig eingeübt hatten. Ein be-
sonderer Moment war der persönliche 
Segen, den jedes Kind für seinen bevor-
stehenden neuen Lebensabschnitt er-
hielt. So wurden die Vorschulkinder mit 
guten Wünschen und Gottes Segen auf 
ihren Weg in die Schule verabschiedet. 
Im Anschluss kehrten wir gemeinsam in 
unsere Einrichtung Carlo Steeb zurück. 
Dort ließen wir den besonderen Tag bei 

einem gemütlichen Beisammensein mit 
den Kindern und ihren Eltern ausklin-
gen. In entspannter Atmosphäre blieb 
Zeit für schöne Gespräche, gemeinsa-
me Erinnerungen und einen herzlichen 
Abschied.

Wir danken allen, die zum Gelingen die-
ses besonderen Tages beigetragen ha-
ben, und wünschen unseren Vorschul-
kindern von Herzen einen guten Start in 
der Schule.

Abschiedsgottesdienst in Schmalegg: Unse-
re Vorschulkinder vom Carlo Steeb ziehen 
mit Gottes Segen und vielen guten Wün-
schen weiter in Richtung Schulzeit.
� Foto: Kindergarten Carlo Steeb

Blutreitergruppe Schmalegg

Heilig-Blut-Prozession 
in Bad Wurzach 
Auch in diesem Jahr nahmen die 
Schmalegger Blutreiter an der tradi-
tionellen Heilig-Blut-Prozession in Bad 
Wurzach teil. Rund 1.000 Reiterinnen 
und Reiter begleiteten die Prozession 
mit ihren Pferden durch die festlich ge-
schmückte Stadt und die idyllische Um-
gebung. Die Prozession, die eine fast 
100-jährige Tradition hat, lockte etwa 
5.000 Zuschauer an.
Die Schmalegger Blutreiter waren mit 
einer Gruppe von zehn Reiterinnen und 
Reitern vertreten. Insgesamt nahmen 
über 60 Gruppen an der Prozession teil. 
Die Prozession führte bei strahlendem 
Sommerwetter durch die festlich ge-
schmückte Stadt hinaus in die schöne 
Flur rund um Bad Wurzach. Aufgrund 
der hohen Temperaturen wurden für 
die Pferd entlang der Prozessionstrecke 
ausreichend Trinkstellen eingerichtet.
Das feierliche Pontifikalamt nach der 
Prozession, zu der der neue Superior 
Pater Wolfgang Sütterlin die Pilger be-
grüßte, gestaltete Abt Marianus Bieber 
von der Benediktinerabtei Niederal-
taich. Als politischen Ehrengast konnte 
die Stadt Bad Wurzach in diesem Jahr 
Klaus Tappeser, Leiter des Regierungs-
präsidiums Tübingen, begrüßen. Für die 
amtierende Bürgermeisterin Alexandra 
Scherer, deren Amtszeit am 15. Juli en-
dete, war es das letzte Grußwort in der 
Funktion als Bad Wurzacher Bürger-
meisterin, wie sie selbst betonte.
Die Blutreiter freuen sich bereits auf den 
nächsten Blutritt im kommenden Jahr!

Seniorenteam Schmalegg

Sommerfest des  
Seniorenkaffees
Am Freitag, 17. Juli, feierte das Se-
nioren-Kaffee-Team gemeinsam mit 
rund 30 Seniorinnen und Senioren das 
Sommerfest im Biergarten der Sport-
gaststätte Schmalegg. Bei schönstem 
Sommerwetter genossen alle einen ge-

mütlichen, unterhaltsamen Nachmittag 
mit leckeren sommerlichen Torten. Für 
die musikalische Unterhaltung sorgte 
die Musikgruppe Alpenblech. Zunächst 
begeisterten sie mit Alphornklängen, 
anschließend spielten sie bekannte 
Stücke bei denen kräftig mitgesungen 
wurde. Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen, die zum Gelingen dieses schönen 
Nachmittags beigetragen haben.

Im August befindet sich der Senioren-
kaffee in der Sommerpause. Das nächs-
te Treffen findet am Dienstag, 15. Sep-
tember, um 15 Uhr im Schenkensaal 
Schmalegg statt.
Bis dahin wünschen wir allen eine schö-
ne und erholsame Sommerzeit.
Euer Senioren-Kaffee-Team

SV Schmalegg e.V.

Schmalegger  
Beach-Mixed-Turnier 
am 1. August
Es ist wieder soweit: Am Samstag, 
1. August, findet das Schmalegger 
Beach-Mixed-Turnier auf den Beachfel-
dern in Schmalegg statt. Ab 10 Uhr wird 

am Mühlsteig gepritscht, gebaggert, 
geschmettert und der Sand zum Glü-
hen gebracht. Die Teams stehen jeweils 
zu dritt auf dem Feld. 

Herzlichste Einladung an alle Interes-
sierten: Kommt vorbei und feuert die 
mehr als zehn Teams aus ganz Ober-
schwaben an!

CDU SCHMALEGG

Sommerprogramm 
2026

Herzliche Einladung zum Sommerprogramm 
2026 der CDU Schmalegg

Tennisclub Schmalegg e.V.

Herren 30 des TC 
Schmalegg holen die 
Meisterschaft
Die Herren 30 des TC Schmalegg ha-
ben sich in dieser Saison verdient die 
Meisterschaft gesichert. Das Team um 
Mannschaftsführer Niko Schell über-
zeugte mit starken Leistungen, Team-
geist und großem Einsatzwillen. Starte-
te man noch mit einer Niederlage gegen 
Waldburg in die Saison, konnte sich die 
Mannschaft durch mehrere wichtige 
Siege an die Tabellenspitze setzen und 
den Titelgewinn perfekt machen. Be-
sonders in Erinnerung bleiben werden 
die Kantersiege (9:0 und 8:1) gegen SC 
Tennis Friedrichshafen, sowie auch der 
knappe Erfolge mit 5:4 beim TC Leut-
kirch. Der Erfolg ist das Ergebnis einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung 
und einer hervorragenden Kamerad-
schaft. Zu erwähnen ist noch, dass Pa-
trick Jürgens es zum Spieler der Saison 
geschafft hat. Er hat in seiner ersten 
aktiven Saison alle seine 5 Einzel und 6 
Doppel Partien gewinnen können. Ein 
besonderer Dank gilt Klaus Schell, der 
uns regelmäßig als Spieler und auch als 
Koch unterstützt/versorgt hat. Gemein-
sam freuen wir uns über diesen groß-
artigen Erfolg und blicken motiviert auf 
die kommende Saison. In dieser Saison 
waren aktiv: Moritz Schell, Niko Schell, 
Christian Rhode, Fabian Steidele, Klaus 
Schell, Michael Heiniz, Manuel Bruder, 
Meik Schell, Philipp Anderl, Patrick Jür-
gens, Ryan Nörz, Philipp Rehaag, Stef-
fen Singvogel, Peter Natterer und Sven 
Hillebrecht.

Kindergärten und Schulen

Vereine und Organisationen
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TALDORF

ORTSNACHRICHTEN

Wir freuen uns, Sie am Rutensamstag, 
dem 28. Juli, ab 18.30 Uhr am Taldorfer 
Stand zu begrüßen. Dort können Sie 
unseren Taldorfer Wein verkosten und 
sich von dessen Geschmack überzeu-
gen. Die Weinbergfreunde gemeinsam 
mit der Ortsverwaltung Taldorf und dem 
Ortschaftsrat werden Sie am Stand be-
dienen.Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Neuer Standort: Unser Stand befindet 
sich dieses Jahr vor dem Landgericht! 

Taldorfer Stand, dieses Jahr vor dem Land-
gericht� Fotos: Ortsverwaltung Taldorf 

Aufgrund eines Personalengpasses 
bleibt die Ortsverwaltung Taldorf in den 
Sommerferien vom 10. bis 25. August 
geschlossen. Die Ortsverwaltung ist 
telefonisch erreichbar. Auch kann ein 
Termin vereinbart werden. Telefon: 0751 
82-1801 (E-Mail: ortsverwaltung-tal-
dorf@ravensburg.de).
Für Anliegen, die das Bürgeramt oder 
das Standesamt betreffen, können sich 
Bürgerinnen und Bürger nach vorheri-
ger Terminvereinbarung unter Online-
Terminvergabe Bürgeramt https://
www.ravensburg.de terminvergabe-bu-
ergeramt an die Stadtverwaltung Ra-

vensburg wenden.

Öffnungszeiten Bürgeramt 
Kernstadt Ravensburg
Montag und Dienstag,� 8 bis 16 Uhr
Mittwoch und Freitag,� 8 bis 12 Uhr
Donnerstag,� 8 bis 17.30 Uhr

Öffnungszeiten Bürgeramt Eschach
Montag bis Freitag,� 8 bis 12 Uhr
Montag bis Mittwoch,� 14 bis 16 Uhr
Donnerstag,� 14 bis 17.30 Uhr
Es gibt auch eine Reihe von Online-
diensten der Stadt Ravensburg unter 
www.ravensburg.de

Taldorfer Wein genießen – Stand am 
Rutensamstag

Helfer am Taldorfer Weinstand 2025, Dr. Manfred Büchele, Ortschaftsrätin Kim-Trang Dinh 
mit Gatte Achim Hepperle, im Hintergrund Bürgermeister Dirk Bastin, 1. BM.  Dr. Andreas 
Honikel-Günther, OV Claudia Rebholz im Gespräch mit OB Dr. Daniel Rapp

Bürgeramt Taldorf hat 
vom 10. bis 25. August geschlossen  

Meldung der Grundstücksanlieger  
zur Grabenreinigung (Entkrautung)

Ab 15. August werden 
wieder Unterhaltungsar-
beiten mit dem Mähkorb 
an den örtlichen Was-

sergräben durchgeführt. Der Mähkorb 
wird für eine naturverträgliche Entkrau-
tung der Fließgewässer eingesetzt, um 
einen ausreichenden Durchfluss zu ge-
währleisten.
Die Grundstücksanlieger werden ge-
beten, die Gräben, bei denen Bedarf 

besteht, bis spätestens 7. August 
bei der Ortsverwaltung Taldorf, Daniel 
Futterer, Tel. 0751 82-1803 oder per E-
Mail an daniel.futterer@ravensburg.de 
mitzuteilen. 

Dabei sollten das Gewässer, das an-
grenzende Flurstück sowie Name, An-
schrift, Telefonnummer oder E-Mail-
Adresse für Rückfragen angegeben 
werden.

Wasserentnahmen weiterhin untersagt
Der Landkreis Ravensburg verlängert 
das Verbot zur Entnahme von Wasser 
aus Seen und Flüssen vorerst bis zum 
31. August 2026. Das bedeutet, dass 
es verboten ist, Wasser zu eigenen 
Zwecken aus einem Bach, Fluss oder 
See zu entnehmen. Das Entnahmever-
bot betrifft auch diejenigen Personen 
und Unternehmen, die eine behördliche 
Erlaubnis haben, Wasser aus einem 
oberirdischen Gewässer zu entnehmen, 
um beispielsweise Felder zu bewäs-
sern. Das Verbot gilt auch dann, wenn 
an den jeweiligen Entnahmestellen 
noch vermeintlich ausreichend Wasser 

vorhanden ist. Vom Verbot ausgenom-
men sind lediglich das Tränken von Vieh 
sowie das Schöpfen mit Handgefäßen. 
Es wird, insbesondere an kleinen Ge-
wässern, gebeten, auch darauf zu ver-
zichten.
Aufgrund nur geringer Niederschläge 
und anhaltender Trockenheit führen vie-
le Bäche und Flüsse im Landkreis Ra-
vensburg weiterhin sehr wenig Wasser. 
Durch die niedrigen Wasserstände wird 
die Gewässerökologie beeinträchtigt, 
Fische, Kleinlebewesen und Wasser-
pflanzen leiden zudem unter ansteigen-
den Gewässertemperaturen.

Ortsverwaltung hat am Rutenmontag  
geschlossen 

Am Rutenmontag, 27. Juli, bleibt die Ortsverwaltung Taldorf geschlossen. 
Am Dienstag sind wir zu den üblichen Öffnungszeiten wieder für Sie da.
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FREITAG,07.08.2026 

Ab 17 Uhr

Vesperhock

GOSCHA-MARIE

EXKLUSIVE TISCHPAKETE

Reservierter Tisch in

bester Lage

Vesperplatte für 8

Personen

8 Getränke inklusive

Nur 120€ 

Nur auf Vorbestellung

erhältlich!

Vorbestellungen bis zum 04.08.

an kontakt@musikverein-

taldorf.de

Begrenzte Anzahl an Paketen verfügbar.

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte
Samstag, 25. Juli
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Beichtgelegenheit
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier

Sonntag, 26. Juli
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9 Uhr evangelische Stadtkirche: 
ökumenischer Rutenfest-Gottesdienst
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde

Montag, 27. Juli
17 Uhr bis 18.30 Uhr Liebfrauen: An-
betung im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
ENTFÄLLT

Dienstag, 28. Juli
18.30 Uhr Kapelle des St. Elisabeth-
Krankenhaus: Eucharistiefeier
19 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 29. Juli
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
18 Uhr Heilig Kreuz Kirche: Eucharistie-
feier
 
Donnerstag, 30. Juli 
9 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Anbetung
19 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier 
zum Patrozinium

Freitag, 31. Juli
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Bruderhaus-Kapelle: Eucha-
ristiefeier

CDU Taldorf

Besuch des Riesen-
hofs der Bruderhaus-
Diakonie
Donnerstag, 13. August, 18 Uhr, Rie-
senhof Gärtnerei, Riesen 1, 88213 Ra-
vensburg
Als soziale Einrichtung, die ausschließ-
lich Menschen mit einer chronischen 
psychischen Erkrankung in allen Leis-
tungsvarianten betreut, hat sich der 
Riesenhof auch einen Namen mit seiner 
Gärtnerei und Landwirtschaft gemacht, 
die Bioland zertifiziert sind. Nach einer 
Führung über den Hof von Simone Al-
bert und Ludger Baur, werden wir mit 
Würstchen vom Grill und kühlen Geträn-
ken den Abend ausklingen lassen.
Klaus Kohlmann
CDU Vorsitzender Taldorf

� Foto: CDU

Förderverein der Grund-
schule Oberzell-Taldorf e.V.

Herbstbasar am  
9. Oktober - jetzt 
schon vormerken! 
Der Herbst kommt bestimmt!  Auch 
wenn der Sommer noch in vollem 
Gange ist – die Vorfreude darf schon 
beginnen: Unser beliebter Kinderklei-
derbasar findet im Herbst wieder statt, 
und zwar am Freitag, 9. Oktober von 
15 - 17 Uhr in der Schussentalhalle in 
Oberzell. Einlass für Schwangere ab 
14.30 Uhr.
Freut euch auf gut erhaltene Kinder-
kleidung, Schuhe, Spielzeug und vieles 
mehr rund ums Kind. Merkt euch den 
Basar schon jetzt vor – wir freuen uns 
auf viele Verkäuferinnen, Verkäufer und 
Besucher!
Die Erlöse aus den Tischreservierungen 
und der Bewirtung am Basartag kom-
men den Schulkindern der Grundschule 
Oberzell zugute: Der Förderverein nutzt 
die Erlöse, um den Kindern zusätzliche 
Bildungsangebote zu ermöglichen. 
Wir sehen uns am 9. Oktober in der 
Schussentalhalle in Oberzell!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verkau' wird alles rund um’s Kind 
Einlass für Schwangere ab 14:30 Uhr 
 
Freitag, den 09. Oktober 2026 
von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
in der Schussentalhalle in Oberzell 
 
 
 
Nähere InformaDonen unter: 
www.oberzell-grundschule.de 
 
Tischreservierungen ab 14.09.2026 möglich  
unter E-Mail: basar@oberzell-grundschule.de 

Gartenfreunde der  
Ortschaft Taldorf e.V.

Sommerstammtisch
Die Gartenfreunde Taldorf laden herzlich 
zu ihren Sommerstammtischen ein. Bei 
Speis und Trank bietet sich die Gelegen-
heit, nette Gespräche zu führen, Erfah-
rungen auszutauschen und gemeinsam 
einen schönen Abend zu verbringen.
Donnerstag, 6. August, ab 17.30 Uhr 
im Kreuz in Bavendorf
Montag, 31. August, ab 17.30 Uhr in 
der Sportgaststätte Oberzell
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher sowie auf zwei ge-
sellige Sommerabende.

Musikverein Bavendorf e.V.

Scheunenfest 2026
Der Musikverein Bavendorf blickt auf 
ein rundum gelungenes Scheunenfest 
zurück. Am Samstag startete der Stim-
mungsabend mit dem Musikverein aus 
Zwiefaltendorf. Anschließend spielte die 
junge Brassband „Brassozial”, danach 
die bayrische Band „Carribean Dream” 
und heizte mit Hits der Achziger so rich-
tig ein. 

Der ökumenische Gottesdienst am 
Sonntag wurde musikalisch durch eine 
kleine Besetzung der Reichenbacher 
Musikanten und den Kinderchor um-
rahmt.  Der gesellige Frühschoppen mit 
dem Musikverein Schlier-Ankenreute 
und einem reichhaltigen Mittagstisch 

fand bei traumhaftem Wetter statt. Das 
7. Fendt-Treffen war ein besonderes 
Highlight, bei welchem 185 Traktoren 
kamen. Eine weitere Besonderheit war 
die Zapfwellenbremse. Hier wurde die 
Leistung einiger Fendt gemessen und 
miteinander diskutiert und verglichen. 
Die kleinen Traktoren-Fans freuten sich 
über tolle Caps. Zu Kaffee und köst-
lichem Kuchen wurden die Gäste vom 
Musikverein aus Riedheim unterhalten. 
Die Weinbergmusikanten ließen den 
Sonntag ausklingen.
Ein reichhaltiges Vesperangebot zog 
am Montag viele Besucher zum Feiera-
bendhock.  Es spielte die Jugendkapel-
le TBO und der Musikverein Krumbach, 
welche uns bestens unterhielten.
Ein großes Dankeschön möchten wir 
an Elmar Fuchs für Bereitstellung seines 
Hofes aussprechen und den Anwoh-
nern für das Verständnis.
Ein herzliches Danke geht an alle Helfer, 
sei es beim Auf-/Abbau, bei der Bewir-
tung, den Damen des Salatteams und 

den Kuchenspendern. Ohne die vielen 
helfenden Hände wäre ein solches Fest 
nicht möglich.
Des Weiteren möchten wir uns bei der 
Ortschaft Taldorf bedanken und bei An-
drea Rauch für die köstlichen Vesper und 
Mittagessen während der Aufbauzeit.
Wir wünschen Ihnen noch eine gute 
Zeit.  Vielleicht kommen Sie uns am 
6. August in Ravensburg beim Rat-
hauskonzert besuchen.
Bleiben sie gesund bis zum nächsten 
Wiedersehen,
Ihr Musikverein Bavendorf e.V.

Vereine und Organisationen

Musikverein Taldorf e.V.

Ortsverwaltung Taldorf

Markdorfer Straße 25
88213 Ravensburg
Tel. 0751 82 1801
ortsverwaltung-taldorf@
ravensburg.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.:	 8-12 Uhr 
Mo. – Mi.:	 14-16 Uhr
Do.:	 14-17.30 Uhr

Sommerpause Amtsblatt

Die letzte Amtsblatt-Ausgabe vor der Sommerpause erscheint am
1. August.
Die erste Ausgabe nach der Pause ist die vom 5. September.
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FREITAG,07.08.2026 

Ab 17 Uhr

Vesperhock

GOSCHA-MARIE

EXKLUSIVE TISCHPAKETE

Reservierter Tisch in

bester Lage

Vesperplatte für 8

Personen

8 Getränke inklusive

Nur 120€ 

Nur auf Vorbestellung

erhältlich!

Vorbestellungen bis zum 04.08.

an kontakt@musikverein-

taldorf.de

Begrenzte Anzahl an Paketen verfügbar.

Solidarität am Ort – Taldorf

Sommerpause für mo-
natliche Treffen

Wöchentliche Rad-
tour mit dem E-Bike, 
immer donnerstags um 

17 Uhr. Die 1. Tour beginnt am Rathaus 
Bavendorf. Zur Teilnahme an der Rad-
tour ist Tragen eines Helms Pflicht. Die 
Teilnehmer fahren auf eigene Gefahr, es 
gibt keine extra Versicherung durch 
SaO-T. Die Gruppengröße wird auf 10 
Teilnehmer begrenzt. Tourenleiter ist Pe-
ter Fuchs, Info unter Tel: 95872736.
Spaziergänge in Bavendorf Treff-
punkt dienstags um 14 Uhr an der So-
zialstation

Die monatlichen Treffpunkte zum Früh-
stück in Taldorf, zum Spielen in Oberzell 
und Bavendorf sowie das Wandern wer-
den inzwischen sehr gut angenommen. 
Diese Begegnungen in den verschie-
denen Ortsteilen der Ortschaft Taldorf 
bringen eine tolle Mischung zusammen 
und man kennt inzwischen auch einige 
Leute aus den Nachbarorten. Auch der 
Reparatur Treff und die Digitalberatung 
sind erfolgreich gestartet. Die Solidari-
tät wächst und das freut uns sehr. Allen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
danken wir für ihren tollen Einsatz!
Für die monatlichen Treffen gibt es eine 
Sommerpause. Wir starten dann wieder 
im September oder Oktober.
Wir wünschen Ihnen viel Freude und 
gute Begegnungen mit Solidarität am 
Ort-Taldorf

Katholische Gesamtkirchengemeinde Ravensburg

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN

GOTTESDIENSTE
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte
Samstag, 25. Juli
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Beichtgelegenheit
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier

Sonntag, 26. Juli
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9 Uhr evangelische Stadtkirche: 
ökumenischer Rutenfest-Gottesdienst
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
11.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
der kroatischen Gemeinde
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde

Montag, 27. Juli
17 Uhr bis 18.30 Uhr Liebfrauen: An-
betung im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 
ENTFÄLLT

Dienstag, 28. Juli
18.30 Uhr Kapelle des St. Elisabeth-
Krankenhaus: Eucharistiefeier
19 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 29. Juli
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
18 Uhr Heilig Kreuz Kirche: Eucharistie-
feier
 
Donnerstag, 30. Juli 
9 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Anbetung
19 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier 
zum Patrozinium

Freitag, 31. Juli
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Bruderhaus-Kapelle: Eucha-
ristiefeier

16 Uhr Gustav-Werner-Stift: Wortgot-
tesfeier
17 Uhr bis 18.30 Uhr Liebfrauen: An-
betung im Chorraum
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier

Samstag, 1. August
8 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier, an-
schließend Beichtgelegenheit
15.30 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier 
der polnischen Gemeinde
18 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier
18.30 Uhr St. Christina: Eucharistiefeier 

Sonntag, 2. August
8.45 Uhr Kapelle St. Elisabeth-Kran-
kenhaus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier
11 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
13 Uhr Heilig Kreuz: Eucharistiefeier der 
polnischen Gemeinde

Montag, 3. August
17 Uhr bis 18.30 Uhr Liebfrauen: An-
betung im Chorraum ENTFÄLLT im 
August
19 Uhr Liebfrauen: Eucharistiefeier 

Dienstag, 4. August
18.30 Uhr Kapelle des St. Elisabeth-
Krankenhaus: Eucharistiefeier
19 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
 
Mittwoch, 5. August
8 Uhr Christkönig: Eucharistiefeier
18 Uhr Heilig Kreuz Kirche: Eucharistie-
feier, anschließend Anbetung

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-West
Sonntag, 26. Juli - Rutensonntag
9 Uhr Taldorf Eucharistiefeier, † Anna 
Schmeh
9.30 Uhr Schmalegg Wortgottesfeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier
 

Montag, 27. Juli
18 Uhr Schmalegg Rosenkranz
 
Donnerstag, 30. Juli
9 Uhr Dreifaltigkeit Gottesdienst zur 
Marktzeit, † Erich Kammerer, Maria Wa-
zulek, Maria Mickl, Verstorbene der Fa-
milie Wazulek und Mickl; anschließend 
stille Anbetung
18 Uhr Bavendorf Rosenkranz
 
Sonntag, 2. August
9 Uhr Bavendorf Eucharistiefeier
9.30 Uhr Schmalegg Wortgottesfeier
9.45 Uhr St. Meinrad Wortgottesfeier
10.30 Uhr Dreifaltigkeit Eucharistiefeier

Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd
Samstag, 25. Juli
18 Uhr St. Walburga Gornhofen: Sonn-
tagvorabendmesse (Ged. f. Klara Mar-
schall)
 
Sonntag, 26. Juli, 17. Sonntag im 
Jahreskreis
10.30 Uhr Münster Weißenau: Eucha-
ristiefeier
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
19 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz
 
Mittwoch, 29. Juli
11.30 Uhr Kapelle Mariatal: Rosenkranz
12 Uhr Kapelle Mariatal: Eucharistiefei-
er (Ged. f. Franz u. Gebhard Merk m. 
verst. Angeh.)
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
 
Donnerstag, 30. Juli
9 Uhr St. Johannes Obereschach: die 
Eucharistiefeier entfällt
 
Freitag, 31. Juli
18 Uhr Alte Pfarrkirche Oberzell: die 
Eucharistiefeier entfällt

Samstag, 1. August
11 Uhr Münster Weißenau: Tauffeier
18 Uhr St. Johannes Obereschach: 
Sonntagvorabendmesse
 
Sonntag, 2. August, 18. Sonntag im 
Jahreskreis
10.30 Uhr Münster Weißenau: Eucha-
ristiefeier 
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz
19 Uhr St. Georg Untereschach: Ro-
senkranz
 
Mittwoch, 5. August
18 Uhr St. Antonius Oberzell: Rosen-
kranz

Haus der  
Katholischen Kirche 
Wilhelmstraße 2, 88212 Ravensburg

AnsprechBar 
ein ehrenamtlich geführtes Café lädt zum 
Verweilen und zu Begegnungen ein.
Di. 12 - 18 Uhr
Mi. 11 – 14 Uhr
Do. 12 - 18 Uhr
Fr. 12 - 15 Uhr 
Sa. 10 - 14 Uhr
Ab Dienstag, 4. August, macht die An-
sprechBar eine Sommerpause und öff-
net ihre Türen wieder am 1. September.

Musikverein Taldorf e.V.
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Katholische 
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd

Kath. Pfarramt �
für Weißenau und 
Oberzell
Abteistr. 2/3, 88214 
Ravensburg
Tel.: 0751 9999150
kg.weissenau@drs.de oder stantonius.
oberzell@drs.de
�
Mo., Do. und Fr., 9 bis 
11.30 Uhr
Di., 16 - 18 Uhr
Am Rutenmontag 
und -dienstag, 27. 
und 28. Juli, ist das 
Pfarrbüro geschlossen. 

Kath. Pfarramt 
Obereschach
Kirchweg 2, 88214 Ravensburg

Pfarramt Stadtmitte 
Dekan Dr. Martin Hauff
Marienplatz 3
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22471 
dekanatamt.ravensburg@elkw.de 

Pfarrbüro 
Marienplatz 3 
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22446
pfarrbuero.ravensburg@elkw.de 

Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit. � Epheser 5,8b.9

Sonntag, 26. Juli
9 Uhr Evangelische Stadtkirche: Öku-
menischer Rutenfestgottesdienst (Pfar-
rer Jägle/Pastoralreferent Dr. Schindler)
9 Uhr Evangelische Kirche Weissenau: 
Gottesdienst (Pfarrer Schüz)
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 
(Pfarrerin Silber)
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: 
Gottesdienst (Pfarrer Schüz)

Sonntag, 2. August
9 Uhr Evangelische Kirche Weissenau: 
Gottesdienst (Pfarrer Schüz)
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: Got-
tesdienst (Dekan Dr. Hauff)

Veranstaltungen
Sommerpredigtreihe 
An jedem Sonntag in den Sommerferien 
wird in der evangelischen Kirchenge-
meinde in Ravensburg eine Predigt zum 

Evangelische Kirchengemeinde Ravensburg

Orte des  
Zuhörens
Geschulte Enga-
gierte stellen ihre 
Aufmerksamkeit 

und ihr Ohr unentgeltlich zur Verfügung, 
um den Menschen zuzuhören, was ge-
mäß dem Motto von Papst Franziskus 
die erste Geste der Nächstenliebe ist.
Mittwochs bei Einfach Essen von 11 bis 
13 Uhr und freitags von 16 bis 18 Uhr im 
Haus der Katholischen Kirche, Wilhelm-
straße 2; samstags von 10 bis 12 Uhr 
in der Liebfrauenkirche. Am Samstag, 
25. Juli, entfallen die Orte des Zuhörens 
in der Liebfrauenkirche - die Mehlsäcke 
trommeln um 11.50 Uhr an. 
Die Orte des Zuhörens am Mittwoch 
und Freitag machen im August eine 
Sommerpause.

Einfach Essen 
Einfach Essen im Haus 
der Katholischen Kirche 
ist jeden Mittwoch. Wir 

geben das Essen von 11.30 bis 13 Uhr 
aus und freuen uns auf alle, die gerne 
in Gemeinschaft essen. Essensbons 
werden im Foyer für drei Euro verkauft. 
Letzter Termin vor der Sommerpause ist 
am 29. Juli.

Kaholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Mitte 
Kath. Pfarramt �
Liebfrauen und 
St. Jodok 
Wilhelmstraße 2, 
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 
36196-0 
liebfrauen.ravensburg@drs.de
Öffnungszeiten:
Di. 14 - 16 Uhr
Mi. 9 - 11.30 Uhr und 14 - 16 Uhr
Do. 9 - 11.30 Uhr 
Fr. 9 - 11.30 Uhr
Aktuelles: Ab Donnerstag, 30. Juli bis 
zum Ende der Sommerferien bleibt das 
Pfarrbüro Liebfrauen/St. Jodok nach-
mittags geschlossen. Vereinbaren Sie 
gerne einen Termin mit uns.

Kath. Pfarramt St. Christina
St. Christina 2
88212 Ravensburg
Tel: 0751 25168
stchristina.ravensburg@drs.de
Öffnungszeiten:
Di. 15 - 17 Uhr� Do. 9 - 11 Uhr

Kath. Pfarramt Christkönig
Anselm-Erb-Straße 10 
88214 Ravensburg
Telefon 0751 25992 
christuskoenig.ravensburg@drs.de
Öffnungszeiten: Am Rutenmontag und 
-dienstag bleibt das Pfarrbüro Christkö-
nig geschlossen.
Ab Mittwoch, 29. Juli ist das Pfarrbüro am  
Montag und Mittwoch von 9 - 11.30 Uhr 
geöffnet.

Termine 
Antrommeln der Mehlsäcke in der 
Liebfrauenkirche am Rutensamstag 
- Ein Geheimtipp ist es schon lange 

nicht mehr, wenn sich die Liebfrauen-
kirche am Rutensamstag bis auf den 
letzten Platz füllt, um hier das Antrom-
meln der Mehlsäcke mitzuerleben. Für 
11.50 Uhr haben sie sich angekündigt. 
Der Kirchenchor Liebfrauen fungiert als 
bewährte „Vorband“ und weiß unter 
der Leitung von Kantor Udo Rüdinger 
die Menschen ruatelig einzustimmen. 
Neben der besonderen Atmosphäre in 
der Kirche mit der beliebten Dudelsack-
gruppe ist das geistliche Wort und der 
Segen das, was diese Adresse auch 
für die Mehlsäcke zu etwas ganz Be-
sonderem macht. Im Anschluss lädt die 
Seelsorgeeinheit zu einem Empfang vor 
dem Haus der katholischen Kirche ein.

Ökumenischer Rutengottesdienst 
Das besondere Etwas am Rutenfest - 
Der ökumenische Rutengottesdienst 
wird am Rutensonntag, 26. Juli, um 9 
Uhr in der evangelischen Stadtkirche 
gefeiert. Etwas Besonderes an diesem 
Gottesdienst ist die Beteiligung beson-
ders vieler Gruppen, der Rutenkinder 
und der Mehlsäcke, des Posaunenchors 
und des Kinderchors, Vertretern der 
Rutenfestkommission, der Gemeinden 
und den Gottesdienstleitern Pfr. Jägle 
(Predigt) und Pastoralreferent Schindler 
(Liturgie). Thematisch knüpft der Ruten-
gottesdienst am Rutentheater „Die Schö-
ne und das Biest“ an und wirft die Frage 
nach dem Schönen heute auf. Die Kol-
lekte sammeln wir für die Verbreitung der 
Kindernotinsel und Einfach Essen.

Anmeldung zur Firmung am 23. Ja-
nuar 2027 noch bis Ende der Som-
merferien möglich - Wer sich noch 
zur Firmung anmelden will, kann dies 
gerne in den Pfarrbüros tun. Voraus-
setzung ist ein Mindestalter von 15 
Jahren. Die Vorbereitung geschieht in 7 
Schritten. Erstmals gibt es drei gemein-
same Aktionen mit allen Ravensburger 
Firmlingen, ein Eröffnungsgottesdienst 
in Oberzell, eine Sternwanderung zum 
eigenen Lebensweg an den Bodensee 
und eine stimmungsvolle Church night 
in der Dreifaltigkeitskirche.

Sommerhock der Ehrenamtlichen 
im Innenhof des Hauses der Katho-
lischen Kirche am 31. Juli ab 17 Uhr 
- Ehrenamtliche und Aktive in der Kir-
chengemeinde und im Haus der katho-
lischen Kirche sind herzlich eingeladen 
nach vielen intensiven Monaten der Ein-
sätze bei unterschiedlichsten Anlässen, 
die vergangenen Monate und Aktivitä-
ten Revue passieren zu lassen und die 
Sommerpause einzuläuten. Wir treffen 
uns zu einer gemütlichen Runde am 
Freitag 31. Juli ab 17 Uhr im Innenhof 
des Hauses der Katholischen Kirche. 
Bitte bringen Sie Ihr Grillgut mit, Grills, 
Brot und Getränke stellt die Kirchenge-
meinde. Wir sind dankbar für einen Bei-
trag zum Salatbuffet und/oder für einen 
Nachtisch. Wir freuen uns auf einen ent-
spannten Nachmittag. Herzliche Einla-
dung an alle Ehrenamtlichen!

Vinzenzgemeinschaft Ravensburg – 
Arbeitssitzung am Dienstag, 4. August, 
um 18.30 Uhr im Gemeindehaus Heilig 
Kreuz. Hinweis: Beileidskarten der Vin-
zenzgemeinschaft Ravensburg sind in 

den Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit 
Ravensburg Mitte für 10 Euro erhältlich.
Liebfrauen

St. Christina
Plakat Patrozinium St. Christina am 30. 
Juli
Kirchenpatrozinium St. Christina: 
Die Kirchengemeinde St. Christina feiert 
am Donnerstag, 30. Juli, das Fest ihrer 
Kirchenpatronin. Der Festgottesdienst 
beginnt um 19 Uhr in der St. Christina-
Kirche. Er wird mitgestaltet vom erwei-
terten Kirchenchor St. Christina unter 
der Leitung von Kantor Udo Rüdinger. 
Die örtlichen Vereine sind mit ihren Fah-
nenabordnungen vertreten. Dem Mut 
unserer Kirchenpatronin entsprechend 
wollen wir bei der Feier des Patrozini-
ums auch ein Zeichen der Ermutigung 
setzen und in der Kollekte wie in den 
vergangenen Jahren um einen Beitrag 
für die Gefängnisseelsorge in der Jus-
tizvollzugsanstalt Hinzistobel bitten. Im 
Anschluss an die Festmesse gibt die 
Musikkapelle St. Christina ein Platz-
konzert mit Imbiss und Bewirtung durch 
den Blutreiterverein auf dem Schulhof 
der St. Christina-Schule. Ausgeschenkt 
werden auch Weine aus der italieni-
schen Heimat unserer Kirchenpatronin. 
Falls es regnen sollte, wird dieses Zu-
sammensein unter der Überdachung 
des Schulhofs sein. Wir laden Sie herz-
lich zur Mitfeier unseres Kirchenpatrozi-
niums ein.

Katholische  
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-West 
Öffnungszeiten �
des Pfarrbüros 
Dreifaltigkeit, 
Schwalbenweg 5, 
88213 Ravensburg:
Montag geschlossen
Dienstag 9.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch 15 - 16.30 Uhr
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr
Freitag geschlossen

Termine
Urlaubsvertretung für das ganze 
Pastoralteam 
Auf Vermittlung unserer Diözesanver-
waltung in Rottenburg wird in der Zeit 
vom 3. bis 28. August Pfarrer Charles 
Lwanga Ssekabira als Urlaubsvertreter 
des Pastoralteams in der Seelsorge-
einheit Ravensburg – West die Gottes-
dienste mit den Gemeinden feiern. Pfr. 
Charles Lwanga Ssekabira ist Priester 
der Diözese Kampala in Uganda, und er 
hat schon einige Jahre diese Vertretung 
übernommen. Herzlich willkommen 
Pfarrer Charles.

Segenskirche 
Eggartskirch
Falls Sie eine private 
Segensfeier wün-
schen, melden Sie 

sich bitte im Pfarrbüro Dreifaltigkeit, Tel. 
0751 7912430, E-Mail: info@dreifaltig-
keit-rv.de oder
www.segenskirche-eggartskirch.de
Im Pfarrstadel neben der Segenskirche 
werden Ihnen nach Wunsch auch Steh-
empfänge nach Ihren religiösen Feiern 
angeboten.
 

„Sebiha´s Markt-
menue“ macht 
Sommerpause
Am Donnerstag, 

30. Juli laden wir Sie das letzte Mal vor 
der Sommerpause zum „Marktmenue“ 
ein. Dann macht das Team um die bei-
den Küchenchefinnen Sebiha Ildes und 
Martina Blumer Sommerpause bis zum 
28. August.
Am 3. September ist dann wieder das 
erste Marktmenue nach den Sommer-
ferien.
Ihr „Marktmenue“ - Team        
 

„MOMOs WELT“ 
macht Sommerpause
Von Montag, 3. August 
bis Freitag, 4. Septem-

ber  bleibt das interkulturelle Familien-
zentrum geschlossen. Ab Montag, 7. 
September freuen wir uns wieder über 
unsere Gäste.
Das Team von „MOMOs WELT“
 

Unsere Gemeindebü-
cherei im Gemeinde-
haus Dreifaltigkeit hat 
für Sie geöffnet:

Mittwoch von 16.30 – 18 Uhr und Frei-
tag von 18 – 19.30 Uhr
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Katholische 
Seelsorgeeinheit  
Ravensburg-Süd

Kath. Pfarramt �
für Weißenau und 
Oberzell
Abteistr. 2/3, 88214 
Ravensburg
Tel.: 0751 9999150
kg.weissenau@drs.de oder stantonius.
oberzell@drs.de
�
Mo., Do. und Fr., 9 bis 
11.30 Uhr
Di., 16 - 18 Uhr
Am Rutenmontag 
und -dienstag, 27. 
und 28. Juli, ist das 
Pfarrbüro geschlossen. 

Kath. Pfarramt 
Obereschach
Kirchweg 2, 88214 Ravensburg

Tel.: 0751 61362
stjohannes.rv-obereschach@drs.de
Mo., Mi., Do. und Fr., 9 bis 11.30 Uhr
Do., 16 bis 18 Uhr
Am Rutenmontag, 27. Juli, ist das 
Pfarrbüro geschlossen.

Termine
Änderung der Pfarrbüro-Öffnungs-
zeiten in den Sommerferien
Bitte beachten Sie unsere 
Öffnungszeiten im August:
Pfarrbüro Weißenau: 
Dienstag von 9 - 11.30 Uhr
Pfarrbüro Obereschach: 
Donnerstag von 9 - 11.30 Uhr 

Bitte beachten Sie unsere 
Öffnungszeiten vom 1. - 13. September
Das Pfarrbüro Weißenau ist in dieser 
Zeit geschlossen.
Pfarrbüro Obereschach: Donnerstag 
und Freitag von 9 - 11.30 Uhr

NACHRUF 
Friede hat dir Gott gegeben.  
Ruhe sanft und habe Dank.

Die Kirchengemeinde St. Johannes Obereschach trauert um 
Hugo Rathgeb 

Hugo war unserer Kirchengemeinde immer sehr verbunden.  
Als Kirchenpfleger hat er viele Jahre dafür Sorge getragen, dass in und  

um unsere Kirche St. Johannes in Obereschach alles seine Ordnung hatte.
Wir danken Hugo für all sein Schaffen und Wirken, seine Zuverlässigkeit und 

sein Engagement und behalten ihn stets in guter Erinnerung.

Unsere Gedanken und unsere Gebete sind bei seiner Frau und
 seinen Kindern mit Familien.

Evangelische Landeskirche

Evangelische Kirchengemeinden Ravensburg und Bavendorf-Winterbach

Pfarramt Stadtmitte 
Dekan Dr. Martin Hauff
Marienplatz 3
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22471 
dekanatamt.ravensburg@elkw.de 

Pfarrbüro 
Marienplatz 3 
88212 Ravensburg 
Tel. 0751 22446
pfarrbuero.ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Innenstadt 
Pfarrer Philipp Jägle
Weinbergstraße 12 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 22479 
philipp.jaegle@elkw.de 

Pfarramt Eschach 
Pfarrer Johannes Schüz
Lukasweg 2 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 651185 
pfarramt.eschach-ravensburg@elkw.de 

Pfarramt Johanneskirche 
Pfarrer Claudius Kurtz
Hochgerichtstraße 8 
88213 Ravensburg 
Tel. 0751 91807 
pfarramt.ravensburg.johanneskirche 
@elkw.de

Pfarramt Bavendorf-Winterbach 
Pfarrer Martin Rose
Winterbach 510 - 88263 Horgenzell 
Tel. 07504 251 
Pfarramt.bavendorf-winterbach@elkw.de 

Evangelische 
Regionalverwaltung 
Haus der Evangelischen Kirche
Weinbergstr. 10 
88214 Ravensburg 
Tel. 0751 95223150 
ERV.Ravensburg@elk-wue.de

Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit. � Epheser 5,8b.9

Sonntag, 26. Juli
9 Uhr Evangelische Stadtkirche: Öku-
menischer Rutenfestgottesdienst (Pfar-
rer Jägle/Pastoralreferent Dr. Schindler)
9 Uhr Evangelische Kirche Weissenau: 
Gottesdienst (Pfarrer Schüz)
10 Uhr Johanneskirche: Gottesdienst 
(Pfarrerin Silber)
10.30 Uhr Lukaskirche Oberhofen: 
Gottesdienst (Pfarrer Schüz)

Sonntag, 2. August
9 Uhr Evangelische Kirche Weissenau: 
Gottesdienst (Pfarrer Schüz)
10 Uhr Evangelische Stadtkirche: Got-
tesdienst (Dekan Dr. Hauff)

Veranstaltungen
Sommerpredigtreihe 
An jedem Sonntag in den Sommerferien 
wird in der evangelischen Kirchenge-
meinde in Ravensburg eine Predigt zum 

Thema „Gelassen“ gehalten. Die Got-
tesdienstorte und Anfangszeiten ent-
nehmen Sie der Gottesdiensttafel, den 
Schaukästen oder unserer Homepage. 
Eine bunte Palette bekannter und unbe-
kannter Texte aus dem Alten Testament, 
den Apokryphen und dem Neuen Testa-
ment wird von neun Predigerinnen und 
Predigern ausgelegt. Die Predigtreihe 
verbindet die über Stadtgrenzen hinaus 
die Kirchengemeinden Atzenweiler-Vogt 
und Bavendorf-Winterbach mit der Ra-
vensburger Kirchengemeinde, da diese 
nun im Kooperationsraum „Schussental 
Süd“ zusammengefasst sind. (Kurzform)

Bibel heute - Ökumenische Inspira-
tionen 
Am 15. September findet der erste 
Abend eines neuen Angebotes statt, bei 
dem sich Interessierte in einer ökumeni-
schen Weggemeinschaft auf Zeit treffen 
um biblische Texte mit fundiertem theo-
logischem Hintergrund zu lesen. Dabei 
geht es um Entdeckungen, wie diese 
Texte uns heute in unserer unübersicht-
lichen Weltlage und in unseren ganz per-
sönlichen Lebensfragen inspirieren kön-

nen. Jedes zweite Mal wird die Gruppe 
durch einen Theologen begleitet.
Phase 1: September bis November 
2026, 15.9./29.9./13.10./27.10./10.1
1./24.11., jeweils 19.30 Uhr im Haus 
der katholischen Kirche. Die Teilnahme 
geschieht nach einer verbindlichen An-
meldung (kostenfrei) für den ganzen 
Kurs bis 7. September im Pfarrbüro 
Liebfrauen 0751 361960,liebfrauen.
ravensburg@drs.de oder im evange-
lischen Pfarrbüro: 0751 22446, pfarr-
buero.ravensburg@elkw.de

Ökumenischer Gottesdienst zum 
Rutenfest 
Am Rutensonntag, 26. Juli feiern wir um 
9 Uhr einen ökumenischen Gottesdienst 
in der Evangelischen Stadtkirche. Es 
wirken mit Pfarrer Philipp Jägle, Dr. Mi-
chael Schindler, Pastoralreferent sowie 
Mitglieder der Rutenfestkommission. 
Musikalisch wird der Gottesdienst vom 
Posaunenchor, einem Projektchor, dem 
ökumenischen Kinder- und Jugendchor 
und den Mehlsäcken gestaltet.
Die Kollekte ist je zur Hälfte für „Einfach 
Essen“, den Mittagstisch, der jeden Mitt-

woch im Haus der der Katholischen Kirche 
ein einfaches Essen anbietet, das Kindern 
kostenfrei gereicht wird. Die andere Hälfte 
ist für das Projekt „Notinsel“ in Ravens-
burg bestimmt, das sich zur Aufgabe 
gemacht hat, Orte zu schaffen, in denen 
Kinder Hilfe in Notsituationen finden!

BIBEL HEUTE 
Ökumenische Inspirationen  
 
InÊökumenischerÊWeggemeinschaftÊ
begegnen wir biblischen Texten mit fun-
diertem theologischem Hintergrund und 
entdecken, wie sie uns in einer unüber-
sichtlichen Welt mit unseren persönlichen 
Lebensfragen inspirieren können.   
  

TermineÊ2026:Ê
15.09./29.09./13.17./27.10./10.11./24.11. 
 

Ort:ÊHaus der Kath. Kirche Ravensburg,  
Begleitung:ÊDr. Schindler, Pastoralrefe-
rent únd Pfarrer Jägle 
Anmeldung zum gesamten Kurs erbeten 
(bis 07.09.) 
Kosten:Êkostenfrei 
  
KatholischeÊSeelsorgeeinheitÊMitteÊ 
Kontakt: liebfrauen.ravensburg@drs.de 
Tel. 36 19 60  
EvangelischeÊKirchengemeindeÊ 
Kontakt: E-Mail: Pfarrbuero.ravensburg 
@elkw.de, Tel. 2 24 46  

Foto: gemeindebriefdruckerei: N. Schwarz 

Evangelische Kirchengemeinde Ravensburg
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Altkatholische Kirche 

Alt-Katholischer  
Gottesdienst

Die Alt-Katholische Kir-
chengemeinde lädt am 

Sonntag, 26. Juli um 10 Uhr zum 
Gottesdienst in der Kapelle im Heilig-
Geist-Spital Ravensburg ein. 
Christinnen und Christen aller Konfes-
sionen sind herzlich zur Feier und zur 
Eucharistie eingeladen.

Gemeinschaft Immanuel 
Ravensburg e.V.

Gottesdienste und An-
gebote für alle Gene-
rationen

Gottesdienste wieder 
ab dem 13. September 
nach der Sommerpau-
se

Angebote für Jugendliche
Jugendtreff „LPA“: jeden Mittwoch 19 
Uhr (außer in den Schulferien).  29. Juli

Angebote für Kinder
Immanuel Zwerge (0 - 3): 24. Septem-
ber (einmal im Monat, donnerstags), je-
weils 15.30 bis 17 Uhr

Minis, für Kindergartenkinder und ihre 
Eltern: 24. September (einmal im Mo-
nat, donnerstags), jeweils 15.30 bis 17 
Uhr
Juniors (1. - 5. Klasse): 24. September 
(ca. 14-tägig, donnerstags), jeweils 17 
bis 19 Uhr

Junge Erwachsene Treff „JET”
JET-Treffen für 18- bis 35-Jährige: 
Samstag, 12. September, 19.30 Uhr.

Veranstaltungen im Zentrum der Ge-
meinschaft Immanuel, Schubertstr. 28, 
88214 Ravensburg, Tel. 0751 363630, 
Infos: www.gemeinschaft-immanuel.
de, E-Mail: info@gemeinschaft-imma-
nuel.de

Evangelische Kirchengemeinde  
Bavendorf-Winterbach 

Sonntag, 26. Juli, 
8. Sonntag nach 
Trinitatis
10 Uhr Winterbach: 
Gottesdienst (Prädi-
kantin Gabriele Horn-
Merz)

Sonntag, 2. August, 
9. Sonntag nach Trinitatis
11.15 Uhr Bavendorf: Gottesdienst 
mit kleinem Grillfest (Dekan Dr. Martin 
Hauff)

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Ravensburg

Kontakt
Personale Gemeinde
Pastor Raphael Ch. Brand
Zeppelinstr. 9, 88212 Ravensburg
Tel. mobil: 0179 733 0512
Tel.: 0751 24004
E-Mail: raphael.brand@hgv.church
https://lkg-rv.de

Gottesdienste
Sonntag, 26. Juli, 10 Uhr
Meisterhof in Weingarten
Gottesdienst (Predigt Raphael Brand) 
mit Kindergottesdienst

Sonntag, 2. August, 10 Uhr
Rösslerweiher
Tauf-Gottesdienst (Predigt Raphael 
Brand)
am 2. August kein Abendgottesdienst

Termine
Montag, 27. Juli
15 Uhr Frauen-Missions-Gebet (Wein-
garten)
20 Uhr Gipfeltreffen (Gebet online) – 
Link auf der Homepage
Dienstag, 28. Juli
18.30 Uhr Bibelstunde
 
Hauskreise und weitere Termine auf der 
Homepage www.lkg-rv.de

Christliche Gemeinschaften und Werke

Sommerpause Amtsblatt
Die letzte Amtsblatt-Ausgabe vor der Sommerpause erscheint am 1. August. 
Redaktionsschluss: 23. Juli, 8 Uhr. 
Die erste Ausgabe nach der Pause ist die vom 5. September

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Ein ganz besonderer Tag!
Überraschen Sie Ihr Schulkind mit einer persönlichen 
Anzeige und lieben Glückwünschen zum Schulstart.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 
07154 8222-70 
Wir beraten Sie gerne!

SCHULANFANG

Keine Idee?
Gerne senden wir Ihnen 
unsere liebevoll gestalteten 
Vorlagen zu.

JETZT 
BUCHEN



WIR in Ravensburg	 Nummer 30Seite 26 	� WIR in Ravensburg, 25. Juli 2026WIR in Ravensburg Nummer30

IMMOBILIENMARKT

MIETGESUCHE

Autohaus Bauschatz RV GmbH
Lachen 1 · 88214 Ravensburg
Ansprechpartner: Pascal Pickard
pascal.pickard@autohaus-bauschatz.de  

Wir geben Vollgas
und suchen ab sofort

> Kfz-Mechatroniker
> Diagnosetechniker
> Hochvolttechniker
> Hochvoltexperte

Das erwartet Sie bei uns:
> Urlaubs- und Weihnachtsgeld   > Jobrad   > 30 Tage Urlaub 
> Corporate Benefits   > betriebliche Altersvorsorge

(m/w/d)

(m/w/d)

(m/w/d)

(m/w/d)

Junge Ravensburger Familie sucht Haus in RV-Süd
bevorzugt in Oberhofen/ Sickenried/ Torkenweiler/ Obereschach. Fi-
nanzierung gesichert bis 1,5 Mio €. Wir freuen uns auf Ihre Nachricht
an familie-rv@web.de

Familie sucht Haus zum Kauf (RV-Süd)
Wir wohnen seit einigen Jahren in der schönen Süd Stadt von Ra-
vensburg und suchen nun ein Zuhause für uns! Bevorzugt in Oberho-
fen, Obereschach und Umgebung. Preis bis 650.000 €. Wir freuen
uns über Ihre Nachricht! (zuhause-rv@gmx.de)

Suche dringend Unterstellplatz für zwei E-Bikes
zur Miete in Weißenau, Nähe Fidel-Berger-Str. Tel. 0174/6863890

Familie sucht Hofstelle zum Kauf.
Tel. 0175-2752150

3-Zi. Whg mit Terrasse oder kleinem Garten gesucht
in RV-Süd u.Umgebung, Grünkraut bis max 850€ KM von Ehepaar
58/70J. mit festem Einkommen , zuverlässig , naturverbunden, hand-
werklich , NR, keine HT  01577-5169480

3 Zi.-Whg. 80 m², gute Wohnlage in Weingarten, Bj 2002
1. OG, großer Balkon, Abstellraum, Keller, TG-Platz, EBK. Von Privat
zu verkaufen.  0751/793589

STELLENANGEBOTE

ONLINE SPENDEN

aids-stiftung.de/
spenden

HIVundAids
besiegen –
dabei sein!
Die Deutsche AIDS-Stiftung
klärt auf und hilft:
in Deutschland und im
besonders betroffenen
südlichen Afrika.

Mit Ihrer Unterstützung!
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Profitiere von einem Jahr voller 
Möglichkeiten und Erfahrungen.
Während eines FSJ oder Bufdi kannst du erste berufliche 
Erfahrung sammeln, dich selbst weiterentwickeln und 
unsere Gesellschaft mitgestalten. Starte deine Zukunft 
mit uns – es wird eine spannende, lehrreiche Zeit!

Freiwilligendienst – FSJ | BFD (m/w/d) für 2026 
01.09.2026 · Vollzeit mit 39 Std./Woche

    Kindertagesklinik, 
Meckenbeuren-Liebenau 

   Peter Fröhlich, +49 7542 10-5369

        Web-ID 2025-0456 
stiftung-liebenau.de/jobs

    Spannende, kreative Zeit mit vielen tollen Begegnungen 
mit unseren zu betreuenden Menschenmit unseren zu betreuenden Menschen

Profitiere von einem Jahr voller

Zukunfts- 
investition?

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Spendenkonto:
DE23 3702 0500 0008 0901 00

Anzeigen-Info
Wir beraten Sie gerne 

bezüglich
Gestaltung, Formate, Preise.

Sie erreichen uns in der 
Anzeigenabteilung unter

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · 

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim


